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I3er Zweck diefes Handbuchs ift dieyfiich — - für 

die Gefandtfchaften , der^n Canzleyen , und für alle , 
Welche den Congrefsort perfönlich befuchen , ein 
piaktüches Hül&mitt&l fowohl in G^chäft»- in ge- 
felUchaftlichen Beziehungen ; fiir die auswärtigen Zeit- 
geno&en eine richtige Ueberücht des Ganzen, und für 
das wiffenfchafdiche Studium ein Leit&den« £inen» 
jeden diefer Geüchtspuncte fafste man in compendia- 
rifcher Kürze , fowohl ohne unnütze Erweiterungen, 
ab ohne fühlbare £infchränkungen. Man wähl- 
te einen anfpruchslofen Titel, der auf das Ganze 
pabte , und ohne bey Kennern eine Verwechfelung 
mit dem S. 134 angezeigten Manuel du Congres zp 
befurchten. • ' 

Dafi in dem gefandtfchaf);Iichen Namenverzeiehnifse 

die Courtoifie weggelafsen fey, ifl dem Geifle der 
Reichunftruction gemäiß, welche alle Anbrüche die« 
Cur Art ausdriicUich zurückweifet und durch das Ge* 
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fchäftverhälmüs mit einander ausgleicht Die fchrifi- 

ftellerifche Qualität der Einzelnen ifl theils wegen der 
Unbeftimmtheit diefer Benennung, theils aus Ach* . 
tung für die Anonymität nicht angedeutet worden , 
obgleich der Congrefs nach dem Verhältnifse der Zahl 
fehr reichliche Beyträge zu Meufel's und Erfch's Ver- 
zeichni&en liefert. Dagegen ift diefet Veizeichnüs 
ftaatsrechthch geordnet, um die Uebcrücht und die 
practifche Benutzung zu erleichtern ; es ift auch mit 
der Andeutung einiger erläuternden Familien- und 
Dienftverhältnifse bereichert. Als Skizze des gefell- 
^^üdichen Lebens ift S. q8. dem ichönen Gefchlechte 
^ine Stelle gewiedmet. Die Wohnungen find im 7^ 
Abfchnitte in alphabetifcher Ordnung geformt, deren 
Bequemlichkeit und Vorzüge vor der £inkhaltung 
in die.Namenlifte einleuchten. 

Die Kenntnib der vorzüglichem Reifenden ^ welche 
fowohl über das gefellfchaitliche Leben als über die 

^Zeitbegebenheiten und die Congrefsverhandlungen 
Auffchlüfee gibt, würde der Publicität vielleicht oh- 
nedem nicht entgangen feyn. Man erfleht daraus , 
wie auch der deutfche Keichscorigrefs bey allen gleich- 
leitigen Ereigni&en in Helvetien , in It^en u. f. w. 
in Betracht gezogen wurde. Die Angabe aller und 
jeder Reifenden, welche blos der Durchzug oder 
eine fchwankende Neu^erde nach Raftadt führte» 
würde das Verzeichnifs zu fehr ausgedehnt haben. 
Auch unterdrückte man aus Schonung einige Namen, 
vicekhczu der gehä&igen £n^grantenjagd oder zu be^ 



Digitized by Google 



i 



f 

fondem Anfeindungen oder zu gehäfsigen Anflehten 
Anlafs geben könnten. Auch aufser diefen gibt die 
Uebedicht der Reifenden eben fo lehrreiche als an- 
genehme Erinnerungen. Aufser Berthier, Benia* 
dotte, Murat und andern Generalen, bereifeten aus 
der fiamöfifohen Diplomatik Helflinger , Rivals , Ba«^ 
eher,' Reinhardt, fo wie aus der ciialpiiiifchen Ma- 
refcalchi und Adelaüo den Congrefsort. Viele Man-* 
nervon politifcher Bedeutung, wie Angelucci , der 
nachher römifcher Confui wurde , und Gelehrte, wie 
FaujasSt. Fond, der, unbekümmert um die politi« 
fchen Vulkane, unermttdet den phyfifcheli nach^ 
fpürt, wie Bonftetten, wie Humboldt, find felbft 
ia Raitadt nur wenigen p^riönlich bekannt geworden» 

Eben fo welentlich zur anfchaulichen Darftellung 
des Congrelslebens find die kurzen Nachrichten von 
den PoUzeygegenßänden , von den Anflahm zum 
Nutzen und Vergnügen des Puhlicums ; und insbe-» 
ibadere von dem Schaujpiele , diefer einzigen fort- 
danrenden Erholung und Beluftigung. Der Beyfatt 
der deutfchen Ueberfetzungen erklärt fich durch fieh 
felbft; nur diefes dürfte in Anfehung der Vorfteiiun- 
gen entgehen , "^afs deren Auswahl auf ein^ mit deit 
Verhältnifsen und der Denkunc;sart der paeifeirenden 
Theile fehr vereinbarliche Weife getroSen worden» • 

• In den Rubriken und Auszügen der Deputations^ 
protocolle und derer aufser diefen an die Reichsde- 
putation gebrachten Verfiellungen liegt die Ueberfieht 
•der ganzen Gejchäjtsj^ege Congrefces, infofeni 
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folche dtem Püblicum 'beceits grölstmtheib aus Zeit- 
blättern bekannt geworden. Dicfer billigen Ein- 
fchränkung wegen findet man darinn nichts von den 
fchriftlichen billig geheim za haltenden Verhandlun* 
gen angedeutet, welche die tranzöfifche Gcfandtfchait 
fowohl mit einzelnen reichsftändifchen Abgeordne- 
ten , als mit -den Gelandtfchaften der beyden gröfiem 
deutfchen Höfe, noch von denen, welche die letz- 
tern unter lieh etwa gepflogen haben. Aus eben 
diefer Urlache mid wegen ihrer ephemerifchen Dauer 
(6 Decemb. — Jänner) ift die bekannte Differenz 
Zwilchen der üeichsveriammlung und der Reicbstrie« 
densdeputadon nur obeiflächlich angedeüjtet. 

In die Congrefsiiteratur ünd nur diejenigen Druck- 
fchriften aufgenommen ^ welche auf das Reichsfrie- 

denjigefchäft oder das Congrefsperfonale, und auf den 
Ort üch zunächlt beziehen ; um nicht durch eine 
grdfitentheils ungünftige Khtik dem Urtheile der Lefer 
vorzugreifen , ift blos deren Innhalt höchft fumma« 
rifch ausgezogen , und nur hin und wieder die Auf- 
zeige eines bekannten recenfirenden Blatts angemerkt 
.worden. Mit der Regens burger Comitialliteratur ift 
daher, wenn auch deren Quellen weniger verfiegt 
(IVären , alle CoUiüon j auch find die Oden und Lob« 
reden auf Buonaparte vermieden. 

. Da& übrigens bey diefen anfchaulichen und kalen« 
idermäfsig vereinzelten Ueberfichten der perfönlichen ; 
und Gefehäftsverhältnifce und der Schriftftellerey 
joicht bu^ und wieder gefi^hlt, und dals nicht manr 
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eher Anfpruch dabey unbefriedigt geblieben fey ^ 
U&t fich wohl erwarten» Man befcheidet fich deiüwn 

vielmehr jfo gern , dafs , ftatt fich hinter den Schirm 
der Unpriyudizirlichkeit zu verbergen , die Deckejfcha 
Buchhandlung mit Vergnügen fich erbietet, jede ihr 
zugefertigteBerichtigung und jeden Zuiat? zu benujtzen» 

Eine erwünfchte Gelegenheit bieten dazu die iVacA- 
träge dar, in welchen man von Zeit zu Zeit theils 
die fo häufig vor&llenden Verändisrungen im Perib-* 
nale und die übrigen Congreftereignifse anzuzeigen , 
theils die vexfchiedenen Abichnitte diefes Handbucha 
fortzufetzen gedenkt« Dprch regelmäßige Beziehung 
auf die Seitenzahl und den Innhalt , und durch Gleich- 
heit des Drucks und Formats werden diefe Nachträge 
gleich&m Beftandtheile des Handbuchs werden , wie 
die erfte demfelben beygedruckte Numer davon zum 
Beweife dienen kann. Nur eine neue Rubrik wird 
man darinn» und hoffentlich mit Billigung, bemer- 
ken , nämlich die Berichtigung folcher allgemein 
durch den Druck verbreiteten Unwahrheiten, wel- 
che die Gefchäftspflegie oder das Perfonale des Con- 
greises durch fchädliche Schattirung oder unter ganz 
fidichen und fchiefen Geüchtspuncten entftellen. Die 
^oize Schaar aufzunehmen, da2u würden tägliche 
Nachträge erforderlich feyn* Ob eine richtige Aus- 
Wahl getroffen worden , und ob , in gänzlicher Er- 
manglung offizieller Congrefsblätter eine folche Be« 
lehrung des Publicunis überflüfsig fey, darüber mö^e 
der zunftmäisige Le&r entfcheiden. 
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- Die N^gociationen zwifchen Oeftreich und Frank* 
reich zu Seltz greifen , fowohl ihres Gegenftandes als 
der Identität des einen Herrn Bevollmächtigten und 
der Nachbarfchaft wegen, wefentlich in die Ra*' 
fiadterverhältnifie ein , dafi man fie nicht onberiihrt 
Ja&en konnte. 

Von der Aufnahme diefes Verfuchs wird es auch 
abhängen, ob man in demfelben Format eine au-» 
thentifche Sammlung des zwifchen der Reichsdeputa« 
tion und der franzöfifchen Gelandtfchaft geführten 
Schrift\yechfels mit genauer Uebertragung in die eine 
oder die andere Sprache veranfialten wird. 

Rafiadt den x Jmy 1798. 
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VERZEICHNISS 

des in Raihidt fich befind.endea 

GeffLndtfc/ia/ts-Per/onal e. 



I/ PACISCIRENDE THEILE, 



I.) £iI8BSl1].KfitC1t. . Hr. Pnmz tJeorg Karl [ des h. r. R. 

■ (^^^^ von Metternich - IVinnebiirg und 

; ^"^J^^^^ Beilßdn, kaiferl. wirJdicher Geheimer. 

izZ^W^odeM^;,;, rath, Kämmerer, Ritter des goMe. 

Diefe Gc fandtfchaft ^^"^ VlieTses, des königlich ungarifchen 
"wohnt im ;blchi4)ife. Steplianordcns Grofskreuz , kaifer. 

ücherBothfchaftcr und Bevollmächtig. 
ter zum R. F. Congrefie. 

Hr. fiothfchaftsrath Schraut ^ (bcy 
der k. k. GefandtfchnFt in Berlin.) 

Hr. Bothfchafts-Secretär von ^i^tt/, 
F«ldkrieg8kanzley4)irector. 

Hr. BotfafthaftepublicHl, auch föiftL 
ftra^urg. Hofrath von Blum, 

Drcy geheime Reichshofkanzley-Of- 
ficialen und BothfchafitSrKanzlifteii, 
die nerren B. Murt Jt Ph. DÜgy 
L, Schwar2hubcr. 

Hr. geh. R. U. Kanzleyrollift Sdiöti^ 
nin 

Hr. Doctor Ä/zz'rt, Arzt des gräflich 
. Mcttcrnichifchen R^u^QS, 

Hr. La Fontaine , Piiigit-Secr^tär 
des Hm» Gm^ von MeUenuch. 
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B) MekhsdeptaatiorL 
a) Kur - Main», 

"Wohnt im Schlöffe. 



b) Kur -Sach/eiu 



(4). 

Hr. Directorialgefaiidte Rdchsfrey- 

hcrrvon Albüd^ Kur-Mainz. Hofkanz- 
1er , Staats - und Confeienztniniiler, 
BevoUmächtigter. 

Hr. Hop- und Regienii^s^ 
rath Freyherr von Münch , 
(Sohn des Reichshofraths.) 

Hr. von Zunueßen, hl 
fchöfl. würzburgifcber Hof- 
mh. 

Hr. Hofr. Nau ( ift nach 
Mainz zurückgegangen.) 

Hr. Legationsfecret. Otto 
(ehedem bey der Gefandt- 

fchaft in Berlin.) 

Hr.Kaiiiiaerfecretär Xdnf^er, alsLe« 
.gatiofisregiftrator. 

Hr. Kegieningskanzlift 



Als Lega- 

tions-Sc- 
cretäre. 



Jkanzliilen« 



Hr. Conferenzmi nifter u. wirklicher 
Ggeheimerrath, Graf von Löben ^ Be- 
ToUmächtigten 

Hr. Hofhund Jnftizrath, avchKanz- 
Icydirector Günther. 

Hr. Geheimerfecretär Sc/imidt > al$ 
Legationsfecretar. ' 

Hm. geheime Kanzliften Na^el , 
/ro(f und Gcifsler. 
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t c) Oeßreich. 
miint im SchloiTc 



d) Bayern. 



Zur Gefandtfchaft gehören ferner: 

Hr. Kammerherr Graf von J^rifieckL 
Hr. Kammerherr Graf von Schuleru . 
bürg - Kloßcrrode, 

Hr. Hof. und Juitizrath und Kam- 
merjunker Senf t von Piyiacht genannt 
Lauhn. 

Hr. Lieutenant Graf y. Löben ^ (Sohn 
des Minifteis). 

Hr. Graf von und m Lehrhäch , L k. 
Kämmerer, wirklicher Geheimerrath, 
auch des Malthefer - und königl. unga- 
lifch^ St. Stephanordens Grofskreuz» 
Bevollmächtigter , auch am i6 April 
interimiftifch als Minifter des Königs 
von Ungarn und Böheim, 

Hr. Legationsrath von Tautphäus , 
(bey der kJu .Gefandtfchaft In Mün- 
chen.) 

Hrn. Legationsfecretärc Sdiiellein 
und Einifclu 

Hr. Joh. Theod. Heinr. Reichsgraf 
Topor-iMoravntsky ^ vu*klicher Gehet« 

mcrrath , Commandeur des Malthefer- 
ordens, auch Capitular des St. Georgi- 
Ordens , (ehedem Kammerpräfident.) 
Hr. KeicHsgraf Deiid. von Laroße , 

Kämmerer , als Gefandtfchaftscavaliei 
( reifotc im April ab). 
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Bs lind beygegeben 

nt die Bayerifch- OberpfalzUcluund 

Neuburgifchen Lande : 

Hr. Oberlandes - Regienmgsnth yon 
Erönner^ (ehedem Prof. in Ingoliltdt)* 

Für die Kvrpfäizifchen Lande : 

Hr. Regierungsrath und ProfelTor des 
Staatsrechts zu Heidelberg, v. Zentner^ 

Hr. Regieninganuh von Sckkmmer^ 
(ali#e(bid.) 

Hr. Hcefer^ kurfürfll. wirklicher Ratit 
und Gchcimerfccretär. 

«tratet. 

Hr. Secretär Mayers, 
Hr. von Mieg , Secretär. 
Hr, fiauiecretar Hoher* 

Für die Jülich - und fiergifchen Lande : 

Freyherrvon ifom/i^/c/k» korpfälzi« 
fchcr Geheimerrath , (fidie Speyer.) 

Hr. Schenk , Jülich - und Bergifcher 
Militir-Ökenoniierath. 
Ht. Geheitterfecretär Bobm. 

. Wegen Bergen - Op • Zoom und der 
übrigen Niederlandüchen Herrfdiaf*' 

ten : 

Hr. von George , kurpfidzbaytifcher 
vitUielier Geheimemth. 
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iManfwvcr,) 



g) HeJJcn^I^armßadU 
(Altonirt mit Bidcn.} 



Oer Domherr Hr. Graf ^onStadioOf 

Hr. Oomhen Baron von\ ^ ^ ^ 

Hr. Hofrath Baron vonf 
Keigersberg. J 
Hn Hofiath o. Profeflbr SanAaber^ 

Legationsrath. 

Hr. Hofrath und L«gationsfecretäc 

Hr. geheimer Kan3l«y* und Lega* 

tlonsregiftrator Düring, 

Hr. Baron von Beden y Kurbraun« 

fchweig-Lüneburgifcher Plenipotentia- 
liui , geheimer Kriegsrath , und an 
den k» pfen&iÜGhen Hof ernannter Mi* 
nifter, (war Condirectoiialis bey dem 
Convent in Hildeshoim.) 

Hr. Hof- und Kanzleytfth und Pro« 
feiTor von Martens. 

Hr.^n Schwarxkopfy Miniflre-Refi. 
dent bey dem kor • und obetibeinu 
fchen Kreife. 

Hr. Baron von Bothmer^ Kammer« 

Junker^ GefandeftbaftsGavaUer. 

Hr. Legatmnsfecretär LaQrange* 
Hr. Wo^ncr^ Legationskanzlift. 

' Hr. Staa^minifter Freyheir von Ga* 

t»ert , Bevollmächtigter. 
Hr. Regierungsrath IddUenbcrg^ als 



Digil 



(8) 



Hr. Secretiir Baß. 

Hl. Secretär Haberkorn. 



h) Baden* 

(Altenürt mit Heflen- 
Damiftadt) 



t) Eächsßadt AugS" 



k) Bckh^adt Frank-' 
furC* 



Hr. Regierungsrath Strecker^ als Par- 
ticuiar - Abgeordneter in den Angele- 
genheiten des Heflen-DannftädtilGhen 
Hofes. 

Hr. Regierungsrath Kapplcr. 

Hr. Staatsminifter Freyherr ▼•^f/s^ 

heim , crftcr Subdelcgirter. 

Hr. Gdheimerrath Meier ^ zweyter 
Subdelegirten 

Hr« Hofiath und Geheimerfecretär 

PoJJck , Senior , als Lcgationsfticretär. 
(Oheim des Schriftftellers.) 

UuMMer^ Secretär und geheimer 
Kanzlift. 

Hr. Geheioierrath von Pßummern^ 
( aus Biberach , ) etfter BevoUm&ch^ 
tigter. 

Hr. Rathsconfulent Schmidt , zwey- 
ter Bevollmächtigter. 
Hr. Gefandtfchaftsfecretär Lang. 
Hr.- Kanzlift Deifsler. 

Hr. Schöff und Kreisgefandter von 
GÜnderrode , erfter Bevollmächtigter. 

Hr. SchöflF Dr. Schweizer , 'zweyter 
Bevollmächtigter. 

Hr. Hofrath Hof mann ^ (aus West* 
lar,) als Legationsfecretar' ' 

Hr. iC«i4iiÜlt J. Z, Ravenßeiii. 

Ii) Fkan. 
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-II.) WBJL»B6smixat , ^fiaiger ^^apol. Buonaparte ^ Präfi« 
RsriiBtis;» * teit der-O^ndtfchaft und elfter ht* 

_ vofimachtigter Minifter. (Seit dem e 

P^cembcr 1797 abwefend.) 

3firger J'Oh^ Bapt. Tnilhard^ svey- 
ter bevcpUmächtigter Minifter , als 

Doyen t/'d^e Prälklent der Gefandu 
fchaft feit Buonapartc's Abwefenheit; 
' <w»d im A^rfl 179^^^ (fem l^ar. 
tem^ti de Seine & Oi^ in den Rath 

) 'der $00 erwählt.) • t-t 

'^^§? ßomifr f4fco% dritter be. 
Tollmächtigti^ Minifter; (im April 179g 

vom Departement de THeraüiit in den 
Hath'der 900 erxvahlt;) ^-'"^^ *' ' 

' Burger Rajmßul , Generalfecretac 
'der &eraÄ<itfch«ft, Cchedem Conful in 

Elbingen ; aus Mietesheim im EUkfs.) 

B#]^ ftzttoeil^^fiaül7iel»lellfl4äC%I- 
iwigg Jtogtt» PmariotfitedteeMics Ott, 

aparte. ( Ab w cllnd feit dem \8 

Die Bifeger Mdrmont , . JktM/ Da- 

; . ' . 70C7, Lavallctt^ Sulkowsky (von der 
f'i polnifchen Familie diefes Namens') 

Adjutantenrdes Generais . 

Bürger Bertolio , Privatfecretär de« 

, iVlinillers Treilhard, 

Bürger Bilger , Privatfecretär des J\li- 

nilkm Bönnier. 

•)»..» 

B 
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: , r Insbefondere wegen dtt ekemaligcii 

MteichiiclMÄ Niederlande : 

Bürger <f0ulfrf/70/if, Gouyeraements- 
. Cojiimiffär , (ehedem Advocat) nebft 

» . . (eincmSohiie, (im April 1798 von dem 

Depvteaieat de la Dyk za dem Rath 

I],^,JJ&GIT)i|Um PA&tlCUUIl-A£G£OKDN£T£» 

IN PERSON ANWESENDE REICHSSTÄNDE. 

'•/"'^ ' ' t. AUS DEM KUR-COLLEOIO. 

* •<(/ u '. 

a) jfijKT- TVier, . Hr. Domdechaat und Gehetmenatk, 

legitimire feit , dem f QnfYon Keffelßadt. 
Decemb/ n9J* Hr. Hofiath Radcrmadier. 

' , . .Hr. Hofrath Sontcig, 

' ' f n,-^ • Baffafthdd. 

• Ji^nlTv » Miäbi und • Der ««gierende Hr« Retchagraf ?. 
MHh^»w^iJkx0fihm baduS(Mnberg^ Herr znfireuberg, etc. 

jneißer^ ' *• ' des deutfchen Ordens Ritter , Com- 
legitimirt feit dem 5 menthux und Statthalter zu Mergent» 
.D«c^i«i;y ^97 fiir das ke&mu 

^Dentfchmetfterthum, Hr. Geheimerrath tind refidirender 

und den iz Dcc. inte- Minifter am k. k. Hof, Gottfried von 
rii^»ifiifthfi(l)^dieKur. Uiridi. 
[j 1t r: >;. /u' .}ir,Hof-undRegienuig8iath, an.cii 

Hof - und Appellationsgerichts • Com* 
. miflar Bachem. 

* , Hr. Regierungsrath Bicgekhen, 

Hr. Hof. und Regieroagsrath KibU. 
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Hr. Legatlonsfecretär A. HandeL 
- Hrn. LQgatipnskanzliiten F, Horner 
und Htrmau» 

Hr. Regierungsrath Weber , Privat- 
fecretär bey dem Hrn. Reichigiafbn 
von Erbach. • 

c) Prciifuriy qua Hr. GrafÄ:Ato genannt von Görtz^ 
Eur^Brandtnburg ^ urirklicher geheimer Staats- und Kriegs- 
]^itimirt IHt dem 20 minifter, Grand -maftre de la Garde- 

Decemb. 1797 beyxier robe, Reichstagsgefandter, Ritterdes 
Reichbdeputationund fchwarzen und rochen Adlerordens, 
durdkbefondere Voll. * als erfter Bevollmächtigter, 
nachten bey der fran. Freyherr von Jacobi-Klöß, auf- 
zöüC Gefandtfchaft, ferordenü. Gefandter und beyollmäcli- 

tigter Minifter am Grofsbritannifchen 
' Hofe, als zweyter Bevollmächtigter. 

Hr. von Dolun , Gefandter am nie- 
/ derrheiilifch - weftphälifchen Kreife , 

und bevollmächtigter Minifter am Kur« 

Kölnifchen Hole , als dritter Bevoll- 
mächtigter^ ( Condirectorialis beym. 
_ CongrelTe ui Hildesheim.). 

Hr. Graf von Bernßorff^ (Neffe des 
* verftor{)enen dänifchea Cabinets ..Mi- 

nifters) KammerUerr tt.Legatioiisrarh. 

Hr. Gvdi \ on Finkenflein^ Legations- 
. ^ jrathy (Enkel des Cabinets-MiniHers.) 

Hr. vonjor^fon, (nachLiflabon ab 

'. . Lcgationsfecretär beftimmt.) 

Hr. von Maiolai^ Kath UAd bi:an- 



\ 
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dcnburgifchcr Lchcnprobft in Wiea, 
als Legationsfecretär. 

Hr. geheimer Archi?ar Lang ans - 
Baireuth , als Legationsfecretar. 

Hr. Gchcimcrfecictar Bevcr aus An- 
fpach , als Lcgationsfecretär. 

Hr. Ho&ath HöffeUin aus Stuttgard, 
(unter dem Schutze der Gefimdtfchaft , 
als Agent der Pfölzerprotefhintcn.) 

Hr. Horn , Privatfecretär des Herrn 
Miniftcrs von Dohm, 
AamerkuHg' Die* f&nf Übrigen Ktirhdfe fitzen in der Depntation: 

2. kV9 DKM fÜrSTENRATHB. 

a. Gciflliche Färßen incL <kr Reichsprälaten 

a) Speicr^ Yrcyhcrt von Hompcfcfi ^ der Dom- 
legitiinirt feit dem s ^^i^ter Spcier und Eichitädt , und des 
Bec. 1797. RitteiftiftsOdenheimCapitttlar. (Sohn 

des kurpfalzxfchen dirigirenden Mini- 
fters in Jülich und Berg.) 

Hr. Hof - und Regierungsrath Ochl^ 
Gefand tfchaftsrath. 

Hr. Dolhqfen , geheimer Kanzlift 
ab Secretär. 

b) Jhchßift Strato Hlr. Rcichsgraf ▼Ott IVucfift^'U^ur'» 

bürg ^ zach^ Domprobft, erfter Bevollmäch- 

Icgitimirt Icit dem 20 tigter. 

Jänner 179g, Hr. Max. Reichsgraf von Köniit* 

€gg ^ Rothenfds , Domcapitular Yon 

*) Bis jetzt fehlen noch unter den Hochftiftcrn Abgeordnete Voa 
Sslzbnig, ConiUnz, Regensburg» Freyfing und Fulda. 
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Köln und Strafsburg, zweyter Bevoü- 

Hr. . Aiif<l]ii Marfchdlj Aht von 
Mauefamänfte^, diitter BevoUmäch. 
tigter. 

Hr. Hartmaim von JSigs , Pfarrer zu / 
Benfelden, geiftUcher Rath, vierter 
Bevollmächtigter. 

Hr. Mez , fürftl. Legatiojwwth und 
I](omcapit. Conüiient* 
l , Hr. Wimm , Secretar. 

ifüMMnbmf. Die Graben von Truchfefs und KSnigsegg be* 
forgcn privative auch das Intereflc des 
Domcapitels. 

c)Ji(>(i^^ Hr. Ceheimerrath und ViceJCanzler 

bwrg^ von Epf^au 

legitimirt &k dem x 
April 179g. ' • 

^ Trimt^' Hr. Gfeheimemith von ZiiTiXb^^ 

legitimirt feit dem 4 
Jänner 1798. 

e) Hochßift Bafel ^ Freyherr von Ligerz , Domherr zu 
legitimirt feit dem 18 Bafel , crfter Abgeordneter. 

Pec. 1797. ^.yoiiMUlUuxvotiShrenfeldyQe* 

heimeitath^ zweyter Abgeordneter. ■ 
Hr. Schuhmacher^ Hofrath u. Con- 
ferenzfecretär , dritter Abgeordneter. 

f) Idittkh^ Hr.Staatnninifter imdGrofskanzIer, 

legitimirt feit dem 10 Graf von Jlcan und Bcaitrieux ^ de«; 
Oec 1797« Domftifts Lüttich Capituiar. (Bruder 

. / des Fürftbifchofs.) 



r 
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Fieyberr ron Othie^ Geheimer- 
nth imd Gefiuidter beym niederrhei. 

nifch- weftphälifchen Kieife, zweyter 
Abgeordneter. 

Hr. von GretzmÜBem^ Legfttioiis« 

fecretär. 

%) Johannitcrmtu Freyherr von P/irt, MaP 
ßerthum m HeiterS' theferordensGcoisbaUliimd 



hei/n , 



Commenthur zu Hohen- 



legitimirt feit dem rhein in der Schweiz. 



Dcc.1797- , 



Alle drcy 
. mit ' 
gleichem 
'Ruige. 



h) WorimdKapU 
Ul derg^fletenAb* 

teyen Stablo undMaU 
mcdyy 

legitimitt feit dem iz 
)änner 17^. 



Freyherr von Trucf{ftfSi 
Maltheferordens Grofskreitz 

und Commenthur zuUsdie 
in Schwaben. 

« 

Hr. Alb. J, von Ittner^ 

Cjeheimerrath u. Hof-kanz- 
Jer zu Heitersheim. (Abge- 
reifet Ende März,) ^ 

Hr. Chevalier Debray , Legations- 
rath , (in Frankreich geboren. £ Malm 
tha.) 

Hr. BumüUer , Legationsfeqretär. 

Hr. Geheimetrath , Baron TQuOth&n 
(Siehe Ldtddi.) 
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i) Gefürßcu Abtey Hr. Geheimmerrath von Äc/tioicÄ, 

Jegitiauxt deaiao Ap& 

1798- .c- • 

Präiaten-Cöüegium. kmm. • 

kgitimirt den 4 May Hr. Oberamtnath v. Sq^rud %ut 

\) Aus dem rheini- 
Jdm Prälatpi ^ CoU 

Gefwflete Aebtißn Hr. 77an cfcn Schoor^ Hofirath und 
zu EJfen und Thorn , Obcrvogfc ' • « i ^ 
imd Maim das i&zpi» 
ft/jii79k>miAsbefoii» • : ' 

dere, (legitimirt feit , > ./ -.v.Ai,i\-:\ » 

dcnii$Dec.i797.) 

b) Weltliche incl. der Reichsgrafen. 
Anmerkung. Man wird unter den altfürftlkhea Ulllfoni Pranilu 
fciurdg-Wolfenbüttel» die Sachfen^Sfiieftiiiiftlieil imil^^WOU 
denburg Tcmtffi^i die<e;.bikfii fi^er» fo wl» dl« fehlenden ne»* 
fiirftliehcii, Corre%pndenten (fi No. V.) 

t)PfaIZ'Zi4?eybrikkf Hr. Reichatags - Gefandter Frcyfceil 
hfftiaiftdetLs . wi.MßCkbtrg md Bot/un^Lcfwen. 
1797* Hi'^liC^tumsrfttfa BurHtardty (au9 

h) SchwedgH i0egin Hr^~Sfliclistagsgefskn4i»(:iC^^ 

Vorpommern^ Bildt» i;,*, 

legitimwt 4. M- Mäa ; > > : • ► : • 
»798. . . 
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c) Mecklenburgs ^ • Hfv>8eliämemich , Graf von Baffe- 
SJiiücrinj loitst^ X^ar in liUdeshoim anwdend). 

legicimirt den 9 Jan- Hr. Hofrath Gianpclaimmar^^ .Ca» 
ner 1798. Rcgcnsburg.) 

' ^d) WÜ9lßif^ri4. Hj^^üeMmerrath vonJtofi^/xMe, 

legitimirt den 4 Dec erfter Bev<iriUiiachtigter. 

voa Sdten des feit- Hr,:Rcgierungsmth /Felrterfinitgwey« 

dem verftorbencn,und ter Bevollmächtigter, 

den 24ften von Seiten Hr. Legationscommissär Farrot^ (aus 

des jetztr^ieienden Mömpelg^rd.) 

Herzogs. Hr. Legadonsfecretar FoBl ^ 

[ e) U^S^^Caffcjly. ^ Hr. Staatsminifter Freyherr. W€ut» 
legidmirt den | Febr. von j^chm. - , 
X798. Hr. Kriegsrath Kopp^ Legationsfc» 

cretär, (ehedem. in Paris.) ^ 

DH^cn-Darmßadt. Hi, Strecker ^ (fieheoben, ) 

lO Dämtmark wegen Hr. Ifielt von Rojhnkränz ^ Kam* 

Holflein , mefherr und Gefandter in Berlin. • 

legitimirt d«a S Jan- Hr. Legationsrach , ProfeiTor v. igg^- 

eier -1798. ' ' '^ gers, ( aus Copenhagen }. . 

. «...1:^1 ii-^ 1&. RegiemngsafTeiför, Baron 'von 

*äls Legatiohsfeeretär , (Sohn 

* • : r : v/ " • des Kanzlers in Gliickftadt ; war auch 

. k^j.A ' in Hildesheim, .ift^4uch'&.^ensbttrg 

r iT'-.S . iMftimmt). 

h) Aremberg , Hr. Geheimerrath von Zwanziger , 

179S. ftellfcher 'Ab|jeordneter bey djör frän. 

kifchen Kreisverlkmiuiang 1 (negocür«» 
te in f aris). 

Hr. 
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• ' Hr. Legttionsrath von Zwanziger , 

-fein Sohn. 

ifx. JDpSeisneux. ^ 

i) BchtmoUem^^ . Der regierende Füift von Hohenzol* 
maringcn , lenuSigmar^gen, Anton Aloys^ in Her- 
fen , ( am I Febr. abgereifet). 
legitimirt den 29 Jan- Hf . Hofiath G^skr , als Abgeord» 
Her 1798. neter. 

10 üotouwOem* Hr. Hofirath i^ronci^. 
Htchingen , 
legitimirt den 1 9 Mäiz 
»798. 

\ ) £a/m - Salm , Hr. Gebch|ien:ath und Kanzleydlree^ 

legitimirt den 9 Dec» tor von "SoeL 

1797. ' Hr. Legationsfecretär T^otL 

Ol) Salm^&^rburi. Der re^^nde Förft Friedrich ff- 

, (geb. 1789. Waifcfeit 1794 durch ko- 
bespierre's "Wuth;) mit feines Vaters 

■ 

Schweftcr , der regierenden Ffaif ^ür- 
ftin von Mqhenz(^n*Siimqriaftnf 
in Perfon. 

legitimirt den 2p DcC. Hr. Geheimerrath von Zwackh ^ 
1797. , ' geordneter, (f. Trient.) 

Hr. Legationsfecretär D.jDom^miyiii. 

n) Naßim^ Gefamt. Hr. Regierungaptafident, Frcyiicar:r. 
hau8 , Kri4fe , ( in NafTau - Ufingifchea Bi^ 

legitimilt .4^a 8 Bsp* te») > Bevollmächtigter. 
1797. Hr. Legationsfecretär von Neurath , 

(Sohn des Kammergericbts^AfE^^brs)« 

C 
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, Insbefondere für Naffiiu • HadainSur 

und Dillenburg : 

Hr. Ocheiiiienath V» Pi#Riant.P^- 
fenburg. 

Hr.DomänenrathTblZu^y (am dem 
Haag). 

Hr. Legationsfecretär von ^c/zir. 

0) Furßenbcrg , Hr. Gehdmcnath Kley/er r. Gkys^ 
legitimirt den 21 Dcc heim. 

Vi^'^^ Hr. Hof- und Reglerungsrath Mcr- 

ht^ (wiederum abgereifet.) 
Hr. Rath Ton Alf/, ab Legationsii^ 

crctär. 

^ysthwantenberg. . Hr. Geheimerrath von Zwasmgtr » 

(fiehe Aremberg;) 

q) Thum undTaxis^ Hr. Gehcimcrrath und Rcichsober. 
legitimirt den 5 Dec/ poftamts-Director, Freyherr v. Vrints^ 

* S797. « . Berbtrichy aus !Prankftirt. 

Hr. Legatiottsfecretär Bramu 

Hr. Kanzlift Rittwege, 

j\ Wetttrauifchtt Der regierende Hr. Reichsgraf zu 

GrafencoUegium , Solms - LaubaA , ( Reichshofrath in 

legitimirt den $ Dcc. Wien). 

X797* ' ' Hr. Gefandtfchaftsfecretär Jffi/?fr. 

Von einzelnen Mit- 
gliedern des wette- 
. lauifchenGrafencolle- 

• giums:'-- 

1) Solms^ Hr.6eheimiBMdir« AtfoeM, (lieh«^ 

legitimirt d. 20 Dec. Trient. ) 

kr »797— • 
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2) Sayn ' Wittgen' Der regierende Fürft, ChrißiatiHcitu 
ßein-Bcrlcburg. rich^ in Perfo». 

i) JVHd^undRhcitu (Wie Solms.) 
grafen , 

legitimirCcLsoDec. r 
«797- 

4} Leinifigen^Gun^ Die regierende Fuffttim. • 

^tcrsbluiriy ' Der Erbprinz EmidiKarl^ in Per^ 

fody CKHrpfälzifcher Generalmajor.) 
legitimirt d» 8 Dec. Hr. Re^rangsdirector Lang , ab 
1797. Bevollmächtigter. 

Bx.Strövcr^ Generalcaflier. 

■ t 

« A • 

5) Hartenbergs Hr. Kanzleydirector und Ho&tth 
Jegttimirc d. z April 2fonne» 

t) Schwäbifcha Der regierende Herr Reichsgraf toq 
GrafencoBeigüiin, ^ckingen,- 
legitimirt den s Dec. Hr. Geiandtfchaftsfecretär BreJJand* 

^797- ^ 

Von einzelnen Mit« 
gliedern deiTelben: 

i)Färßenund6ra» Hr. Geheimerrath und Regienrngs* 
fetiMi Oeningen j prafident von Aif/cA, (auf eine Zeit» 

legitimirt den 1 1 lang abgegangen. ) 

JänneM798« . Hr. Gchelmerrath und Kreisgefand- 

ter von Belli. 
Hrl RegiernngsafTeflbr D» ^romß/^r, 

als Legationsfecretan 
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- Hr. Baron von Falkenfitiriy als Lc- 

gationsfecretär. 

a) Grafen von der Die Herren lUthc Seybcrt und Bru 
Leyenmd Hohen" xius. 
Geroldseck ^ legitioi* 

* 

den 29 Dec. 1797. 

t) Aus derti fränku 
Jchen Grafcncoücgio* 

x) Fürflen und Gra> Hf. Geheimerrath und Krdsgefand* 
* fehifonZcfwehflein' Ux von Zwanziger ^ (fiehc Aremberg). 

IVerthhcim , Icgit * Hr. Lcgation^rath von Zwanziger, 
den 21 Jänner 1 798. ' ^ 

berg. (f. Kur-Cölln.) 
)) Hohenlohe-WaU Hr. .Geheimenath Domin. Duuqfois. 
äenburg - Barten^ 
flein , legitimirt d» 

« Dec, 1797., . 
» • • 

4) Hohenlohe- Bar^ Hr. von Zwackh , ( fiehe Trient). 
tenßeiny legitimirt 

den 8 März 1798* 

5) Reichsgraf von Hr. Gehcimerrath v. Prtfekius. 
Jkiningen. IVeßer^ Hr. Hofrath Nonne. 

. tia^i Itgitii^irt d* 
24 Apr. 1798. 

* n) mßphälifches Hr. Clemens Graf vön Metternfch^ 

Grafencoaegium. H^imdurSy ( äitefter Sohn des kaüerL 

« Häthöi theih. lirft. 'Bevollmtchtigten), etftcr Abgc. 

ordneter, • 



üiyiiized by Google 



1 



( ) 

Ht; (KttrXöUn.) Gehelmentth nid 
Kailikydtirector Freyherp vto Mert* 

wich, zweytcr Abgeordneter. 
Ur« Kegiftrator Morenhoven. 

Von emzelneii^Mit» 

gliedern : ; 
Biichsgrafv. IFald" Der regierende Heer Grif ^ in P^rfbn« 

pott-Baßcnheim. Hr. Secretär Blim, - ' 

2) Proteßant Theils. Hr. Reicbsgraf ton SölmiLiMuhach , 

legitimirt den 28 Dec. (fiehg wetterauifche Grafen.) 

Von einzelnen Mit- ^' ' * / 
gfiedem's , 1 

z) FürflvonWied^ itr. K^ehtilgsrath £2um. 



Runkel^ 
legitimirt d.xo Dec. 

b) Fürßv.AnhalU Hr. Geheimerratii voa ZwuMu (C ; 

Bemburg' Schaum- Trient) a i 

5e/r^ , Hr. Legadomfecret. Dr. HamftimOül« 

Jeg.d;2oDcc.i797. ♦ * 



c) Reichsgraf von Der regierende Herr Graf, in Perlon». 
Bentheim * Stein' (als i?aroAz von Ravenhorß), . " 
/ort. Hr. Rath NageL u ; ,;,.?/v 

f. AUS plM R£ICHSSTÄdT;S0HB1I COLLXOia 

a) Lübeck f Hri Senator Rodde. 

legitimirtdeni^DeG. « Hr. Le^atjonsfeaetlU Cti^^ 




legi timiit den 1 9 Dec Hr. Logationsfecretär . Schade, 
1797. 

Diefe drey Reichsftädte 
haben ihre Uenea 
Abg^rdocleii auch 
, img»faa< »m % Ifano . 
1798 far die Ä^lo« 
gidnirt 

d) Ufiilbrüm , Hr. Senator Schreiber^ ^ Abgeord^ 



kgitimirtdenaöDec. Hr.Ck>nftilcntF/acbtoidlf nete. 



t)FBrdieSdiwllbi. 
JcJien Reidisflädte ins-^ 
gefamt. 

Die Generalvollmacht 
ift von denStidten Auge* 
tnrg und Ulm tnige^ 
Mit 

Aus Augsburg , Hn Rathscofifiileiit n iVi</^j 

legitimirt den izApr. i 

1798. 

Aus Ulm, Hr. Rathsconfulent i(2ier. • 

legtclmirt den :»Apiv 

1798. 



Hr. Orth, 




^797. 



Aus Ueberlingcn , 
leg. den 12 Apr. 1798* 

Ans HodivcÜ» 



Hr. Ratbsconfulent IIL 
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' 4. ÜNMITTELBARB KEICHSRITTERSCHAFT. 

legitimirt 4en $ Dec Der kaiierl. Hr. Geheimenatli und 
1797* canton - odenwaldifbhe Ritterhau^t*. 

mann Freyhr. Eberhard v. Gemmingen 
. Bevollmächtigter der drey Kreife def 
unmittelbaren KdchsritteiüchafL 
Ihm find untergeordnet: 

Für Schwaben: Hr. Gencralfyndi- 
cus Gronmeycn 

Ffir Franken t Hr. Canfulent Der* 
tinger. 

Für den Rhcinßrom: Hr. Conüilent 
Jtftein, 

Hr. Stein , Secretär der Reichsritteü» 
(chaft 

• ' % • 

Insbefondere : 

Obcrrheinifcher (kuu Preylir. v. (rOgem, henogl. Zwey« 

fon, brückifcher Geheimerrath und Ober- 

legitimirtdenioDec. hofmeifter» auch Ritterrath der un« 
1797. mittelbaren bbeiirheinifchen Reichs« 

' - titterfchaft 

Hr. Graf Vögt v. Hunoldftein. 

Canton Neckar^ Hr. Bezirkspräfidcnt v. 
SchwarzwcUd und 

OrunaUf 
k^timirt den 2 Ja& 
»798. 

Anrnwimi* Der Ritterhaoptmann F?eyHerr von Ker- 
fen^ der für den niederrheinifchen Canton 
erwartet Wardt, ift noch oicht aogekoia- 
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( 24 ) 

UL GESANDTE AUSWÄRTIGER MÄCHTE. * 



x) . KOnig von Ungarn 



Hr. Ludwig Graf von Cobenzly 
Bothfchafter am ruflifch - kaiferlichea 
Hofe und wirklicher kaiferL Geheimer- 
nth , kam im Anfang des Deoemben 
1797 in Rafladt an, wurde im May 
179g zu Verwaltung des Departements 
der aoswärtig^ Angelegenheiten nach 
'Wien berufen , (unterzeicKnete den 
Frieden von Campo Formio.) 

Hr. Legationsrath Hoppd (ehedem 
bey dem Grafen Mercy in Paris). 

Hr. Bothfchaf^ecretSr But^i (ab- 
gercifet.) 



l) Schweden. 



Hr. Generalmajor und Kammerherr 
Graf von Ferfcn, (mit dem Bothfchaf- 
terdiplom; kam am frühdljen« näm- 
lich in der Mitte No vei^t^er^, ^n« gieng 
j Anfang Aprils 179g nach Carlsruhe.) 

Hr. Comitialgefandter von Bildt^ 
. iJ^ lje^ollmächtigter Minifter. (f.Vor- 
pömmerh, S. 15.) 
. : Hii^on5i[^d'r6i;it^ (ausRegttasbtirg) 

als Bothfchaftsfecretär. 

4)CifaU 

* Art so* des Friedenstraktats toü Campo Formto Tom 17 0%. 
t«^. IlXbra ten|i iEalbd|Lnn|^ngr^, jiniq^ement conpcfe 
' d^s PUnfpotentiaires de rjEmpire gefmanique & ^e la Rlpnbii- 
'^^ *,qiie franqatüc pouj; la pacifica^ion entre ces demc pnlflances. Cs 
*^ " Gongf^ lerä ouVert lia mois apiis la (igtiatiire du prlftnt traiti« 
•a platdt 8*11 eft poffiblc. ''^^^ 
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j) C\falpinifch£ Rt' 

publik. 

(Im December 1797 
angekommen). 

4) Bataoijchc 

pubHk, 

(Im December 1797 
angekommen). 

5) Der päbßlichc 
^ul zu Siemcu 

(Kam im Jänner 1798 
an, reife te £ndeMätZ 
ab.) 

Q Ugurifcht StpiU 
blik. 

(KamAttfangFebruaif 
179S an.) 



(q5) 

Börger (ehedem Graf) Mdzi dE. 
rile , Mitglied des gran Confi^lio , be- 
vollmächtigter Minifter. 

Bürger Carl JLodwig .fiucA , (ehedem 

GenernHandfchaftidnnehmerinBent^ 

heim.) 



Hr. Graf von Turiozzi (war als Both- 
iehaftsfecretär na$;h Paii» beftimmt) 



« k * f 



7) Graubündtcn. 



(f. Heitersheim, S. 14.)' 



Börger * ßoecardi , bevollmächtigter 
Minder bey der ßranzöüfchen Repu- 
bKk 

Borget Ltaf^BoccanU '^ fein Broder » 
als Legationsfecretir. 

(Der in allen Ausgaben der gedruckten 
Lifte als Ligurifchet Gefandte benannte 
BüT^r Bertucciorti kam nie nach Raftadt , 
fondern hält üch ia Paris »it Anfträgeu 
jetzt anf.; ' 

. Hr. Mont ) 

' Hr. Planta, ^ nunmehro in Paris. 
Hr. SprechtrJ 

Hr. O. A. FieU (ehedem Ptifidenl 

der Syndicatur im VeltliiL) 
» • • . 

Hr. Commenthnr-v. Pßrt (Fcmttt.) 
Br* Chevalier Dtbray. 
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IV. 4»SaiAFTSTRA6B& VON MIimBAitM. 

1) n^ürtembergifche Hr. Regierungsrath und Landfchtfb» 
lMn4ftände, confulcnt Georgi, (Mit Einwilligung 

des regierenden Herzogs hier ange- 
iUlh im Decemb. 1797.) 

Hr. Glitfchtty bey der Landfehafte* 
RegiftraCur. 

2) EvangcliScherKir^ Hr. Hofrath Höffckin (£ Kuibran- 
chtnrath undgcifU denburg, S. 12.) 

Ikhi GaterääiminU. 

flrationinderPfab. 
(December 1797.) 

^ Landßändifchtr Oer Prälat der Abtey Schüttest! , 

Cot{f^$ im ^reiiw PZaqViuf«laiferl.wirldtcli^ 

gau. rath, (im ghmea der tandWnde,) 

CJäftAer i79&.ji «bweiknd« ^ . 

Insbefondere : 

a) RUtcrßhqft. Hr. Graf . von Ettmiiu (Starb im 

April 179W 

Hl. huoa von Andlau. (Abwefend.) 

h) Unhferjkät zu Hr. Regierungsrath Ton Jd&ii;i: (Ab- . 
Fnybur^^ • wefcnd.) ' . ' • 

Hr. Fror edor Prof. Jfertvju. (Abwe«^ 
lbnd.> 

Ar. AppälationsrathPro£ y. Peted*. 

(Abwefend.) 

Hr. Univerfitäta^yadktii D« Lcinor» 
abvdcnA) 
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St. BiqfiL wefeadO 

4) Buc de LooM & Hr« Hofrath und Generalintendant 

Cqfioaqretu Franz io£* Pithon (labenrekthto 
(Jetzt zu Ellichaufen 20 Januar 179S feine Vollmacht l>ey 

bey Wetzlar wohn- dem Reichsdeputationsdirectorium.) 
^aft). Hr. von Ehebeck j als Legatio&sfe^ 

• '''icretittr. ' ■ ^ : 

5) Z)(/c de Croy, Der Kurcöllnifche Geheimerrath Hr. 

l^timirt den i Marz von Mertwichy ireftpiiäUiUie Gnu 
1798' ftn, S. dl.) 

€i Sta^t MUdesheiffL ^ BjuS^'iknu Horßmarm^ 

- ' Riedemdfter HMIber , 

i . » • - SecntAr Weinhagen, ' ''i 

<Ani it Apiü JMc^ufeal)ad abgeglBS- 
7) HiUksheimifche ' Hr. Slajor.v. ^oc*. 
Lan^Utnde» 

% ^^^^^ IFadgaJfen. ßx* Px. Sohmdj^ PfOfiiir^or.* 

V. CORRESPQNDi^nSN UND G£SCHÄFTSTIÜG£& VON 
REICHSSTÄNDEN, $6 NOCJf^ NICHT BET DER 

DEPUWION LEGITIMIRT WORDEN. 

^iidlUSM-fiiamr. Jir;l«9tftoQacaCb WcylawL 
(Jänner 1798.) / 

Braw[\fdtweig'WoU Hr. Hofrath und Prof. iTa^tfr/tn aus 
fenbütteL Helntftädt (weichet in dflRsnttichen ' 

(December 1797O Blättern, von ßraunfchweig aus, wi- 

deiiprochen worden.) 

« 

* 
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Milßhn^ Homburg. ' ''^Hr. Regierungsrath Äwc/oir. (Abgc 

gangetk) 

• Hr. Gcheimcrnth Frtfenius. 
HeJJ'cn-lbieinfeluSö^ Hr, Canzleydircctor v. Imioi, 

' ttnbur^. 

Fürßbifchof vdn mU Hr, Graf f. Mtffrotldt , Domherr zu 

deskcim und Faderm Münfter und Hildc«heim. 

born. Hl. Hoftath Zeppenfeld. 



Hr. lUth C/m/J. 



.1 't • 



VL ANWESENDE GEMAHLINNEN GESAITOTSC.HAFT. 

UCliER PERSONEN. ' ' ' ' 



Frau KfAc\i%^^ ^. Mtnenddi^mnnebur^ (£ kaifcrl. Höf.) 

Gräfin FauiiAc v. Metternich ^ ihre Tochter. * 
Frau Reicbsgräfin v. Lochen (f. Sacl^en.) 



- Baronin E/^den 1 . 
. V. Martens " ' r 

- V. Schwarzkopf j 



K 



Breiten - Hinnoyer.) 

• • V. Kleyfser, (f. Fürftenberg.) 

- Baronin v. Jacobi" Kloefl ^7 ,^ ^ ^ ^ 

' " ' n M. .. >(£. Preuftcn.) 

. V. Dohm^ ^ ^ . 

Fräulein v. Prießr (f. Augsburg.) 

Frau Baronin v. Rofenkrantz (f. Dänemark.)' 

V. Vrints-ßerlberich , (f. Thum und Taxis.) 

- Syndious Doormann^ (f. Hamburg«) - 



m • > 
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m ABBERUFINE GESANDTSCHAFTEN. (*) 

i)Schioeisserifcke£id. Hn Peflahm^ Mitglied des tägli. 
genqßenfchaft, chcn Raths zu Zürich (nachher Re- 
(März 1798.) präfcntant zu Frauenfeld.) 
Uebergab Creden- Hr. Carl Ludwig. v. Tfüianmy des 
tiaüeii an die kaifer* foDveräneii und des geheimen Raths 
Kche, die königl. zu Bern Mitglied ; Profeflbr der Rechte, 
prcufsifche und an die (am 5 März Mitglied der proviforifchen 
franzöfifche Gefandt- Regierung in Bern.) 
fchaft, auch an den Hr. Meyer von Knonau (aus dem 
Hm. Iffarlsgrafen von Kanton Zürich) als GeOmdtfchafbfe- 
laden. cretär. 

Hr, Rathsexfpedlant Carl Ludwig v. 
HaBer (aus Bern, Enkel des großen 
Gelehrten) als Gefiuidtfchaftsfecretar. 

%) Bayern* Hr. Max. Reichsgraf y. Preyjmg^ 

(Februar 1798.) wirklicher Geheimerrath und Capitular 

des St Georgenordens, Subdelegirter. 

Hr. Karl Reichsgraf v. Preyßng^ 
Kämmerer, Hof- und Hof kammerrath ; 
des Maltheferordens Ehrenritter, Ge- 
iandtfchaftscavalier. (Sein Sohn.) 

Hr. Hofgerichtsrath Reichert aus 
Manheim 9 und Sohn. 

Hr. Revifions- und Legationsrath ▼« 
Brankcu 

(«) Die Abbernfnng ehathtr gefkndtfchaildisheB Pofinca iU^ In 

4er Uauptlifte angemerkt / 
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fi£M£RKENSW£RTH£ H£IS£NX>£ 

feit dem Anfange dts CongreJ$ts. 
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BEMERKENSWERTHE REISENDE * 

JeU dem Anfange du Conff^ses* 

V 

■ V 

Jnmerkuf^. Das Zeichen ^ bedeutet die vabrfcheinliche Aawcfcft» 
hcit io jRrtCPa^an Gelegenheiten, und das f zeigt die in Amts^ 
Wtfkeit ts. Bey de« fMmMm$m wifd eatwedtr Um Owrdk 

nntfaet» 

hx.QiaäZ€ciAo LucA^fiid^ LncchefifbfatrGefaadter in Paris, f 

- Gttf Talenti, ebenfkÜs von Locca nadi Fkris geflmdt f 

Bürger Helflinger , franzöiifcher Gefchäfuträger am Kurfach- 

fifchcn Hofe, f 
Ihfo Burchlauckt Prinz Georg iron HeJJmJkmßadt. 
Hr. k. k. FddmarfthalUieiitenant Prinz Üarl von Lothringen 

(Vaudemont.) * 

- k. k. Kammerherr Baron v. J^elden, * 

- Baron Türkhdm^ HefiduQiifdfcher Gefiuidte am ftitt- 
kifchen Kreife. * 

w Hofrath Hartkbcn aus Salzburg. 

- Kammerherr v. XJechtritz aus Stuttgard« 

- Geheimermäi Baron t. fTitfenhütten ans Frankfoxt 
^ Amtsbnrgermeifter Fleifchhaueri , ^ 

- Zunftmcifter Fczer f > aus Reutlingen. 
^ Camer er. f ^ • • - 

- irmi'^clZAii/>, des geheimen |laths ans 

• Synd. GOdk ans Schwftbübh-Geintind. f 

• Hofgerichtsaflcflbr Hof er aus RothweiL f 

• voaXi^pin, des Raths, aus Memmiggcn. t 
. Senator T. Schade aus Ulm» 

• ProftBflbr Ser^ ans Cdtttngen. 
Ix. £ibpxinzeis T«n JUinin^ai-Dürkheinu 

. s . 
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Der regierende Fürft von Rcufs-LohenßcUu * 
Der regierende Graf von Sternberg, * 
Der legierende Gmf Ton Foppenhdm» 
Hr. k. k. Feldzeugmeifter Graf Latour, f 

- k. k. Generalmajor Graf Gontreuil, * 

Hrn. Lk. ObriftiuidJKittineÜler, Gebrüder Grafen v. Grünne,^ 
Gtaf Giacommatuif ehedc« Vfwrtitintfdicr Gefimdte m 
London. * 

,lhxo DurchL der regierende Herzog von Pfalz -Zweybrücky 

nebft Gemahiinn und üofftaiU. 
Dm ganze DorchüattGhdge rcjgieiende MaxggiifliG^ij)idenfchc 

Haut. 

Hr. k. k. Generalmajor Graf v. MccrveIdL f 

- k. k. Obriftwachtmeifter v. Murray, f 

FranzdC Divifion^general Bürger Btrihkr (überbraehte die 
Ratificationsurkunde von Carnfto^Formio.) 

Franzöf. Brigadegeneral Bürger Murat (der Eroberer des Scha- 
tzes zu Lorctto.) t . . 

«. Major vnd Ritterrath Baroti y. Ginuningen^Bonfeld, * 

- Nallau-Ufingifchcr Geheimerrath Baron von MarfchaU. t 

• Herzoglich Würtembergifcher Geheimerrath Baron von 
. Bitter. (Starb feitdem im April. 1798O 

« Wtirtemb. Legationsrath AbtU Gefandter in Paris* f 

- Cifalpinifcher Gefandter in Bafel, Bürger Adelaßo. t 

• ]£. k. Geheimerrath Baron v. Sumeraiv aus Freyburg., t 

• köflu Freuj«. geheihi«: Kriegsrath v. SaJUs* 

• kön. Prfiuit Kammerherr BotiOÜuuL 

• Profeflbr Leiß aus Göttingen. 

m' Hannöv. Hofjunker v. Ompteda. 

• Hannöv. Minütre-Reiident v. Knebel aus Carlsnihf. - 

t 
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Hn. JüsdamxUat Jfiig^ Wund und Betänger aus HeideU 
borg, t 

Hr. k. k. Gefandte Graf Fuggcr aus Stuttgard. f 

* fränkifcher Kreisgeneral ILhcingnif y. Salniy als Comman« 

dant Ton Pltüippsburg. f 

* kdn» Freufi. Gonvemenr y. Betnüt aus NeufchateL f 
Bürger Rivals , franzöfifcher Gefaiidter In CalTeL f 

Bacher , franzöf. Gefandter in Kegensburg.' f 
Schxoebel^ Legatioiisfeoietär. f 
Stryk V. landscoottn^ BatavHflher- IVDiiifter ia Stutt- 
gard 5 nebft feinem LegationsfecJretär. t 
Hr. kön. Preufs. Brigadier v, Pellet, f 
" Chevaliei de Napione, in ^urdiniTchen Dienftco. f 

* iichim Pataer aus Mfindien. f 

* (Mi Breidbach , in hoflen.dannMdtiichen Dienften. 
- Geheimerrath v. Rummer skirch, * 

Bttiger Metsgar , Prafideat der Centralverwaltung des obefi^ 

dieinifchen Departements, f 
• CoUmhel^ Adminiftrateut-G^nM deü HApitanx mili- 

taires de la Rcpublique francaife. 
Hr. y. Bohnen 9 kön» preufsifcher Kammerherr. 

* Kegtenuigfficatli V. Qänderrode ans Damiftadt' 
^ Obrift Pappenheim aos Hefleii. 

- Regierungsrath Goldner ans Offenbach, f 

- Chevalier de BroueC^ aus den Niederlanden, f 

« iTaeken, kaifeiL Rath, aus den Niederlanden, f 

- Bürgermeifter und SchöiF Oktfchlager aus Fiaidcfurt. 

- Graf V. Feßetiz aus Ungarn. 

- Graf V. Opptrndorf aus Schlcfien. 

* Casl TtßM '^i Bomßettewm der SdiweiAi 

aus Belgien, f 
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SAbgeerdiuite der 
rdmifchen Rorolv. 
doimirs, kamen am 
2oDec.i797an,und 
giengen am 24 voA 
hier nMh Pitii. 

• Staatmiiiilfttr WdBmmk am Stottgard. 

• Otto Freyherr v. Gemmingen aus N^üizbuif. 

• Domherr v. Hettersdorf aus Maini* 
. Frobft Buifs aot Kailmwertfa. f 

- Obrift V. Linßng am dem EiehsfUde* 

- Regierungsfecretär Böhm aus Cleve; 

• Baton V. Rathfamhaufen y (ehemaliger Deputirter bey der 

conftituirendenNttiooalvwibiiimlimg,) am dcrOrtanav. 
« k. Prenfi. Kammerlienr Graf Hätdaibirg aat Hannover, 
Frau Reichsgräfin v. Törring^ geb. Gräfin Süuheim, 
Hr. Graf v. Rafumoffsky aus RuülUuid. 

• Graf Mar»ani aus Wien. 

« Barm Eßgm aot Vica. * 
. Domherr v. Mylius aus Cölln, f 

• Erbgraf v. Ltiiocnßein^Wertheim. f 

• Capitaine Graf Monjoi^^ in k. k. Dieaften. f 
. Neffe des fchottiMiwlWFi^^ 

länder, der den Congreftort öffim^b btreifete.) 
. V. Berlepfchy ehedem in Hannövcrifchen Dicnften. * 

- Erbgraf v. Degenfeld-Schombargt Regierungs- 

raftb in Vordcröftveiob. * 
Burger Valabrecque ans Strafibnrf . 

Hr. Juftizrath Freyherr tj. (L Busfche aus dem Hannövcrifchen. 
. Baron v. EjtUut^ßm^ Hochf. Badenichcr Gefandte iß 
Paris, t 
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Hr. y. Stetten , kön. Preuß. Obrilllieutenant *! 

Böiger Guibalt firanzdf. Gt&eial ans Stt9Üibm§, 

Hr.'Oivf r. JBMfttfm, dwdett hollfindifcher Geftndter M 

Madrid. 

. Baron v. Wejfenberg^ Domprobft in Speyer. 
• OthoiattnaUi fiaion Ik^foUU aus Naflß»i4)iU«ilmig. 
IHiger Anmiottt^ fimaafifther Bothfdiafter am kaif. kfia. 

Hofe und Bivüionsgeneial. t 



Freviüe , t? Bothfchaftsfecretäre , (mit der GemahUa 



Faiffas de Fand^ (beiühmter Natufoffcfaer und 
SchriMeller.) 

• Pomeroniy clfalpinifchcr Offizier, (Bruder der Citta- 
dina , welche das Profefibrat der griechifchen Sprache 
in Bologna beklddet) 

Hr. Ob^Uiaitenant t. Ma^en aus Holland. 

• Reinhardt y franzöfifcher Minifter in Florenz. 

• Kaerner y franzöfifcher Legationsfecretär. 

. Peer/c/i, kuiiadiitfclwr Legationsfecretir in Madrid, f 
Bfifgor JtaHnewskyi , von der ftanzöfiC^ien Amhaflade in 
Wien, t 

Hr. Graf V. Noßitz-BqftictBnUz^ k, k, Kämmerer. 
- Giaf V. Nqfiitstj gewefener finnz. Mar^chal de Camp, 
(fein Vater.) 

• Patoki aus Colmar, (im Jahr 1792 Deputirter des Rhe- 

ne - germanifchcn Convents an den franz, Nationalcon» 

vent) 
Bärger Groft. 

Pelijfard^ Adjudant-general franqais. 
Hr. V. Mademcis^ kön^PreuMcher Gefandter am fchwäbifcheA 

Kieife. • 




des letztern.) 
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Bürger Ferdinand Marefcaldii^ Bothfchaftar ddf cüälplni. 

fcben Republik am kaifed. Hofe, f 
Die te^cfcnde Fürftin von Moham>lleni^igmaiiiien<^' gehl« 

Ptiiizefs Y. Salm-Kyiborg, und das 
FräuleinW. WangenJuim, 

Hr. Baron Carl v. Lindcnfds aus dem Bayreuthifchcn* 

* Alex. y.. Humboldt^, kön. Sseuis. geheimer Obeibeq(niüu- 

* y. Hatfiin aus Bayreuth« 
» V.. Burgsdorf aus Beifm. 

- Baron Joh. v. W^scnbag aus dem Vörderöftreichifchexii 
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III. 

POLIZEY 

während der Dauer des Congre/se^ 
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VOHZEY 



während titr Ü^ü4f dtt 'Congrefnh 



Sobalfl durch den FHeden TonCtot^fbniUoiieftiittint «wor» 

den, dafs Raftadt zum Congrefsort für den allgemeineii Reichs- 
frieden dienen fotle, fetzten des Herrn Mariegrafen zm 
Baden Durchlaucht^ ftu^efordert ▼OA 'dem Reicluobet- 
haopte, eine eigene Commlfslofl zur Erhaltung und Beförde- 
rung der allgemeinen Sicherheit , der Ruhe und Wohlfeii- 
. heit der NiduungsbedürWiTe und übrigpn LebeOsbequem* 
lifiUtfittent wie zu Beobichtong der einliiiiiagendeil befo£^ 
dem ilaatsrechtlichen RückTichceii auf die Qefandtfchaften, 
deren Gefolge und Schutz verwandte — nieder. Derfelben wur- 
de» alle Ge^enftände der Polizey in ihrem ganzen Umfimgc 
detgeftik übertttgen, dftis ihr unbenommen bleibt, emSäite 
Tkeüe derfelben dem förftl. Obenunte, das fQnil diefe Objec- 
te mit dem Juftizwefen zu verwalten hat , zur Obforge nach 
gleichen Grundfatzen und nach übereinilimmenden, JUlitcela 
flt uberJaflen. ' ' 

Diefc förftlndie fionlMifiM^ folgenden drey 

Chefs: 

a) Dem Henn Ksunmeiherm uod Obcreoiglk Urak^ als 

. b) Den$ti4tcoau9fuidanten, HemlUswa^dx^^ 

riiUieutenant ^on fiabenau^ und aMfi 
, f) Herrn msLjqfiifitfk Marrm.^. , 
r Bht beygi^en ; , 

d) Als Secretibr und elfter Commiisär der in gleicher 
•1^ t?ij^nfchaft bey der Polizeydeputatian zu Carlsruhe ^ 
ftandene ICechaungsc9Ch$a«yttA9i;^ Hu Qdfnfy^ißßp 

f 
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e) Als A4(t«ar ^ der zweyt«^ ^Q«||^irsär Hr. Fcdetkeok 

f) Sodann g MannJttilitftnintttroffiziere, wovon einer die 

Stelle eines Sergenten JCBCfifihU. .Pnd die übrigen fie» 

bcn Polizeyoffizianten find. 

.Die^ Commifsion machte durch gedruckte CircularCchjrei* 
ihre Conftioiiniiig fowphl den Gefandtfchaften. als dett 
Publilnun unterm 20 Noyember 1797 bekannt, an welchem 
Tage ihre Wirkfamkeit begann. 

Im December 1797 veranftaltcte fie eine Volkszählung deft 
Congrefiortt, . Nach tleren Refultaten enthält R^dt,' ehe- 
iQals die ReGdenz für. die 1771 Wlofchene Linie der Marlrgr^L 
fen von Baden-Baden , mit Einfchlufs der drey Vorftädtc , s 4^ 
Käufer 9^ meift modellmäfsig von Stein erbaut, und zählt mit 
^nfchlnft der Bewohner im Schloile 466g Seelen V woron 
JBo^ dP'ch den Friedenscongitls dahin gezogen 'Wtti-deft ; Saint 
worunter das gefandtTchafcllche Perfonale mit 519 begrilFen 

Von ihren überdeni getro^nen Vorkehrungen kann in den 
^gedruckten Ra^fjuttr wö'chetulichth^N 
nachgefchlagen werden. - -* • * • j*..'-.:^. 

> ' f! \:A):fn' Bezug- auf SieA^rhtii. -"^ -" '^q 

(N*. 2.) Die Verordnung wegen des Verhaltens in WeiaK 
* Blei^ifatd CafffiBchtnlhw: '""^-^ - ' - —1 
Hier hat die Bietung des' Feyerabends einige^mj Verdruß 
mit gefandtrchafHichen Subalternen gemacht; aber es ift d«>ch 
bisher glücklich durchgefetzt, weil die Gefandtichaften felbit 
die Polizey iinteiftötzt;'imd-abräitedtende Beyfiiiilii'^inr.deii 
Contravententen thefls gutgeheilTeni^ -fheils ^M^' gegeben^ 
haben. ^ '"^ ' " ^ ' * "'^^ (' 

•(ir. 5.) Die Vorkehr fiir die Rettung geiandtfchaftHCiher Äf: 
fecten im' :Falie eines Brandes.. .^.usit 



Digitized by Google 



/ 



( 43 ) 

(^f. 6g.) Al]geji|em& Veiohlnung zur Yethvaam^^ der, f euen« 

gefiüir. V ' 
(N**. 4.) Das Verbot der JwfmKdicn Befaeibergung in Mmtf 

häufern. ' 
(N*. 16 und Ig.) Vorkehr gegen das Zudringen von Fremdq;i, 

die keinen Beruf haben, beibnders Emigranten. ' ~~ 
QT". 6.> Vtfofdnong wegen der Strafsenpolizey in Hinfidür 

auf Reinlichkfeit , Sicherheit und anftändige Ruhe. 
CN^ 20.) Vorkehr gegen nächtliche Unücherhoiti fomit auch 

gegen jjeden Verdächtigen « .der. auf das. ei%e A^&n 

der Pa^uille nicht ftme ^hen^bleibt. ' * * 
In jeder Nacht machen zwey Polizeydiener die Patrouille 
in der Stadt, fo wie ein reitender Hufar uni die Stadt herpm 
imd auf den Landftia£fen: deren Wachiamkeit die Entde- 
dnmg ton Teibreehen und''Uncerdnungen ichon ixixk vkva^ 
(chreiben gcwefen. - ' 

Hierher gehört auch die fonft in Raftadt nicht gewöhn- 
Udie Gaflenbeleuchtungsänflalt.' Sie dauerte bis Ende Aprils 
Ibrti iMbU «uf 4lem iRoem-Hof dei Sehleflet» a1s^*ni*dem 
beträchtlichften Theil der Stadt. *• ' ' - - i 

Den auf beynahe 900 fl. fich belaufenden primitiven Auf- 
wand hat der Landesherr auf feine CafTe allein übernommen, 
die Einwohnerfchaft trä ^ die Kofte n der Unterhaltung der 
liehter im Brennen und die Belohnung der Anzünder« 

B) In Bezug auf die Nahrungsbedürfnifse. 

Qi**, |.) Die Aufmunterung der Landleute zur i^eyfchaffung 
der ViOualien. 
Hierbey wurde die den jetzigen Zeiten angepaßte iltere 

Wochenmarktordnung, und, zur Erzielung einer mehrern 
WohIfe:ilhcit, die Einführung eines zweyten Wochenmarkts 
Terkundet» zu deflen baldiger Emporbringung aa einigen 
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Mftrkttlft& befbndere Prämien nnter diejenigen Perfonen tus* 
getheilt wurden , die fich vor andern durch Vielheit und Gute 

CN*. 5.) Die Verordniiiig lA Bezug auf dat Skiftii* umd Me* 

tzelwefen, fo wie 
(N"". 6.) Auf den Brodvorrath. 

Ol^p üutüliiidM Vcmdmiaf wgoi amr Ffobifungoi 
und Herftdhmg der NFaagea und Gewichte» uatenn 

so Jünnei:. 



kende gefandtfchaftliche Subalternen. 
01°. ög.> pie^ VoordAUjig wegen Verhütung des Gedränge« 
und wegen der ungehinderten Chaitefidurt auf dem * 
Jahrmarkt. 

OJ^. 2 und 59.) Die zur UnteifHitzung innländifcher und 
ßemder Armen, fo wjc an^mfiuts gqgea da» Anbetteln 
fetroftne VoiJitiir« 
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IV. 

ANSTALTEN 

ZÜM ÜUTZEN UND y;EKGNÜG£N DES PUBLIKUMS ^ 

die 

durch den Congre/s herbeygezogen oder erweitert > 

worden. 
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ANSTALTEN 

ZUM NUTZEN UND V£IIGNÜG£N DES fUBUKifjtfft, 

die 

■ 

durdi dm Congrtß ImrbeygezQgen oder emeüert, 

worden^ 



1) Cqffd du Congrhj (Coiigreft.Ca£feehau8) dem ScUoflk 
{i;gen6ber. '^arme und kahe Speifen und GetrSftke, auch 

aulTerhalb nach Haufe verabfolgt: öffentliches Hazärdfpiel, 
das vom An^g des Decembers an « nach einem kurzen Vet« 
bot^tervall, jetzt för diejehigen Zimifter und Banquiarp^ 
wdche die Foliiey dazu geeignet erkennet, aüsilalim». 
weife, fo lang der Fxiedenscbngrefs dauern wird» nachgef^ 
hen wird. 

-» 

2) Das von dem Käufmann Hrn. (xo'rier ühd aildern In« 
tereffeiAai Richtete C9&iuf6iti VäuxlUül f&t getiüidtfdfaft.^ 
lidie Perfonen. tis 91 diefes cügteieh' LefeinAitot und Verl 
cinigungspunkt für die Gefellfchafcen. In acht fchr gut 
mtübUrten Zimmern findet man politÜChe und ge]<lhrte Zei- 
tmigen, periodische Schrifteü, ^ie notliwendigftca Handlrat* 
eher und geographiföheif Chafteft^* tfubli Srftiftiiun^ aller 
Art. Der monatliche Eintritt koftet vier Ducaten. Anfangs 
iraren 96 , jetzt (i May) 60 Abonnenten. i . 

i) Das von dem-BArgoi O&Mfjß aus SttAfiitog ia einem 
Anhang Sifhfo^sgebaude >erHdttiM ftaflxöi^ 
2u Schaufpielen i:nd Operetten (hievon iinten mehr); wih* 
tend dem Winter wui^den d^feJbfl fiälle gegeben ; fo wie 

4) Bis zur Faftenzeit ii^HlymllK6l& '«^^ 4m ^ 
hlus cum Badifchejiril^. - r . :qt> > f - j^'y 

5) Die I^cckeviffJui M^^ibß^mW^y^ 
n. 

/ 
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ßemäldcft und Kupferftichen und einer Sammlung Cranzuli. 
fifcher Ptachtwerke, die neueften Zeitfchrifcen und litenuri« 
fchen Gegenftäode, befonders in .fnnzöfifcher Sprache, Ter« 
kneift; lind tlfe> fich weh dn geftUibliiftliclier Zfdcd ftr <Ue 

Lecture verfammelt. • *• ** 

6) Lefeinilitut des Schullehters iguc/te/ea^ zum Ausleihen » 
Ton Zeit» und andern Schriften. ' 

T-y Coi^C9tt» >on reifenden Virtoofen im Thettcr , in Rath« 
Jjausfaale, im Schiofsfaale und im Badenfchcn Hofe , z. B. 
vom ;Waldhorniften Hau Punto , von Hm. Ki^fcnwctttr | 
Wft'DemciifeUe Höffclmayo' u. £.w. 

t> Me«hantcus Drechsla^s von Carlstuhe Apparat von phy* 
(ikaUfchen und andern Kunflgegenfländen. Flöten- Uhren 
5j[es Hrn. Wcgkrs aus Anipach. 

9) Magazin des Hoflchreinets QrMt von Carlsnihe mit 
T^chlervaiien, und mit Gbaswaanen von Frau Schäfiru 

10) Speculationen fremder Kaufieute) z. B. mit Bijouterie» 
Gidd- und Silberwaaren, ^Sacjl^hren u. £ w> ** ' ^ 

Vtl^'Jandit von Jirankfurt. _ 

• - PzÄft cfc Roffimkres, . . ^ 

♦..n. Aiffx (^liid^n Gotirpßifier von Loole« r c - . i . . 

« • loutf ifitfuA^ aus Loole. ^ 

^wjarrf ff Owy. v. Pforzheim. ' r.. . ^, 
:^«rr.j^ IMiihrenmaoher /i^ÄS^/ 1!aa iQ|j^lp«f^ . ...^ 

' b : r-: jvjjt Seiden* und Modewaaren#i- xn'-f: > : :i 
^tfoa den Gebrüdern a^-vM-Mte«' ~: • T im\ uC 
- Kaufmann Bi^ftfäger von Heidefteig;^'^ "bcä m;?r r^zd 

Von 
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Von Lanotty aiis Mayland. 
. ff über aus Bnichfal» und 

• pmlIks)ardirisfSMSxs9&htaag^ der fein AfTordmeat in 
jeder "Woche mit neuen Modomfen von Strafibufg 
atts ergänzt. 

Blit fremden Weinen, Liqnems« Syrop n. £ 

Von Mojeau et Comp, von Conftanz. 
- Ledoux et Fretieres aus Paris. 
. Schmidt^ TuÜa et Comp. v. Carlsruhe. 
. Blaßus Bauer 7. St. Blafien, und andern mehr. 

11) Erweiterung einhetmifeher Induftrie , z. B. die Gcbro- 
der Schlaffe die vor vielen Jahren eine beträchtliche Stahl- 
fibiik mit zwey Eifenhämmem und einer Meisingdreherey 
erriditeten, die Kaufleute Herren Göiy<r, Reinbold^ Geiger ^ 
Meyer, Möfsner, Merk, Madame Tabula, welche ihre Nie 
deriagen beträchtlich vermehrten. Herr Spediteur MHUer et 
Cmpagnie wetteifern mit Herrn Görger und Feyler im Spe- 
ditionahandel, und beftffen fich auch mit Wechfcl^fchäf- 
ten. Hiehci gehört auch die Arbeit des Konftdrehers Beck. 

12) Auf der fogenannten Rheinau (eine Viertelftunde von 
der Stadt) ha) der Cafetier Sponhauer unter andern ein Ca- 

fooiföi 'errichtet 

13) Durchgehende Merkwürdigkeiten, z. B. ein Cabinet 
mit Wachsfiguren, eine jRieün , ,ein m^nnUcher Zwerg u. £ w. 
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GESCHÄFTSVERHANDLUNG 

' auf dm Rächsfriedemcongrefs. 
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I. TAGEBUCH DER SITZUNGEN DER REICHS- 
FRIEDENSDEPUTATION. 

* 

1797. Deeemb. 9. SdEo I. 

— II. ^ II* Abends foxtgefetzt; bis jetst 

das einzige BeylpieL 

~ 15. — m. 

* • * 

— 17. — IV. (Sonntags.) 

19. — V. ' 





21* 




VT 
Vi» 








VIL 




28. 




VIIL 








IX. 








X. 








xr; 




10. 




XII. 






» 


XIII. 


• 






XIV, 




17. 




XV. 




18. 


V 


XVI. 




2%. 




XVII. 




«3. 




XVIIL 




29. 




XDL 








XX. 


Februar 






XXI. 








xxu. 




8. 




xxm. 


• 


12. 




XXIV. 
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1798. Ecbruar 


14. 


Scffio XXV^ , 




• 


16. 


— 


XXVI. 






Z2. 




xxvir. 






26. 




XXVIIL 




' j 


28. 




XXIX. 


■ 


Man 


2. 


— 


XXX. 






d* 




XXXI. , 






9« 

w 




XXXII. 






lU 




XXXIII. 


<• 




17. 

• 


— 


XXXIV. 


■ 


- 






XXXV. 


A. ____ 




22. 


*— 


XXXVL 


— 




29. 




XXXYIL 


(Elfter Zwirdienftum 








einer Wodie.) 




2« 


— • 


XXXVIII. 






'4^ 




XXXIX. 




• 


12. 




XL 






16. 




XLL 


* 








XLII. 




May 




— 


XUK. (Zwifchenraum ton acht« 










zehn Tagen. ^ 


— 


XX. 




XLIV. 


t 




»4. 




XLV. 










■ * 


* 

' m mm 








* 

T 


r 
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, n. VERZEICHNISS DES SCHRIFTEN-WECHSELS - 
Wifchcn dar mit der kaiferi. Pienipotenz vereinten Beichu 
dej^aatim und derfianzCl/ycketi Gefandtfchafc. 

IT,^ ä6 Jäaner i7y8, • • - SchriftHche Frie* 

deiuprppofitioiiFpi^ 

SeitenderReiclisde. 

putadon auf die 
mündlichen AeufTe. 
- ' . . mngender ftanzöfi. 

ichenGefandtfchaft. 

•-«IL - 28 — pnuviofeVI. Franzöfifche Note, 

— HL 3^,^ — Deutfche Note. ♦ . 
^IV. ,} Febr. — . 15. FranzöfifcheNotc, 

— V. 9 t - - • i.. DeatfcheNote; 

— VL 10 ^ aa — , Ffanzöfifche Note. 
•-YII, x6 ~ . - . • DeutfcheNote.(Die 

Hä Ifte d erLande asi 

ImkenRheinuferan« 

geboten.) 

*- Vm fto — . — 2 Ventofe — Franzöfifche Note. 
--IX. 2 März ^ .... Deutfche Note. 

3 ^ FranzöfifchcNote. 

XL 4X«— ; «-^ DeiitfcheNote.(^f. 

dingte Abtretung 
der Lande am linken 
» . • « Rheinufer.) 

♦)'WiÄ hier (i^wf/cibf ^i^^f genannt wird, ift blos detErlafs der 
Reichsfriedensdeputation an die kaiferi. Pienipotenz, welcher 
von letzterei? fodann erft fpäter an die franzöfifche Gelaadtfchaft 
befördert wurde. Bis auf N». XVI. erfolgte ibnft die ftayia^ffiM . 
Übte ftets am etftea 1^ nach dem Empfang. 
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W.XtL tf Män 1798« 3$ VentoTeVL Ffanzdfifttie Note. 

iPrindp dar Si» 

larijation,) 

XIII. 22 — - - - - Deutfche Note. 

•-.XIV. 2ig sGcnnmal— Ffaazöfifche NeU^ 

XY. 4 ApYÜ • • . • * DeutrcheNote.(j^ii* 

nähme des Princips 
der SeculariJatio- 
neu.) 

— XVL^ 19 Fnnzöfifche Nole* 

( Anwurf wegen 
Vcrforgung der Ti* 
ttdarmJ) 

— XYlt. 17 «— • - • Bentfthe Nota * 

— XVIIL } May — 14 Florial — Fianzöfifchc Note* 

(Forderungen auf 
* ' demre^teiiilkeiii» 
iifer wegen Kehl, 
Höningen , Brd- 
fach, Caflel, Ehren- 
brcitflein und aller 
* Rheininfeln, «ueli 
- wegen der Schuld^ 
V ' bcfreyiing der ab« 

getretenen deut- 
fchenLandeii.f.w. , 
^ XIX. S4 . • • ^ DeutfchcNote. 
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ÜL SUMMARISCHER INNHALT DER PROTOCOLLE 
S£IL R£ICHSFJUDBD£NSD£PUTATION. 

X 9 December ^797- i^it Anlage t.) 

\. t. d. feöüiiiiiig der Deptitation mit einer Rede des DU 

tectorialgefandten v. Aibini — Frage, ob die Vollmacht und 
Rclchsindruction verkicn oder bios zur Dictatur gebracht 
Verden foUe.— Befchluis des letztem, 
i 1. Beftimmung von Tag und Stunden ztt den Det>uttt4 

tionsfitzungcn. — Bcfchlufs : dafs noch keine fixen Tage zu 
beftimmen , aber einftweilen die eilite Stunde Yoiioittags bey* 

i 4. Anzeige von Legitimationen nichtdeputtirter Stände « 

als: Würtcmberg, Kurtrier , Speyer , Pfaiz-Z weybrück, Thum 
und Taxis, Hoch- und Deutfchmeifter^ wetterauifches Gra- 
feacoUegium, fchwäbifches GrafencoÜegium , He(fendarm* 
ftftdt, Hohenlohe. Wdenbutg'^fiartenftein» Natiiu / 
nmgen. * • ' ' 

J. S. Rückmarfch der kaiferl. k. Truppen aus dem Reiche '^ 
in die Rrbiande, laut gräflich *Lehrba($hifchem Promemorin^ 
▼OJB 7 December. ^ BefeUoflen» in die Rejchsrofammlimg 
ZB berichten. 

VT. IL ti Dccemba. (^Anlage »— * 

J. 6. 7. 8. Fortfttiung der Materie in §. ^. BefchtofTen , • 
Ton der Gefahr des Reichs an die kaiferl. Pienipotenz Anzeige 
20 machet! , uttd die reichsoberhäuptliche Veniirendung' zu 
erbitten. 

9. Bayerfche Proteftation gegeh die Bdetzung der Fe- 
ilung Ingoiftadt» Beichloiieny an die kai£srl. fiemj^otenit n 
j^acfancht zu gdieiL. ..... « . • ^ 
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§, lo. Führung des DeputationsprotocoUs — BefchloflTen, 
es vorläufig während der Sitzung in einem Nebenzimmer 
dictiren zu laiTen, und VerhaltoQgffmaasregelA T0m Reichi* 
tage zur erbitten. 

f. II. Legitimationen von SaIm>SaIm, "Wied-Runkel, der 
obenheinifchen Ritterfchaft und Lüttich. 

2^. ///. Decemb. {AnL 8- 9.) 

I $.12. Veifaaltniis mit der £ranzöfifchen Gefimdtfchaft wegen 

des Legitiiaatioiispunkts und deflen möglichfter Betreibung. 

§. i^. Bericht an die Reichs vcrikmmlung wegen des Secre- 
tatiat«^eits ($. 10.) 

f. 14. Aufhebung des Ceremoniels bey der Rdchsdeputa- 

$• Legitimationen von Kurcöln und Looz-Hesbaye. 

JT. IV. 17 Dfcemb, {Anl 10 — 12.) 

%k i6* ^irectorialbenachrichtigung, dafs die Franzofen die 
legttiination mit der Reichsdeputation deswegen nicht 
ziehe» wollen, w«il d^DepHtadon keine Cefsionsbefiignifs 
mitgethcilt fey. — BefcWoffen: an die Reichsverfammlung 
zu berichten, die kaiferüche Pienipotenz um die Verwendung 
zu erfttchen, dafs man fich franzöfifcher Seits mit den VdU 
machten begnüge, oder die Friedensbafis erö&e; Mitthei- 
lung an die Particularabgeordneten. 

C. 17.. Aufforderung und Berennung der Feftung Rhcenbreit- 
ftein; ^ Remi(s an die Pienipotenz. 

$. Ig. Legitimationen von Elsen und Thom, und vom Je« 
hannitermeiilerthum. 

§. 19. Directorialpropofitipn über das neuere Vordringen 
der ftanzöiifchen Truppen* Berchlofleii: von der kaifeii 
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netupotenz fich diejenigen Verabredvi^en des Fiiedent ?mi 
CainpO'Fonnio zu erbitten , die einen unmittelbar wefhitli. ^ 

chen Bezug auf das deutfche Reich haben. — OeüreichiTcbo^ 
Proteftation gegen diefes Conclufum per majora« 
• Legitimationen der Reicbsftadt Breiten imd^^dcf 
FOiftbifchofii Yon Bafel 

» » 

5. 21. Erlafs an die kaiferliche Pienipotenz ex §. 19. 

5. 22. Antwort der Reichsverfammlung und Genehmigung 
des GeCchehenen. Neuei» Ai#chlüfle über .das VordringeiT 
der Fianzofen; Bericht an die Reichsverfammlung und Edais 
an die Pienipotenz, v ■ ' .> ' . ' 

i 2]. Aufforderung der Feft^z^ JMlainz dur^okid^ G«n^al 
Hatty, Befchiufs wie §. %%, ^ :i 

}. 24. Briefweoybl. zwifth^j» der haiferlkhea f lettifNitenz - 
tmd dem Reichsgeneral-Interimscommando. 

2^. Vordringen G|ec franzöi^bhen Truppen. in das Helfen«* - . 
darioAadtirche. 

i «1 j[iqptiiaationeii yonFuift^ttbefgi venifemblugt lü. 
beck, Preiifsen, Rheing^^lpiiziiSaim, SolmSrBraun&ls» An^ 
halt und Salm-JCyrburg. 

■ ■ ' - . • ' y 

:N\ VIL 23 Dec iAnl zz^z^,) " " 

§. 27. Regiftrirung des 22 und 23* beliebten Berichts nach 
Regensbnrg. , . . . • j 

^ zg» Wiederholte Auffbidarong der Fefhing Mainz* 
. $. 29. Abfertigung des B^chts an die Reichsverfammlung 
wegen Führung des DepMtationsprotoisolls^ (S, J. xo und 
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1 0» . :5..- . ^ill- a? (üni 88—».) . 

f. ^o. ;i. Antwort der kalferl Pienipotenz wegen des 
Vordringens der franzöfifchen Truppen — Fernere Nachrich- 
ten über daiTelbige; Bericht «n die Reichsyeriamsniung und 
Srlafs'fln die btiferl. Pienipotenz. 

f. %2. Summarifcher Auszug reichsftändifchcr Ein- 
gaben in den Anlagen — Ueberlaflung des Gebrauchs- 
diefer BefchwerdeÜBbciften «h dio Jcaiferliche Pienipotenz. 

$. Gebrauch der deutfchen Sprache in den Noten der 
Pienipotenz an die fTanzöfifche Gefandtfchaft. 

5 Legitimationen eines neuen Abgeordneten von Für« 
iftenberg (f. %6.) und von Wtlrtemberg. 

IX. )o Dec (4nl. S4-hO 

$• Mittheilung des Reich stagsconclufi trium collc- 

giorum imperii vom 2; Decemb. wegen der Vollmaohten der 
Deputttlotii -i- fiefchloüen : va Befohleunigung der neuen 
Vollmachten (ich «it der kulbrl/ Pienipotenz und' den Parti- 

cularabgeordneten zu benehmen und an den Reichstag za 
berichten. 

" f. 18. £<g!titn«tit>nen von den proteftahtifeh-weMiiUiifobea 
Onlfeii'oifii von dem Graten von der« Leyen. 

JC, ) Januar 1798. i^f^^ $7- 58«) 

$. 59. MifsverftSndnifs mit der Retch^verfammlung, deren 

Conclufum trium collegiorum vom 28 December wegen Mit- 
theiiung fämtlicher Deputationsprotocolle und Anlagen der 
Raftadter Convention vom i Dec. und der kaiferl. Müitärveiv 
ÜDgung^etreffinnf; — YorAnjlge Ablehnimg. — Weitere NäA- 
riehten von der gefährlichen Lage der Rheinfeftun|ett j ÄC* 
licht nach Regensburg, - i--^- - . ' 
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/ S».4C^ L^tination der Rdchsrittetlchaft in der Oftenau; 

XI, 6 Januar^ {4nl, 59— 

§.41. Capitulation der Feftung Mainz ; Correfpondenz zwi- 
fchen den Generalen von Staader und von Küdt. Belthlol- 
{ini ^ Bericht an die Reichsverfiunmlong und Anzeige an die 
kalfecL Pienipotenz. 

' j. 42. Legitimationen vön Trient und von Dännemark-Höt 

* i l^'', XIL lo Januar, (jinL ^4.) 

5. 4j. Umfrage wegen des ErlafTes der kaiferl Pienipotenz 
vom Dec. iy91' Vernachläfsigung ihrer Vorrechte in 
vkr&cher Hinficht betreffend. — BefchlolTen : a) die feyer^ 
Sdre Erdftiting dtt Deputation circa materialia'abzijlelinen ; 
b) wegen andrer Aenfleningen und Ausdrücke fich an die 
Kdchsinftruction zu halten. 
. J. 44..Iiegitimation YQA.J\iecklenbwrg.Schweri|i. 

ir.XTIL 13 Jan. (jfnl6';.y * ' 

. 4^«,' Ausfertigung des iä {. 4|. beliebten Aufiß^Be^ an die 

Jfaiferliche Pienipotenz. ' 
{. 4^6« Legitimation von Dettingen imd von den Uanfeo* 

XIK .t i Jen, iAnl d^?»^ , - * 

f. ii^f;' Ahfoihft der abgeändei>ten 6enei:al.ReicWo%a^tL; 

Vollziehung der Auswechslung mit der franzöiitbhen'Gelandt- 
fchaft — Anzeige an.4ie.te^e|^cliCi,Plenipfttenz und an diQ 

9 
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1» 48> Zwey firlaflfe Ton der Plenipoteiiz , wtgen dei Legi* 
tiinationspuficts und wegen deren Aufbretung in den Slt^n. 

gen der Deputation. 

J. 49« Ausfertigung der Auflatze ex J. 47. 

f. $0. Gräflich Solms-Laubachifche Anzeige wegen iranzd- 
lifcher Requifitionen aof der linken Seite des NiddaflufTes. 

§. si. Geheime Regiftratur wegen des Benehmens der kaif. 
Deputation in Anfehung der Comitialconferenz vom 6 Januar. 

H\ XV. 17 Jan. iAaL 7J.) 

$. ^2. Die Attfbetang der lodiecliehen Pienipotenz in der 

Deputation am 19 Jan. und deren Propofition libcr das materiale 
pacis unter Vorbringung neuer Credentialicn und Vollmach- 
ten, fiefclüoifen: fich mit derfelben zu benehmen, und die 
Erörterung des firlafles vom 14 Janner, unter gehörig eni 
Vorbehalt, auf fich beruhen zu laiTeiL 

2>r. XVI. 19 Jan. (Jnl 74—77.) 

f. %%. AnftSnde wegen der huferlicbeh Credentridieii «ndf 
Vollmachten; Beliebung der vom Directorio vorgefchlagenen 
Auskunftsmittel. 

$• $4. Attftretung des kaüetlidien Flenipotentiarii 
(Commülarii) in der Deputatton ; Propofition deilelben und 
Directoriatvortrag auf letztere. Franzöiifche mündliche AeuC. 
fcrung wegen der Rheingrenze als Friedensbafis ; Vorfteilung 
von FÜEdzbayem, Trier, Köln und Speyer wegen provifoii« 
fcher Einleitiiag der Friedensunterhaadhingea. 

§. s^* Legitimationen vom BIsftnm Strafsburg . und von 
Stablo und Malmedy, 

. . XVIL 22 Jan, {Anl 78.) 

f. 57. Ausftreuung von Aufruhrzetteln am Obenhein 
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Heflendarmftädtifche Anzeige, und Gefthäftspflege der kaiferL 
Pleaiipotenz mit der franzöiifchen Gefandtfchaft und dem Ge* 
neral ^Staader über diefiai Gcseaftaad. 

$. 58. Umfrage wegen der kufeiL 1%opofition und wegen 
des franzöfifchen Friedensantrages. Befchioffen : fich eine 
andre mit den Prälimixiarien zu Leoben mehr vereiabadicke 
Grundlage des Friedens zu «rbitten, 

J. 59* Legitimation von Ldwenftein* 

^^ XVIIL a$ Jatu (Ani. 79— giO 

J. 60. Ausfertigung des ErlafTes an die Pienipotenz cx §. 58. 

\, 6u Keife des franzöfifchen Agenten fiacher von Bafel 
mdi llegeiisbiirg. Verweigening des Reifepafles von Seiten 
dn kdfeilk Pienipotenz. 

' 2J\ XIX. 29 Jan. iAnl. 82--90.) 

\. 62. Mittheilung der franzöfifchen Replik wegen der Frie- 
deasbafis vom 28 Jan. und mehrerer RemifTe der kaiferl. Pie- 
nipotenz wegen der £innahme der Rheinfchanze bey Mann, 
betm tind wegen der Holzrequifitionen auf dem rechten Rhein. 
Ufer. BefchlüfTe : Bericht an die Reichsverfammlung , Anzeige 
an die kaiferliche Pienipotenz und Mittheilung an die Parti- 
cnlarabgeordneten. 

J. 63. HUfsiiche Lage der Feftung Philippsburg. BefchloC^ 
ien: an die kaiferl. Pienipotenz davon Anzeige zu machen. 

XX. Jan. (4nl. 91.) 

65* Neue Vollmachten der fzanzötfifchen Gefandtfchaft 
vom ^ Pluviofe , und deren noch weiter zuiSndenide Falfuni; 

5. 66. Beantwortung der j&anzöiifchen Note vom Jan. — > 
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Anwendbarkek der Piälimuiarieii von Leoben; Abftettuflg dtr 

deutfcheA Befchwerden; Empfehlung der Reichsintegrität» 

* 

A^ XXL 4 Febr. iAaL 92-^5.) 

§. 68. Franzöfifche Note vom % Februar — erklärt die De- 
jßutation'fur die Folgen verantwortlich , welche luis längerer 
Verweigerung der Grundhigea der Rheingrenze und d^r £nt> 
fchädigung fich ergeben würden. Anftände mit der kalferl. 
Pienipotenz wegen Aenderiing der DeputationsaufTätze und 
wegen der Wahl der Ausdrucke in den RetnilTen. Befchlof- 
len: wegen des letztem Punctt fich alle Rechte vonwbehal- 
ten, und von der franzöfifchen Note Mittheilung an den 
Reichstag und an die Particularabgeordneten zu machen« - 

J. 69. Legicimationen von Ahrenberg und von üeilencafieL 

TT. XXIL 6 Fthn (AnL 9^—100.) 

. $. 70. Fernere Berathfchlagongen über die franzdfifche Note 

(f. §. 6g.) BefcKloiren: eine voUftändige Ueberficht der fran- 
7örifchen Forderungen und Modificationen und den Truppen- 
ruckzug zu begehren. 

$. 71. Franzöfifcher Verfuch zu Befetzung des Thalea Eh- 
renbreitftein. Befchloflen : von der franzöfifchen Gefimdt- 
fchaft eine beruhigende Erklärung zu begehren. 

§. 72. 7}. Franzöiifches Begehren an Kurpfalz, eine Satis- 
faction wegen des bey der Rheinfchanze bey Mannheim ga^ 
Icifteten 'Widerftandes zu geben. BefchlolTene Mitthetlung 
tn die kaiferl. Pienipotenz und den Reichstag. 

Correfpondenz zwifchen der kaiferlichen Pienipotenz und 
der fianzöfifchen Geiandtfchaft wegen der Aufiuhiitiftung am 
^«tihten Kheinttfiar. 



Digitized by Google 



(65) 

2/^ XXni. 8 Pcbr. {Anl 101-^109,) 

f. 74. 75. Ausfertigung der Auflatze ex §. 72 und 7^. 

5. 76. Bedauerlicher Zuftand der Befatzung in der Feihing 
Ehrenbreitfteiii* fiefdüoiTen: Anz^e an die k. Pienipotenz 
za machen. 

ÜT. XXIV. 1% Febr. (Anl. 105—109.) 

5.77. Fnmzöfifche Note vom ix Februar — Feftes Behar- 
ren auf Anerkennung der Friedensgrundlage. BefchlofTen: 
Anzeige an den Reichstag und Vernehmung der ParucularaiK 
geordneten über das^ was ihnen dienäch und xweckmüfsig 
Jthknej und Abwartung einer ditreichifchen Infirnction vor 
AbfaiTong des Conclufi. 

IT". XXV. 14 Febr. {Anl X10-.XZ4.) . 

J. 78. Eingaben der Particularabgeordneten von den wet- 
teniufchen , .fchwäbifchen und weifcphälifch-proteflantüchen 
Reichsgrafen-Curien, von Speyer, Kurtrier, Ahremberg, Lö- 
wenftein. 

Abiümmung über die Materie §. 77, Oeilreichifches Vo- 
tum, aus zwey Uebeln das mindere zu erwählen, und ohne 
Köckficht auf feine öberrheinifchen Befitzungen fich mit der 
Deputation zu vereinigen. BefchlofFen: die Hälfte der über- ^\ 
rheinifchen Lande nach einer militärifchen Grenzbeftimmung 
und unter genauer. Beobachtung des Wa&nftilUiandis. ab- 
zutreten. 

2r, XXVI. 16 Febr. {Anl 115—139.) 

f. 79. Eingaben der Patticularabgeordneten von Kurköln und 
Kurbrandenburg, von Meckleabuig-Schwerin , Wünemberg^ 

I 
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Heflendarmihidt) Pfalz -Zweybruck, NafTau, Thum und 

Taxis, Salm, Trient, Strafsburg, Liittich, den wcftphälifch- 
katholifchea Grafen und der Keichsritterfchaft, ad §. 77. 

Nachftimmung von Baden in der Materie, nemlich dem 
gebietenden Gefetz des Ueberwinders, ohne Beobachtung von 

Gradationen, nachzugeben. BelaiTen bey deiu Conclufo 

$.78. 

f. 8o. Legitimationen von den weftphäliich-katholifchen 
Cnifen. 

IT. XXV U. %% Fthr. (AnL i jo— inO 

$. gl- Legitimation des herzogl. bayerfchen Subdclegirten, 
Hrn. Grafen von Morawizky > fitur den abgehenden Gxaftn 
von Preyfing. 

§. 82. Eingaben der Particularabgeordneten von Stablo , 
vom JohanniteimeÜteithum , und von Bafel in der Materie 
in §. 77. 

$.83. 84' Franzdfi(che Note vom 20 Februar, macht die ' 

Deputation nochmals für alle die Ucbcl verantwortlich i wel- 
che aus Verweigerungen und Verzögerungen entliehen könn« • 
ten. BefchloiTen : Mittheiiung an die Reichsvcrfammhing und 
an die Partieularahgeordneten. 

IT. XXVUL 26 Febr. (AnL ijg. 159.) 

$. • Ausfertigung derer inProtocoUo N^ XXVIL beliebten 
Auflätze. 

§. 86. Abftimmung über die franzöfifchc Note. (f. die franz. 
Note vom 20 Febr.) Oeftreich llimmt, auch noüi etwas 
otkr Hmga. mehr alt die Hänscheid der überrheini/dun 
^ Lande abMiOreten unter cum müitär\fchen Gretab^ßmimmg» 



\ 
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iosfilhrliche zieiiiHdi tibereiiiftiminende Abftiiiimiiiigeii der 

jr. XXIX. 28 Febr. ^AnL 140.) 

{. 87* Entwurf einer Antwort anf die firanzöfifche Note Tont 
20 Febraar. Yorfchlag der Grenze am Rhein nnd an der 

Mofel , und UeberlalTting der Wahl zwifchen den Landen 
amiechten oder am linken Mofelufer, mit der abermaligen 
Vonnsfetznng des Truppenabzugs aus den nicht abgetretenen 
Gegenden, rind unter achtzehn verfchiedenen Abtretungsbe- 
dingungen. 

i. 88. Kurtrierifche Darfteilung des Verluits an den über- 
rheinüchen Landen , mit Bitte ^ den Nah^ßiifs zur Grenz« - 
anzirpefaaien. 

2^. XXX. 2 März. {Anl 141. 14a.) 

S' S9. Ausfertigung des ErlalTes an die katfbrliche Pknipo- 
tenz wegen der Antwort auf die franzödfche Note vom %o 
febraar. (£ J. 87.) 

Si^a Pnuizofifche Exeoudon der.HoIzrequifitionett* 

2r. XXXI. e März. (4nL 14J— 147 ) 

Jl^r. Differenzen mit der katferUche» Pienipotenz über 

die Faflung der Antwort ex §. 89. Neue firanzöfifche Note 
vom 14 Ventofe, worinn das Reich aufgefordert wird, fich 
beftimmt über den Beytritt oder den Nichtbey tritt- zu der 
Friedeasbafis zu erklarfsiu BefcUoflen : Beriet an den Reichs, 
tag und Mittheilung an die Particularabgeordneten. 

J. 92. Legitimationen von Croy und von llohenzollern-He- 
chingen. — Lüttichfche Proteftation gegen die Vollmacht des. 
Duc de Looz' (C $. 15.) 
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2r. XXXII: 9 Man. iJnl. 148—x s i .) 

J. 9J. Die k. Pienipotenz ändert die Note ex 91 ab. Bc- 
rathung über die franzöfifche Note (f. §.91.) Bcytritt zu der 
ffanzöfifchen Friedensbafis der unbedingten Abtretung der 
öberrheüiifchen Lande , (wenn anders nicht die HofiHung 
einer Ausnahme eines Strichs am Niederrhein zu erftillen 
wäre) und mit drcy Voiausfetzungen , a) des Truppenrück- 
zugs, b) der Entfagung auf fonftige Aniprüche, und c) der 
Zu&ge der 18 Puncte vom ) März (d $. 87«) 

$. 94. Legitimation von Hohenlohe-Schillingsförft. 

A\ XXXIIL II März, {AnL 15z.) 

" f. 9^. Ausfertigung des ErlaÜes an die kaiferliche Pienipo- 
tenz ex 93. 

^r. XXXIV. 17 März. (,Anl. isj— 160.) 

''f. 96. Franzdfifche Friedensbafis der Indemnitäten 'durch 

Säcufarifationen. Befehl offen : Mittheilung an die Parcicu- 
larabgeordneten und Bericht an den Reichstag. 
$. 97.* Legitimation von Schweden-Vorpommefn« ' 
f. 98. Zunehmende Gefahr der Feilung Ehrenbreitftein. 
Bcfchloffen: abermals die Verwendung des Kaifers anzurufen. 
* §• 99. Voreilige Bekanntmachung des Erlaffes vom 11 März 
Im Journal <k Franqfort vom 14 März. BefchloiTen: die 
gefandtfthaftlidien Kanzleyen an die Bewahrung des Geheim« 
niiles zu erinnern. 

IT. XXXV. ao März, {Anl 161. 162.) 

$. xcio. Um6'age öbet die Directerialpropofitton ex ^ 9^* 
Oeftreichilches Votum über die Alteration des bisherigen Zu* 

ilandes des deutfchen Reichs. 



s 
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t.f» loi. Verwendung der kaiferlichen Pienipotenz bey der 
finnzöfifchen Geßuidt£chaft wegen der Feftung Ehrenbrett- 
ftein. Feindlich beabfichtigte Abgrabong des Wafiers för 

die Feftung, 

H\ XXXVI, 22 März. {AnL 

§. ro2. Antwort der Reichsdeputation auf die franzöfifche 
Note vom 15 März; Beharrung auf der Ausnahme des Lan- 
desftiichs und auf den drey Vorausfetzungen ex {• 91« 

Il\ XKXVIL März. idnL 16^16^.-) 

$. fo), Franzöfifche Note vom 7 Germinal. Befchwörung 
|(ad;urer) der Deputation im* Namen der Menfchheit, das 
iFricdenswcrk nicht durch die Verzögerung ihrer Erklärung 
über einen Modus von Entfchädigungsleiftung aufzuhalten 5 
oboe welchen der Friede unmöglich zu Stande icommen 
könne. BefdiloiTen: nach Regensburg zu berichten und «a 
die?articularabgeordneten mitzutheilea, 
J. X04. Fernere Gefahr der Feitung Ehrenbreitftein. 

. jr. XXXVIIL 2 April. iAnl. 170.5 

{. 105. Ausführliche AbiUmmungen über die franzöfifche 
^ote ex §. xo). 
{; xotf.' Legitmiationen von den Grafen v. "Hartenberg, 

und vom Fiirftbifchof v. Augsburg. Anzeige der fchwäbifchen 
Reichsftädte von dem zu Ulm gehaltenen Städtetage und 
JttitbevoHmächtigung der Reichstädt Uim« 

Jtr.XXXIX;. ^AprU. {AnUi-ji.^ 

§. 107. Fortfetzung der Abftimmungen ex J. 10^. Oeft- 
leichifchc Nachitimmung wegen der Gieichheic der iijitf<3hi^ 
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cÜgungen für Geiftlichc und Weltliche , wegen Erhaltung der 
drcy geiftlichen Kuren, wegen Ausfindung andrer Entfchädi. 
gung^mitul tmd wegea eigener Entfchädigung de« firzhau&s 
OeftreiGh. BefdilolTen: (ich in die Entfchädigung durch. Sa« 
cularifationen unter den gehörigen Be(chrankungen und unter 
vorgängiger Erfüllung der drey Vorausfetzungen ex $. 93. 
einzuladen. 

ir^XL. 1% April (A/U. 172 — 17 s.) 

J, xog. Beurkundete Mittheilung des ErlafTcs §. 107, an die 
fnuizöfifohe Gefinidtfchaft von Seiten der kaiferlichen Pieni- 
potenz» ohne ausdrückliche Bezeugung ihrer Beyftimmung; 

Franzöfifche Note vom 19 Germinal. Ablehnung des Trup. 
^penrückzugs ; Erklärung wegen der zweyten Vorausfetz iing 
und vorläufige Bemerkungen wegen der ig Puncte. Verlao- 
gen , an der Anwendung der Entfchädigungsbafis und an Ver« 
forgung der Titularen zu arbeiten« Befchluis: die gewöhn» 
liehen Mittheilungen zu verfugen. 

§. 109. Generalvollmacht der Städte Augsburg und Ulm 
Namens der ichwäbifchen Stadtebank » ex $. lotf. -— * und JMit- 
bevollmftchtigung von Augsburg und Uebedingen. 

^^ XLI. 16 ApriL 

5. HO. Abftimmungen über die franzöfifche Note ex §. log, 
Badenfehes Votum auf eine Erklärung wegen Verforgung^ der 
Titularen* 

TT. LXIL Ig Aprü. {Anl i^6.) 

$. III« Difeufsion zwifchen Oeibreich und Baden, ob die 
Beglätungmtife der kaiferh Fieni^otena (£ f. log^ eis ein 
ßijfintt amufehea fey« 
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Abermalige Antwort auf die franzöfifche Note ex $. loS^ 
Antrag bey der fianzofifchen Gefandtfchaft auf Erledigung der 
Ig Puncte und wegen der andern Vorausfetzungen , fo wie 
bey der kaiferlichen Pienipotenz auf ihre Vereinigung mit den 
BefchlüiTen der Deputation. - 

XLIIL 5 May. (Anl. 177— igi.) 

% ut> Froponirang der franzöfifchen Note Tom ) May 
(i4Floreal), deren Forderungen in folgendem beftehea:' 

i) wegen der Rheingrenze ; Gemeinfchaft der RhcinfchifFahrt; 
gegenfeitige Unterhaltung des Rheinpfads ; Aufhebung der 
Tntnfitozölle; Abtretung der Rheininfeln« 2) Auf dem reclw 
tca Hheinufa : jibtretung von Kehl, von CaiTd und derea 
Zugehörungen, und eines Strichs Landes gegen Hüningen 
über ; Schleifung von Ehrenbreitftein ; Uebernehmung aller 
auf den übenheinifchen Landen haftenden Schulden. 3) £nt- 
ftliidigungeii für alles Eigenthum der unmittelbaren Reich», 
litterfchaft. 4) Verzichtleühingen auf das abgetretene und 
2U Gunften der mit Frankreich alliirten Republiken. — Be- 
fchiofTen : Mittheilung an den^Reichstag und an die Particui> 
luabgeoidneten. 

f. II). Legitimationen von Corvey, Leiningen.'XB^efterburg 
imd den fchwäbifchen Reichsprälaten* 

ir.XLIV. II May. 

$.114. AbRimmungen über die Beantwortung der franzö- 
iifchen Note vom 14 Floreal. Einmüthige Ablehnung der 
neuen Finderui^en. Baden bringt Auswege wegen der Rhein* 
infein in Vorfchlag , und erklärt fich zur Abtretung des EU 
genthums von Kehl und des Strichs Lande» Hünisgei^ g^en- 
tibcr, bereit 
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2i\ XLV. 14 May. ^Anl. ig».) 



5. 11^. UebereinkunFt wegen dei Aiitwoitsnote an die fian- 
zöiiiche Gciand tichaft mittelil ErlaiTes an die kaiferliche Pie- 
nipotenz. ^ Ablehnung der franzölifchen Forderangen, bis 
auf das , welches in den 18 Functen vom 3 März fchon 
nachgegeben worden. 



IV. ALPHABETISCHES VE&ZEICHNISS 



ikter twn dnzehien Reichsfländen und Reichsangehörigen hey 

der Reichsfriedensdfputation übcrgebenen und zur 
Diaatur gediehenen Vorjklhmgen. 

Augsburg^ RiichS" Ein Fromemoria über die traurige 



Befonders wird angeführt, dafs die 
Erprefsungen jeder Art, nebft dem 
uneifchwinglichen Unterhalte der Ge- 
nerale und einer neu eingerückten be- • 
fbndem Executlon zu Eintreibung der 
noch rückftändigcn Contributionen fo 
weit gehe , dafs der bereits in Düif- ; 
tigkeit. herabgefunk^e Bürger und 
Landmann fclbft zum Aufruhr dadurch 



verleitet worden fcy , welches der De- 1 
putation zur Beherzigung empfohlen 
wird. 



Bqfel^ HodißifU Der franzöfifche Gefchäfitsträger in 
%% Dec. 1797. pr. 24. . Bafel habe im Namen feiner Regte- 
d|ict.' z€ ejusdep. ning die theils im Reich , theils in der 



ßadt. 
%\ Dec. J797. 



Lage der Reichsftädte 0£Fenburg, Gen- 
genbach und Zell am Hammersbach. 



Schweiz gelegenen fürftUch bafelfchen. 

Lande 
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hmemoiia Tom 20 

März 1798. 
(Gedruckt.) 



Jchqf.) 



Lande in Befitz nehmen zu wollen 
klärt, und aus diefer Befitznahme zu- 
gleich ein Recht der Republik auf alles, 
dem Bisthuai Bafel auf dem linken 
Rheinufer zugehörige , hergeleitet. 
Bitte um ReftitutioA und Entfchädi» 
gung. 

Da(s die Fianzofen die in der Stadt 
Bafel gelegene, bifchöfliche Re(idenz 
famt dem Üomhofe befetzt u;nd alles 

Eigenthum des Capitels und der Dom- 
herren in Befchlag genommen hätten.. 
Bitte, wenigftens das Piivateigenthum 
zu erhalten« 

Dafs die, yor und nach derVereU 

nigung mit Frankreich ausgewander- 
ten , hochftift-bafelfchen Unterthanen 
nicht als Emigranten betrachtet und 
in ihr Eigenthum wieder eingefetzt 
werden möchten ; dafs ferner^ das 
ganze Hochilifl in Bezug fowohl auf 
feiae jenfeitigiBn als dieileitigen Beü- 

taongen niit in die 18 Puncte 
griffen werde , welche die Reichsd^- 

putation zu Gunften derer durch die 
Abtretung d^ linken Rheinufers Be- 
fchädigten, ihrer Note Vom i Mftrs 
beygefügt habe. - • 

♦ 

Darlegung der Rechte der zum Hoch« 

ftift ^ehgrig^Domprobiley auf eii^i^e 

' K 
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den II März. pr. 26. 
diGt. |Q ejufdem. 



Fürßenberg, 
dlct 16. 



Crafenairien {mit 
jlUifchluß der fräti' 

kifchen.^ 
iaif Oec. 1797. pr. ebd. 



Gülten und Gefälle zu Colmar , welche 
1792 zum lemenmale entri^htot wor^ 
den feyen. Bitte um Verwendung, 
dafs der Dömprobftey Conftanz eine 

angemeflene Entfchädigung von der 
Stadt Colmar verfchafft werden möge. 

Klage über Bedrückungen des für- 
ftenbergifchen Kin^ingerthalaihts Ha^ 
lach durdi franzdfifche Kriegscontri* 
budonen, Requifitionen und koftbare 
Unterhaltung der franzöfifchen Offi- 
ziere. AehnUche Klagen über Bedrü-. 
Ckung der filrftenberglfcben in den 
franzöfifchen Arrondiflemcnts am rech- 
ten Rheinufer auf 13,000 Familien ge- 
fehätzten Unterthanen» nebft Bitte 
um Bewärkung der Verminderung der 
fianzöfifchen Truppen und Siftirung 
der Contnbutionen und Requiütionen. 

Wiederholtfe vereinte VorfleUung 
wegen fortdaurender Kriegsbedrü- 
ckungen, mitBittey dafii, gemisden 
PräHminarien ton Leobeii und der Con« 

vention zu Heidelberg, die Franzofen 
das rechte Rheinufer verlaiTen und den 
Wafienftillftand genau halten möchteiu 



Crafen^fchwäbißhe* Folgende entfetzte Mitglieder wer- 
jll Dec. 1797. pr. 14. den als Reftituendi benannt : 
* dict i6.ejufd. 0 Oettingen wegen Dachftuhl; 2) 

' Grafen von cf^/"i^^c/i — auf dem rech- 
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' stenRhdonferyregeiiHoliengerolcIsek; 
' 'auf -dem linken wegen Bliescaflel farat 

Dependenzen, und den in den kur- 
fiirftl. cöllnifchen und angrenzenden 
; Jciuidem zuftekenden landüKsigen Be- 
fitzungen; ^) Sickingen wegen land^ 
' ftuhl famt Pertinenzien und der Ffaud- 
g»fjfeh9ft Wittenberg. 

Crafm^ toc^erqui^ Ni^ht nur die am linken Rlieinofer 
/che. belegenen Graf- und Herrfchaften hät- 

i4Üecemb. 1797. pr. ten einen ungeheuren Verluft durch 
fxka^ i^QU l^l)^ ,. Jüripgsibhäden erlitten, iondern auch 

mehret^ Gzaf* und Herrfcbaften am 
rechten Ufer beBÜiden iich in ähnlicher 
I«age. Der Schaden des Ganzen laffe 
fiph noch nicht beftimmen, aber der 
Verluft einiger diefer Graf- und Herr, 
fchaften blo$ Ton Zeit der Prallmina* 
rien bis zum Nov, könne auf i i/z 
JVliilionfen Gulden beurkundet werden. 
f Empfiehlt diefen Verluft zum Erfatz 

beym f ^eden^fchluiTe. 

« 

4j Dec. 1797, pr. und ^ Anzeige, d^fs die Franzofen das 
di^t« eQdenu zwifchen den beyderfeitigen Generalen 

9ur ScheidungsUnie angenommene 
Flüfschen Nidda am i $ Dec. bey Fldr. 
ftadt und Mürftadt pafsirt und fich an 
der Straffe nach Gel n häufen ausgebrei» 
tet^ auch die nab^ Ankunft mehreref 
TlSüPP^ lingejcundigt «tten* Einigt 
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Grafen , weßpfA' 
lifck-kathoLifdie, 

24 Januar 179g. pr. 
Coden* dict« 35* 



(»6) 

cor Grafichafi Ifenbnrg gehörige Dorf, 
ibhaften leyen fchon durch auf Requi- 

fition Jebende Franzoftn befetzt. 

Bitte um Ergreifux^; zweckdienli- 
cher lAaasregeln. 

Angabe der entfetzten und bedrück« 

ten Mitglieder diefer Curie, nament- 
lich: Graf Törring wegen GronsFeldj 
Afpremont'Idndtn wegen Rekheim ; 
Metternich wegen Winneburg und 
Beilftein; P/^f/'eAifeer^ wegen Wittern; 
Sternberg wegen Manderfcheid und 
Blankenheim; Oßein wegen MUen* 
donk; NeireA'0<2e wegen Reichenftein; 
' * Salm wegen Dyk und Reiferfcheid ; 
Schaesberg wegen Kerpen und Tonne- 
§am; Fürft v. Mremberg als Graf von 
^detMark wegen SaiTenburg und Schlei- 
den; Graf V. 5z>/«e/Jfi^o/-/ wegen Rhcin- 
ck; BaJJenheim wegen Pyrmont und 
Ollbrüken; fürtt Bretzenheim wegen 
Bretzenheim ; efeZ^ne wegenFaignoUe. 

Sollte eine alsbaldige Reftitution 
nicht möglich feyn, fo bitten fie 
Wenigitens um Siftirung des Republi- 
Innififens, derRequifitionenundübri- 
^en Befchwerden« 

Hanßeßädte. Wenn dem deutfchen Reiche anEr- 

S^a Dcc pr. ij. dict haltung der Handlung und Schiffahrt 
- . «I Jinuar* der di«y Jiattfeeftädtc gelegen fcy, fo 
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könne ihm auch nicht gleichgiihig 
feyn , ob diefe Städte in ihrer jetzigen 
Veibiacbiiig nut dem deutfchen Reiche, 
nämlich in ihrer Reichsunmittelbarkett 
erhalten würden oder nicht, indem 
nicht blos die geographifche , fondern 
hanptlathlich die politifehe Li^e und 
glücklidie VerMung derfelben der 
Handlung und Schiffahrt vorzüglich 
günflig fey. Auch fey es bekannt , dafs 
jeder Krieg um fo druckender für die 
Nadonon-fey, je mehr die MuidluQg 
darunter leide. Sie erwarteten daher 
bey dem gegenwärtigen Friedensfchlufs 

1) in ihscr bisherigen Verfiiffimg und 
Unabhangi^wit belai&n zu weiden ; 

2) dafs ihnen für alle folgenden Kriege 
eine voükommene Handlungsneutrali» 
tät ^ mit Ausnahme der unmittelbaren 

' Kneg6beduffhifle,zugeftanden werde; 
9 ) dflft die Ströme , an welken lie ge- 
legen find , in allen künftigen Kriegen 
(die Retchskriege mit einbedungen) 
für ifref und neutral erldirt werden. • 

H^endarmfladt. IndemHanau-LichtenbergirchenAmt 
A idDee. 1798. pr. Iiem'berg iisy die durch denObergeneb 
xo. dict. izDec ral Hocbe wieder hergeftellte ehema- 

lige VerfafTung nach den zu Leoben 
geliihloifenen Fnedettaprflliminarien 
neuerdhigs verdrängt und auf franzö- 
"fifohen Fn& gefetzt worden« Bitte an 
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die Relchsdeputatiofi» diefen feindli* 
chdi Färfchritten durch iliie Verweile 

dyng Einhalt zu thuQ. 

Anzeige neyer und fortgefetzter Be« 
diückuageA 14 den Hanau-Uohtenber« 
glichen Aemtern Lichtenau und WilU 

ftcdt, ungeachtet des Friedens von Leo» 
ben , und Bitte um Verwendung zur 
SüUning dief^ feindltghen 0ekand» 
lungeiL 

Die Franzofen hätten bey ihrem Vor* 
föcken am Main und gegen Mainz aber- 
mals darmftädtifche Orte mit Requifi- 
tionen zu beladen angefangen, und 
den Wafienftillftand fogar innerhalb 
der Demarcattonslinie gebrochen. 
Abermalige Bitte um desfalfige Verwen- 
dung der Reichsdeputation. 

Nähere Anzeige über verfohiedene - 
iii den Hefiendarmftädtifchen inner, 
halb der Wafienftillftandslinie vorgc 

, nommenenRoquiütionen undEinquar« 

Johanniterobnßmtu Alle jenleits Rheins belegenen B07 
Jknhum, fitaung^n d^a deutfghea Jol^anni^r- 

ß. 4 Febr. pr. eodem» meiflerthums feyen nach und nach von 

S Febr. der Republik in Befchlag genommen 
worden. Der jährliche Betrag derfel- 
. .;j . . tieii ^h mudi mittlein 



d» f { Dec. pr. eod. 
diot, 9ö PCO. 
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Anfchlage auf 152,000 fl. rkeiriifehi 
Die Abgeordneten eriuchen denReichs- 
friedendcoiigiiels ) die Einleitung ztt 
' • treffen« dafa das Johannitermeifter« 

thuni in ftine jenfeitigen Befitzungen 
reftituirt, für den bisherigen Veriuft 
cntfohädigt , . oder wenn die Reftitu« 
tion nicht möglich fey , es di^tits 
indemnifirt werden m9ge< Fälls aber 
auch keine Hoffnung auf Indemnifa- 
tion da fey , fo möchte ihm geftattet 
lirerdeh, feine jenfeitigeü Gäter / . 

terkaufeft , um fich dieffeits andere da- 
gegen zu kaufen. Schliefslich erwarten 
fie, dafs bey den! Frieden das deutfchd 
Johannitermeifteithum ethälten "iiüd 
larantirt wöide. 

Kur-Cdln, Durch die vom General Augereaa 

1} Dee« 1797« dict. und der regie nationale erlailenen or^ 
i6 Pe«i. rit^s foUe nicht nur die GeiftUchkeit 

• des Erzftifb Cdln, fondern auch die 
Glieder aller gcilHiGhen und Civilftellen 
und der Univerfität zu Bonn den Eid 
der Treue fchwören. fiitte um fchleu- 
iüge Mittel, diete, der lA dett Fria^ 
den zu Leoben zügeficherteti Reichs« 
Integrität entgegen laufende » Maasre« 
gel za Mireili 

Vom s JiAnet li^t* Bslß Seine kurfurftiiche Durchlaucht 
^r. 3 . dict, 4 ejufdem« von Cöln fich gezwungen geCehen hät« 
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ten , ihrem in der Feftung Mainz , fo 
N uie dem in der Feftung Ehrenbreitfteitt 

befindlichen Contingent den Befehl zu 
geben 9 fich im Falle eines feindHchen 
Angriffs befagter Feftungen an die Ca- 
pitulation der Kurmainzifchcn und 
Kurtrieifchen Trappen anzufchliefsen y 
. in jedem Falle aber fich zinuck zie- 
hen, weil keine wettere Verpflegung 
vom Kciclie geleiitet würde. 

Kurrheinifche Kreis- Anzeige der Gefiahr , worinn die kur- 
vtrjammlung m rheinifchen Kreislande theils durch die 
Frankfurt, Dislocirong der Reichscontingente , 
d.27Dec.i797.pr. 29. theils durch das fchnelle Vorrücken 
dict, i Jänner 17^8. der feindlichen Truppen verfetzt uror- 

den , mit Beylage der desfalls mit dem 
F. M. L« von Staadtr gewechfeiten 
Schriften. 

Grcf von der tcyen Eingabe einer zu Regensbvr^ den 
wid Hohengeroldseek. di Febr. 1799 zur Dictatur gekommen 

d. 12 März 1798. pr. nen Druckfchriftr, enthaltend eine Be- 
s |. dict. Ig ejufdem* rcchnung feines mannigfachen .Verlu* 

.ftes , mit Bitte nm Beherzigung. 

ZootundCörswarenu Deduction feiner Rechte in einer 
d. 1$ Januar, pr. itf. beygdiegteii Qruckfchrift auf die un- 
dict. 2.März. mittelbare Graffchaft ^]N')^f/, die 'in 

t franzöfifche Gewalt gcrathenfey, nebft 
Bitte um Verwendung der Reichsdepu- 
tation für die Aufrecfathaltling ttnd 
Hcsftdlung jenes Gereciit&niett* Der 

Titel 
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^tel jkr Dedttction heißte Memoire 
pour' la> ma^on ducak' prinidert 
de Loofz et'C^rsioarem coneemant hs 

Comtes de Loaz , Hornc et NyeL Suivi 
dune traduction latiru. I797« 8vo. 
S. 78 et LXXXVUL 

Lüttich (ßochßift.') Bitte an die Deputation, von den 
d« ZI Dec. 1797. pr,^ firanzöfifchen Miniftern 2u bewirken, 
sa* dict %i DeCi a) dafs vorläufig die ftrengen Maasre- 

gdn gegen die Religion, deren Diener 9 
gegen die Abwefenden , die man der 
Emigrantenlifte einverleibe, und ge- 
gen deren Güter fufpendirt würden; 
b) Nachlals der Contribntionen und 
«ndrer Bedräckimgen ; Nachlaß des 
Verkaufs der bifchöflichen TafeU imd 
domcapitulari&hen Güter. ^ 

Mirbach unäiMtn Das geförftetelUtterfttft Morbach und 

{Rittcrflift.) Lüders im Oberelfafs, deffen Unmit- 
d» 12 Dec 1797.. pr. telbarkeit durch den münfterfchen 
% Januar* ^dtct 14* Friedeaacnsbedungen, und delTcn lan» 

desherriiche Rechte durch den König 
mittelft lettres.patentes erkannt wor- 
den , deiTen Abt und Capitel abei^ 
durch die neuern FranzöiirchenDecrete 
entfetzt und zur Flucht gezwungen 
worden, bittet, aufWledereSifretzung, 
allenfalls aber auf verhältniismä£nigp( 
Entfchädigung zu dringen. ' \ ' ^ 
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2fqffau {GcfarntJÜT" In dem nanauifchen Amt Kirchheim- 
,ßtnhaus.) Polandfeyen durch einen franzöfirchexi 

d.pr.etdicLaJn. Reoevcui die Verlegnngsbücher und 
k * andrea Pfbateigenthnm entwendet 

^ , . ; worden. Bitte um Maasregeln gegen 

. dergleichen Yorfchritte. 

Pfalz (Kur.) Alle Beamten des Hcrzogthyms Jö- 

d. 6 Dec. 1797. pr. 8. lieh feyen angehalten worden, der zu 
dict. 10 ejufdejxu Bonn niedergefetzten r^gie nationale 

den Eid der Treue unter Strafe der 
DienfUentfetzungzufchwören. Bitte 
an die Reichsdeputation , diefem waf- 
fenftilJftandswidrigen Verfahren und 
feinen verderblichen Folgen Schranken 
zu fetzen« 

4* fO^S^^ Unter Bed^ungfiranzöfifchenllliU. 

• dict; 10 Dft. tjUtf» undsMl Vnteritötzung der firanzd- 

fifchen Regierung zu Kreuznach, feyen 
r . r -in verfchiedenen kuipfalzifchen am 

. . ^ u : ' ' linken lÜMtnifer gelegenen Ordchaf- 

ftcn Freykettabfiumc errichtet und neue 

" . ' . Obrigkeiten eingefetzt worden. Bitte 

um proviforifche Vorkehrungen gegen 
dtefe Untemehmungeiu 

d* S Becemb. pr. Mit obigen Unternehmungen fey 

* dici« 19 Dec auch in andern p^zifchen Gegenden 

jtnfeits Kheihs fortgefahren wordaa* 
" "Xli^iedärholung der vorigen Bitte. 

d. ad Decemb. pr. si. £in pßUzifche« SchifF fey von den 
dict. 23 Dec franzöfifchen Truppen angehalten» 
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* dit för das ffalzifche Contingent ia 
' ' Jlkmz beftimmte Ikot ausgeladen und 

weggenommen worden. Andre Bedrä«. 

.* . ckungen feyen noch ebenfalls vorge- 
fallen. Bitte um Maasregeln zur Uand« 
habunff dea WaffipuftÜlftandeau - 

•.•••'.*. 

d. ) 1799. pr. 4* Kähore beurkundete Anzeige von 
diftt tl^Hiä.'-- - • «le^egnaihmedei'Mandbeibier.Rhem. 

• •fchanze mit Aafzählung der fich daraus 
ergebenden Relultate in Ablicht auf 

^ den" mit dem Reiche- gefcfaloflenen 
Wulfenftlllftand. Bitte um Verwen- 

• • dung, dafs i) der Waffenftillftand 
doch einmal feine "Wirkung erhalte; 
's) den aus der Gefangenfchaft entlaf- 
femte pläzifchen Soldaten ihre Ge. 
"wehte und Bagage , wie auch die hin-/ 
weggenommene Artillerie und Pferde 
zurückgegeben werden möchten. 

ReiehskammergC" Klagen über die durch Kiiegsunru« 
wkhe, ' hen iteteibrochenen'Afbeiten de» Ge- 
C touar. pr. efc itchta und öber die Wegnahme einea 

• dict. 24 ejusdem. Theils des Archivs durch die Franzo« 

u fcn, Bitte um künftige Neutralität 
' und tu bewärkende Rückgabe derer 
' " 'tu^h Sireisburg geführten Acten. 

da^ H^ 4>ctstt. HP Api, Zwiefa^hea^Anliegen » i) wegen der 

^798. . ^unerträgÜeheoKriegsbft eine gänzliche 

. • X.'- • Räumung ihres Wohnlitzes von den 
f xan^ofen 2^ verlangen, z) Wegen 



N 
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i ' der Surrogate des Verlufts an Unter- 

* Ikutzung, den das Gericht durch Ab« 

Mtttiig der abenheinUchen Lande und 
dmdi Uftvenaogenhett andecer Stande 
leidet. 

r 

Eßldaritterfchoß Durch die kaifcrlichcn Ratilications- 
'% , {unmittelbare.) decretc fey auch die unmittelbare 
^ %i Dec, X79?. pr. 8 Reichsrittcrfchaft in den abzufchiiel^- 
Januar 179g. dicL «4 ftnden Frieden mit einbegriffen wot^ 
ejufdeiii. den. Dkbefcbädigten Mitglieder theä. 

(Mit s Beylagen, da- ten fich in die drey rheinifchen und 
nintej: 2 ge4^UGkte.) den ortenauifchen Bezirk des fchwä* 

bifcben Cantons , und dann in die Mit- 
glieder, die im Elfaß« in Lothringen 
oder fonft in Frankreich begütert feyen. 
Sie hpfiten» die einen fo wohl als die 
andern» vermöge ihrer reichsüändi^ 
fish^n Eigenfchaft, bey der zu bewir* 
Icenden Pacification leftitulrt nnd ent- 
ichädigt zu werden. 

» 

Decemb* X797« Eingabe einer Druckfchrifc unter 

j ^ dem Titel : Vorlegung des bisherigen 

' VirhätmJJes der frtyta Miichsrieur^ 

Jchafi im Elfqfi^ ihrer Btfchioirden 
gegen die Beeinträchtigungen der f rem.' 
nößjchen Regierung , und der Anjpriu 
du derjelben aitfdu Hülfe und Ver- 
treiung kaiferl Ma)eßät und des h.'n 
Seichs hey dem dermaligen Reich^fhe" 
. ' ' denscongr^s mit Frankreich, Wien 
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d* jet^.-3o Jatu-ST^. 'Elngnbe im Namen des Giafen von 

.dict. zy ejufdem. Dtgenfeld-Schomburg , eine detaillirte 

Ueberficht feiner jenfeitigen Befitzun* 
gen und des aus dem Verlufte derfei* 
ben ihm zufliefliendea Schadens ent- 
haltend; mit Bitte an die Reichsdepu- 
tation um Verwendung für £ntfchä(ii- 
•gung. 

d. i| Febt*.i798» pr« Anzeige, dais die Franzofen den der 
;(4^diict.x$ qofdem« DähWergifchen Familie gehörigen 

Zehnden zu Noftdorf eingezogen hat- 
ten. Bitte um ReiUtution oder £nt- 
.üchadigung. • * ' 

d. 14 März 1798. jr. ^ Unter die befchädigten JMütgUeder 
i8* dict. eod. der Eeicharittetildiaft gdiMen nocl^ 

die V. Rummerskirch y v. Bettendorf 
und V. Enzberg. Darlegung ihres Vet- 
luiles und Bitte um Entichädigung. 

d.jli April X798. dict. Nachtrag zu der Eingabe vom ^21 
joApriL Bec. 1797, dafs der Baron Bleickard , 

Max Auguft V. Helmßatty obgleich in 
Frankreich angefeffen, doch als Mit- 
glied der dentfchen Reichnitterfchaft 
betrachtet und behandelt werden 
müfle , und gleichen Anfpruch auf Ent- 
fchädigung mit den übrigen Gliedern 
diefes ReichsiUndes habe. 

. . Bfiy 179^ Sie will thie oberhenHchcn Rechte.^ 

miche mit der franzöfifchqn Con$^ 
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tion itsnrertiaglioh iiiid» s^igeaittdfiBt« 
tige EntCchädigung aufgeben , verlangt 
aber im ungeftörten Belitz ihres Grund, 
cigeothums zu bleiben. Der Volksbe- 
ftmd det obenheinifchen Cantoiis wird 
auf t2,^og Seden , die jährlichen Ein* 
künfte werden auf 25,821 Gulden und 
die droits de Jurisdiction auf ^9,630 
Gulden berechnet. Die Volkszählung 
und der Ertrag des niederrheinilchen 
Cantons fbllen nodi eingegeben ircr* 
den. 



Insbefonderc. 
Reichsritterfchqft 
X Vhttrelfäfsifche, ) 
d,etpr. 16 Febr. 1798. 
dict. 19 ejufdem. 



^ £iiigabe einer Deduction, welche 
eine gentue Ausemanderietznng ihres 
Interefle bey dem Friedenscongieft 

enthält, mit Bitte, dafs die Deputa- 
tion bey ihren Verhandlungen mit den 
ffanzöfifchenMiniftem Ruckficht dar. 
auf nehmen wolle. 



■ {Sdiioäbijc/ic.} 
& 16 März. 1798. dict. 
g April 



Salm^Sähn, 
A 34 Jamntr 17911. pr,' 
<«^d^ott7ej1lfilem• 



Aeufsem das Yetlängen , bey 

bisherigen Verlaffung und Unabhän- • , 
gigkeit zu verbleiben, und desavoui- 
len zugleich die , von einzelnen Uebel« 
gefinntenim miisbrauchtenNamen gan« 
zer Gemeinheiten gemachten, Schritte, 
fich einer andern ftändifchen Hoheit' 
zu unterwerfen« 

r" 
V 

Anzeige, dafs der regierende Fürft 
▼on Safan-Salm mit Ipiner Facufie Auf 
die finmzjkiMe Emigt«^^ 



\ 



üiyiiized by Google 



Speyer {Achßift.} 
Becemb. 1797. 
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«ttd in Rücklicht feitier Befitztingen 

als (blcher behandelt werde, Bitte 
um Maasregeln zur EinftcUung derer 
gegen fein Eigenthum gemachten ge» 
widtfamen Proceduren. 

Nachträge zu obigem Pxomemoria« 
da(s mit Verkauf feiner jenfeits gelai; 
fenm Mobiliarrchafb, feiner Voftellun« 
gen beyni Directorium ungeachtet, 
fortgefahren werde , nebik wiederhol- 
ter Bitte um Mittel gegen diefe' Be- 
handlung. 

Eingabe de(fen, was das Hochftift , 
jenfeits an Befitzungen und Revenuen 

verliert, und damit verbundene De- 
duction feines Rechts auf Entlchadi. 
giing. \ 

Darfteilung der manch erleyBefch wer* 
den, welche iie erlitten, und Bitte 
um Verwendung, damit das Fniften« 
' • . . thum in feiner alten Verftfliing aufc 
recht erhalten werde , und die Be- 
wohner mit fernern Belaftigungen ver« 
fchont bleiben möchten. 

Strqfsburg iUock' Enthalten eineDeduction der Reichs^ . 
ßift.) unmittelbarkeit des Hochftifts nebft 

Zwo Druckfchriften , einer Darftellung feiner Verfaffung, 
1^ X| März 1 798. dict. Befitzungen und Rechte, mit der Bitte, 
if.^uid. um BewürJamg der Reftituticn und-In* 

demni&tioi^, auch Ja KttCkGckt- des 



Stablo unfL McUmedy» 
d. 19 Jan. 1798. pr. 20. 
dict 21 ejnfdem. 
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Privateigeoifchiiins der einzelnen Mit* 
glieder, 

|ur. diet isMärz Da die deutfche Eigenfcliaft des 

1798. Domcapitels von Strafsburg von den 

meiiten Franzofen wenig gekannt fey , 
< fo wolle es feine neuliche Denldcbrift 

nun in frtnzöfifcher Spiaehe^tberge* 
ben. Ijitte, die kaiferl. Pienipotenz 
und Reichsdeputation möchten den 
Innhalt unterdützen , und auf £nt- 
fehidigung und Aufreohthaltnng ihrer | 
Kirche und Domcapitels Bedacht neh* 
^ men. — Das franzöüfche Memoire 1 

£ähxt den Titel: 

Memoire inßructif pour le grand 
chapUredefeglife catMdraiedeStraS' 
• hourg ^ formant cn partie extrait de 

Jon. memoire aUemand^ imprime et 
prifcntd d la deputation de Vtmpire* 
fol 

StrqfdmrgX^'nca^ Kuizgefaistes Promemoria für das 

piteL) Domcapitel der Kathedralkirche von I 

März 179^8. iStrafeburg, in Riickficht feiner Verfef- 

fung, gehabten fiegüterungen , und 
daraus flieffenden Reftitotions- un4 
Indemniiationsgeittch bey dem b'evcir« 
liebenden Reichsfrieden. 

Thorn (Hochflifi.') Thorn fey nicht unter den Ländern: 
d. ctpr. i7Dec. 1797. begiiften, welche durch das Gefetz 
. diGt. 19 ^iifil. Tom;^ Yendeau an 4. mit Frankreich. | 

yereinjgt 
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Vereinigt worden , hftbe nie eine folche 
Vctmigiiiig geMriiiifchc^ ^ekhwoU 
ftyta ttButtdiiigSf wüncnd dto Fri^ 
densunterhandlungen , Archive und 
Einnahme unter Siegel gelegt, der 
Gottesdienft iintei&gt , und indre Be* 
drödkaiigclli und Neuerongen Torge» 
nommen worden. — Bitte um Manu* 
tenenz bey dem Reiche, wenigilens 
4i« protifotifehe Sufpenfion dteies Y er« 
lUifau xtt bewärken. 

i I Pebr. 1798t ^pr« Neue Voxftellung über dea {etnea 

eodem. dict,^' * Befitzungen drohenden Verluft. Bitte 

um Maasregeln dagegen, nebft der 
beygelegten Copie eines M^oire an 
das irahzöfiibhe Directorium, woriaik 
das Capitel verlangt, als uftmlttelbarer 
Keichsftand betrachtet und behandelt 
zu werden* / 

Trünt (ßodißifL} Bromemoria wegen des ihm entri£> 
X t J>e0* 1797« ftnta und mit Cifiüpiiüen TeieSiugtea 

Mariuiiats Caßelaro an der mantua- 

nifchen Grenze , begleitet mit einer 
, £mpfiBhluag Sur Indemnüation» 

d. g Marz 279t» Reichsdeputation möchte iich 

verwenden, dem Fürftbifchof för das 
verlorne Refehsleheft Caftdaro eilten 

fchicklichen Erfatz, allenfalls deft Ort 
Bagolino , ikmt f ertinenziefl zu vet« 
ifehaißen. 
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• .'frier (Kur.) * ' --Stdlt.tin mey M^ffloim did mtti- i 

d. et pr. 9 Dec. ^i^t« cherley Bedrlickungen und Neuerun- 
ciulcL- r ' gen tot $ wekhe fich dieFranzofen in 
. . ^inen. jcnfeitigen B^litzungen erlaub* 
ten, mit da|n Antrage, die Deputat 
tion möchte erwirken fachen , daft 
die Truppenzahl und die damit ver* 
bundenen Lailen vermindert werden, 
die Contfibtttionen anfhören, das öf- 
fendiche fowohl als das Piivateigen- 
thum unangetaftet bleiben, und alle 
- ' Revolutions- und Neuerungsanftaltea 
' * ' aufhören möchten. 

Waldeck {Fürfl v.) . Die Rechte feines Hanfes auf die 
d^ 3 Febr. pr. ii. dict Hälfte der im Oberelfafs gelegenen 
ejufd. , Graffchaft Rappoltftein und auf den 
Weinzehnden zu Reichenweyer feyen 
bekannt und aufler Zweifel; das Haus 
Päitz-Zweybrück habe aber feit 1671 
• . . den Befitz' ufurpirf Er wolle didfeit 
Zeitpuidct benützen , um die Rechte 
' feines Haufes wieder aufleben zu ma* 
chen, und\.f ordre die Reichsdeputar 
tion auf , iUk hierin zu unteiftötzen. 

WaUhM-'B äffen* Bittet um £ntfqhädigung för feinen 

heim^ Reichsgraß Kriegsverluft, welcher für die Befi- 
d,a April 179&. dkt» tzungen auf beyden Rheinufern auf 
^ . 4 May. , MSS^TSo Gulden, a| Hejlcr angege- 

ben wird, , . 
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Werdm und Helm' Habe den gröfTern Theil ihrer Revc- 
ßedt {gäbUy^ « Htt^ ^ in Flandern , dem preuisi-. 
. d* 9 JanuaiL 1798* pr. . .fchen Fuiftenthum Mörs, dem kuc. 
^iFdi&dfetsiBjllfil. trierfdien und in dem Herzogthum 

Berg — verloren, fey wiederholt mit 
ftarken Contributionen heimgefucht 
worden, und foUe nun nicht nur neuer, 
dings tägliche 1 50 L. Tafelgelder fiSr 
^ die franzölifchen Generale erlegen , 
fondern befahre auch gar noch , in 
die fintfchädigungsmafle för die jen- 
ieits Terlierenden Veitlichen Stande 
^ geworfen zu werden. Da nun diefc 
. * Veränderung (indem der Abt beftän- 
djgec Ditector der rheinifchen Präla- 
tenbank fey ) grofTen Einflufi auf diefe 
Bank und das Reich felbft haben wur- 
. .... . de, vnd die Abtey fchon aus Kaifer 

KarlsL des GrofTen Zeit herrühre, fo 
. hoffe .fis, ihre Exiftenz wenigftens zu 
w ' . . tetten« 

WtttUur ^ItMu-^ " Nebft Schilderung ihres erlittenen 
fladt,) Kriegsungemachs bittet fie um Ver- 

d.11 Dec. pr. I7.dict. Wendung zur Entfchädigung oder doch 
S8 ^ttfdem» Entkdigung von dem bisherigen Druck, 

. vorderiamft aber um Bewirkung ihrer 
Befreyung von Einquartirung in Ge- 
inälkheit der ilir verwilligtenNeu ti aiität. 

WindifchgrBtz (Jo- Sandte am xo Februar 1798 an ver- 

feph2^icolaus Graf V,) fchiedenc Gefandtfchaften eine Denk- 

zuSticknainBöhmen. fthrift über die AuÜöiung folgender 
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zwcy Fragen, wörtlich alfo gefafst: 
I. Quel c& le genre de booheur qac 
Jei loif peavcBt procnrcr am hommes t 
Quelles Cont les Umites de «e que lee 
gouvemements peuvcrit et de ce qu'ils 
ne pcuvcnt point faire pour les hoxn- 
mes. IL Comment les lois doivent- 
dies toe faites poor procnrer tax hom- 
mes , fous quelques forraes de gouvcr- 
nement qu'ils vivent , ce genre de bon- 
heiir dependant des lois » tt (fuelieme^ 
thode par conCeqüeatfautMar^lot/er 
pour prdvoir et Merminer tous les cos 
de chaque loi, quelque nombreux 
fii'tls foteat, de maniere que tout Vi* 
sidnoi de chaqiie loi foit auffi peu 
JiifcepHbk de doufces et interpretations 
diverfes , que los prppoütions mathe« 
jnatiques. 
Er bietet den Fnedessgefirndten z« 
' Raftadt'an, cMefe Problema Tor Ende 
des Jahrs 1798 auf^ulofea. 
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VI. 

FRANZÖSISCHES SCHAUSPIEL 

In BqftaAf f9ähr€nd des Con^efses* 
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FRANZÖSISCHES SCHAUSPIEX« 

in Raßadti während dgi Cbngrefses* 



l: PERSONALE.. 



♦ 

1. DiRECTOREN. 

Mtget, Demiry ^ Entrepreneur . des Nadosal; 

theatefs in Straubing.' 
BürgenA Dimiry. 

SiNOSPIBI. 

t) Sanobr« 

Bürger Andrieux^ . - 
— Alcau 

SenmuL • 

DubemeidL' ^ — . 

■ 

Bürgetin Guerin, 
^ Hyacintht^ die Aelteit» 
Jndrieux, 
■' ^ 29oO, - . 

— Rcnaud. 

' «r^ Eivihe^ Mutter, 

— Jfyadnthey die 
. ^ Sioüre, To^ter. 

a) Tanzer. 

Bürger Legrand* 
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JSürgerin Schmitt , 
' ■ ' Victoire, 

3) Tonkünstler. 

|. SCHAUSPIIL. 

; . * . Biirgcr Simon» 

«-i* f^iccarcU 
Berget. ' 
^ Hyadnthi* 

. JucUers, 
IM Janin. 
•m^ HarcfuäiA^ ' 

Bürgerin Legran(L 

II. VORSTELLÜNGEÄ * 
December 1797. 

muuqtie de d'Akyraö. 

Le Tableau parlant, op. en i acte, muH de Gretry. 
II. TAmant jaloux, op. en ) actes, muC de G^^etry. 

La Melomani^, op. ea i: ncte, muf. de Champein. 
1%. La Jambe de bois, op. en 1 aCtc, toxf. de Gava««- 

Höh. Der OiriffmUm wegea A bef illiig<« Titeln die dentfche 
Uebeiietcttng, fo auf dem jCowMtaafttel lack b«fin4et» beyge* 
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rAmatit «tatiie, op. en x acte» muf. de d'Akyrac. 
Le Tonneiier, op. ea x ade» muf. d'Audinöt. 

1 5. La femme jaloüfe , co^^die ^ vei« et 5 actea de Des- 

forges. 

Le Confentement fozc^ , com. ea z acte de Giqrot de 
Memüe. 

16. Eugefiie , dnme en ^ acte« de B'eaumarchaiii. 

Les Jeux de Famour et hazard , com. en 3 actes de 
Marivaux. 

17. Lelieiix Cäibataite» com, en $ actes de Colin d'Khr« 

kville. 

La Gageure imprevue , com. en i acte de Sedaine. 
Un pas de trois de Sabotiers (ßin IHu von drey 
Hohtfchuhträgem,^ 
19. Le Barbier de Seville, ou la pr^caution inutile (Der 
Barbier von Seville oder die unnütx Vorjchung) ^ 
com. en 4 actes de Beaumarchais. 
LeMar^dial des Jogis, (pantomime.) 

21. La fauiTe Ägn^s ou le poete campagnard» com. en j 

actes de Destouches. 
Lea folies amoureufes (J>it Narrheiten der VerUebUn)^ 
com. en | actes de Regnatd. 

22. L'honnete Criminel , ou T Amour filial , dramc en s actes 

de Fenouillot de Falbaire. 
Le Sepit amoureux, com. en 2 fictes de MoUi^ 
2|. Dupuis et Desronats, com. en } actes de CoUe. 

Le Bourru bienfaifant, com. en ^ actes de GoldonL 
24.' ricole des Maris, com. en 9 actes de Meliere. 

Les Jeux de Tamoor et da hazard {fiie S^k dtr lMb% 
und da Zt(falU) , com. en | actes de Marivmix,. 
26, La feinte par amour, com. en'^ actes 4^ jDorajC 
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.JLes itourdis, ou le niort Tuppofe, com. en 3 actes 

. «>i7.^|i«[4!6ttx Amts, ßu le Nisgociant de Lyon^ dnune<n 
5 actes de Beaumarchais. 

J^'gifiiant aufceuf et valet {Der Liebhaber ^ Schrift- 
ßeller und Bediente) , com. en i acte de Beaumar* 

• afi. I^e Pilfe de famiUe , drame en s actes de Didefot 
La Gagcurc imprevue, com, en i acte de Sedaiae. 

, a^. ^genie, dramc en $ ac{es dp. Bc^mnarchaig* 
Les iauffes Infidelkis, com. en i acte de BmrtHe« 
ji^l'j^ole djes maris et ksiblies ameureufes, coiif. en s 

%• . apt;e de Q^the. 

Januar 179g. 

|. La Surprife de Tamour, com. en ) actes» en profe,. 
' ' -de Marivi^ux. 

La Pupille » com. en x acte de Fagan. 

3. Le Philofophe maric, com. en s actes de Destouches. 
' *" Lc Dipit amoiireux. 

4. La femme jalovfe, et le' Confentement Force. 
< " <^^'ö'Clorieiix , com. eri 5 actes de Destouches^ 

Les faufles Inftdelites. ' ' 
' f. L'honnetc Criminell et le Legs» com. en 1 a<fte de 
Marivaux. 

tdi'lli^tifk Map,ie, op. eh 2 actes» muiique de Gtiuj» 

TEprcuve villagcoii'c. ' 
II. La Colonic, op. en 2 actes, mufique de FiccinL 
Blaife et Babet » op. jtn Ü actes de Dez^de. 
•"-tt/ta bt^Il^Ä'rßne , op. £e^rie\eh 4 actes deMonfigny. 
"**Rofe_ et Colas {Roze und Colas) ^ op. cn 1 acte de 
•^''•jftioTifigÄy. • • ^ 
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14- Paül et Virginie, ou l'Bteureux naufrage, op. cn j 
actes de Kreutzer. * . . - . ' 

La Servante maitrefte (,Die Mägd AUißetin im Haus)!, , 

op. en » actes de -PergoUf^. " \ 

Le jugement de Midas '(Dax Gerickt.von Midas).i op. 

en 3 actes de Gretry. * ' 
Le Secret, op. en i acte de Sollien > 
17. La Cmqaantame (JDie Fünfzi^Jäivige)^ op. ens actes 
de DezMe^ ■ • ' V 

La faufle Magie, op. en 2 actes de Gretry.- 
18' Alexis et Juäine» op. en 2 actes de Dezede, ^ . 
Le Sylvain, y . % . 

19, Camilie 011 le Souterrain v op; en ^ actes de d^Aky^c. 
l'Amant statu e (Der ßcincruc Liebhaber) , op. en 1 

acte de d'Aiayrac. 

20. l^imktttIam{Z€ndfcvjndAs0r^ eifufeßächc'Qptr)^ 

op4 feerie en 4 actes de)Gfetry. 
aj. Marianne, op, en i acte de d'Aiayrac. 

Le nouveaa Dom Quichotte, op. en s actes deiChanu 
• peilt, 

2). Camilie 9 et la Senrante Msdtrefle; . .r 

24. Paul et Virginie, et Rofe et Colas. ' 'J i 

25. Nina, ou la foUe par amour (Maa oder dU närrijche 

Idebc) « op. en i acte de d'Alayme. * ? . . J 
La Melomanie. . . 

26. Azeniia ou Ics Sauvages, op. cn 3 actes de d'Alayw. 
TAmant statu e. . . 

27. .Le nosveaq: Dpai Qpid|Q«te et Renaud d^M; 

28- Blaifeet Babet, etStratonice , op. en t acte de MäiiiL 
51. Le Barbier de Seville, et les fauiFcs infidelitesj ' •- 
Februar. ' 

I. Tartliffe, et CnTpin xival de fon maitre^ de Ic Sage. 
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f. Le JAilaatlirope , et C^phife oa rimtir de PEfprit, 

(Die Verwirrung des Verßandes) , com. cn i acte 
de Marfollier. 

4. Le Mariige fecretg com. en % ades de Des&ucherets. 

5* fieverley 00 le Jooeiir, tragedie en $ actes de Sauria, ei- 
le Legs , de Marivaux. 
Guerre ouverte, ou rufe conure rufe, com* en j actes 
de Dumaniaat. 

7. ricouteur, oules deiix portes, com. en | actes de 

Card , et la faufTe Agnes. 

8. Le Glorieux , et TAvocat Patelin (JDer Advocat Patelin) | 

com. en | actes de Palapfat. 
' Le Diffipatenr, com. en % äctes, par Deatooclies« 
Jfack Spleen , ou le fou raifonnable f com, en i acte 
de Patrat. 

II. Le feüin do Pierre, ou i'Athee foudroye (Dasßcinernc 
^ Ftß oder dar rqfende Athuß)^ com. en s actes de 
Cemetlle. 

Crifpin , rival de fon raaitre, com. en i acte de le Sage. 
II. Tartuife, etTJ^preuve nouveile (Die Liebhaberprobe) ^ • 

com. en i acte de Marivaux. 
S|. Les Jeux de l'ampnr et du hazard, com. en | aetes 

de Marivaux. 

Guerre ouverte, ou lufe contre rufe, com. en ) actes 
, de Dumaniant 
15. i'Amant bourm (Der pokernde Idebhaber)^ com. en 

^ a(ftes de Monvel. 
Le Sourd, ou TAuberge pleine, com. en i ades de 
Iksforges. 

i6* Le Mariige de Figaro , (an bfottce de Mlle. le Grand) 
com. en 5 actes de Beauinaichais« 
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i8* G«nevi^ de Brabuit, Uagedie.e^ | aetes de CteUe; 
Ricco, com. en s actes. 

19. Le Mariage de Figaro. 

20> i'Amant bounru (Der rüirrijcht Liebhaber) ^ com. en | 
acceji de Motirel. 
Moniieiir de Crac dans fon petit caftel, on le« Gafcons 

(^Der Herr von Crac in feinem kleinen Scäiojfc) j op. 
en I acte de CoUin d'Harleville. 
f |. L'ami de la maifon, pp« en ) actes, mnL de Gieiiy. 
Philippe et Georgetie , op. en i acte de d'Alayrac. 

(Inceflamment une premi^re reprelbiitation &G. Zmfcbtnbimin 
viri gegeben ^e.^ 

24. Lea femmes teng^y op* en i acte de PhUidor. 
rjfepreove YiHageoife (Das verjuchtt Dorfmädohen) ^ 
op. en 2 actes de Gretry. 
z$, La Maifon ifol^e , ou le viciUaid de« Vo^ta» op, en 
2 actes de d'Alvfmct 
Bläife et Babet, op. en 2 actes. 
27. Paul et Virginie , op. en j actes de Kreuzer. 
' Le Devin du Village, op. en i acte de RoufTeau. 
«8. La Rofi^e de Salency, op. en ) actes dc Gi^. 
Le Mar^al fenant, op. en % actes de Pkilidor. 

Marz. 

I. La Maifon ifolfe, on le Vieillatd desVofges, op. ei^ 
2 actes, muf. de Gretry. 

le Tonn^lier, op. en i acte d' Audinot. 
z. Lodoikka, ou les Tartaros, op. en } actes de Kreuzer. 

Le Mai^hal des logls, ballet pantomime'en i aote, 

de Kunz. 

3. Camille ou le Souterrain, op. en 3 actes de d'Alayxaa 
Philippe et Georgette. 

» 
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^ £tiphroiifle p\| le Tyraa a>rrige, 6p: en | tetes de 
Mehy. - 

6. Les Dettcs, op* en z actcs de d'Ala}iac. 

\ ' Azemia , ou les Sauvages , op. en ) actes du m^mo» 

7. La Dot, op. en | aptes de d'Alayxac» 
rAmant statoe« 

8. Lisbcth, op. cn 5 actes de Gretry, 
Le Devin du village. 

9. La no'uvelle Atnitie a Tqireave , op. cn | adtet de 

Gretry, 4 . 

La Melomanie. 
xo. Le novveau Dom Quichotte, op. en 3 actes de Cham« 
peiiL 

Renand d'Aft, op. en z aetes de d'Alayiao» 

II, Lodoi'ska. 

Le Secret, op. en i acte de Solier. 
iz. Euphrofine, ou le Tyian conige* 

Philippe et Georgette, , 
13. Les Ptecendus, op. en i acte de le Moifte. 

Ballet. 

«4, Nina, ou la foUe par amoor, op. en 1 astende d'A« 
layim 

Les Dettes , op. en 2 actes de Champein. 

15. Les deux Avares, op. en 2 actes, muf. de Gretiy, 
Alexis et Juftine, op. en z actes de d'Alayiag. 

16. La faufle Magie, op. en z actes de Gretry. . 

Les deux petita Savoyards , op. en i licte , miiC dp 

d'Alayrac. 

Ig. Lisbeth , op. en 3 actes de Gretry. 

La Marchande de modes, pantomime, om^^ d'un 
* Ballet (Die MctäeMncUerin ^ mit der terxierung 
eines Baliets)^ en i a$:te. 



j 
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19. Les deux AvareS* .... * 

' Les. Fretendus. • . ^ ' 

do« Az^mm Ott ies Sauvages* 

Le Üeferteur , Ballet pantomime en ^ aetes, de h com- 
polltion d'Auberval, muf. de Rochefort, aubenefice 
du Cit. ^C^ilhelm, Madiiniße. 
d.i. Bbüfe et Babet. 

Les deux petita- Savoyards. 
54. Le Secret, et Philippe et Georgette. 
2|« Rofe et Colas , et Paul et Virginie. 
Z4* Lea Amis de College, ou rhomme ollif et Tartifan, 
com. eil j actes, par Pidard, Artifte de la troupe. 
e Mercure galant , ou la Comedie fans titre» com. en 

4 actes de Bourfault. 

L« JenaelTe du duc de Richelieu ^ ou le Lovelace ftail- 
(;ais , com. en 5 actes par Ducis. 

26. Les ^tourdis, ou le mort fuppofe, com. cn ^ actes 

d'Andrieux. 

Les'fbuxberies de Scapiti {Die PrcHereyen da Scapiti)^ 
^ com. en 5 actes de Moliire. 

27. Les deux Amis, ou le Negociant de Lyon, drame en 

5 actes de Beaumarchais. 

Les Predeufes ridicules {Das geammgene Gelächter^ 
com. en i acte de Moliire. 

38« THabitant de la Guadeloupe, com. en j actes dcJVlcr- 
tier. 

TAvocat Patelin, tom. en } actes de Bnieya. 
19. Abufar, ou la famitle Arlbe , trag, en 4 actes deDads. 

TAmant auteur etvalet, com. en i acte. 
30. Le DifTipateur, ou Thonnete fripon, com. en s actes 
de Destottches. 
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Le Leg«; , com. en i acte de Marivaux. 
1^1. Les tpoux rcunis (Die ßck wieder vereinigenden Ehe^ 
leute ., com. en 2 actes de Demouftiet. 
Le Medecin malgre lui {Der ohne feinen Wiüen man 
Doktor gewordene) , com. en | actet de Moli^. 

April. 

X. La veiive du Malabar, ou PEmpire des coutumes (^Die 
Wittwt von MaLabar^ oder das Reich der Geivohn- 
heiten)^ tn^edie en 5 actes de le Miene. 
Le Cottfentement forc^, com. ea i acte dt Guyot de 

Merville. 

2. Le Fere de famille, com. en 5 actes de Diderot. 
Le Tntenr, com. en i acte deDancoort» (au b^efice 
des panvres.) 

|. Les Amis de College , ou Fhomme oHif et Partiran , 
com. en j actes de Picard , Ärtifte de la troupe. ' 
Guerre ouverte, ou rufe contre rufe, com* ea ) gctes 
de Dumaniant 
S. Le Menteur, com. en 5 actes de Corneille. ^ 
^ • Le Mari retrouve , com. en i acte de Dancourt. 
9. Dupuis et Desronais, com. en ) actes de Colie. 
Le Mariane fecret, com. en ) actes de Desfaucherets. 
TAmant bourru , com. en ^ actes de Monyel. 
Les Precieufes ridicules , com. en i acte de Moliere. 
XX. ri^cole des Maris ^ com. en j actes de Moliere. 

Le Depit amoureux, com. ien z actes. 
12, Les fourberies de Scapin, com. en ^ actes de Moliire. 
Le Mercure galant, ou la Cumedie funs titre, com. en . 
4 actes de Bourlault. 
l|. Le Philofophe marie, ou le Mari honteux de Titre, 
. . com. ea 5 Äctes de Destouches. 

Lc 

4 
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Le Mari i^ettouve, CDai» cn i wttt dt D^tmtxt * 
14. La lM^e coopaUe-,- oir ranCre Tartuft^ drame en $ 
actes'de BeanmarchaU. 

La Pupille ) com. en i acte de Fagan« 

Cephife, ou lc8 eneors de rdprit» com* ea z acte de 

MarfoUiel:. ' ^ 

te Tttteur, com. en x acte» 

16. La Mieire coupable. 

17. Les Chäteaux en^ipagiie, cohl eil $ ttttes Cofiin 
d'HarleviUe. 

Lc Legs, com. wi t aete» 1^ 
26. La feinte par amour^ com. en J actcs de Dorafc» 
Les iltourdis, ou le Mort fiippoie^ eoa« äotes 
d'Aadrieiuu • . , - . 

t9» Les fanffes Confidences , com. en ^ actes de Marivaux* 
Les Amis du CoU^ge, coat* en 5 actes. 
Les Pretendus» op^ en- 2 acte de le Moiae^ 
. La for^ aoiie, paatomime ea ^ actes» 
»7. Ateikis'et Jtiftifie^ et la fauffe Magie. • ,\ 

28. l'Epreuve villageoife et la Melomanie» » 
»9. Rctoaud d'Aft » et iespeätt Saooycffds. (Ckojenab HtA. 
ciNTHB ^ielu aum ktsteallial rar ihrer Abreife 
aiadi Fdtis.) 

May* 

I. La belle Arfenne et le Marechai des logis^ 

Felix ou Tenfant trouy^, op* eii 3 aCtes, laiilijQlie de 

Moafigay* 
Le Tömielier« 
^. Le Üeferteijr, op. en ^ actes de Monfigny. 

Le Tableau parlant , op. ea 2 acte de Gretrf, 
4. Le« Bettes, et le Marechal ferraat. 

0/ 
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tf« La RolUre de Saloicy, op. en ^ acta de Gr^ry; 
La Jamibe de bois« ou l'amoiir filial , pp. en s tcte^de 

Gavaux. 

7. La nouvelk amitie k Tq^reuve» op, en $ act^ de 

Rofe et Colas. 
9. TEpreuve villageoife, op. en 2 actes. 

Blaife et Babet , (Deubt. de la QU. Bayer) op. en z actes» 
to* ' PAmant jaloiix. ' . . 

Philippe et Georgettei 
II. Alexis et Juftine. 

La for^t noice. 
II. ^cmirvci Azor» pii la belle et ia b^te. 
i|. Paul et Virginie, et la fimfle Magie. 
14. Les femmes vengees. 

Guerre ouvcrte, ou Rufe gontre* Rufe, 
if. PigmaUon, melp-dxwe en i acte 9 par DelUk, mnf. 
de J. J. Roufleau. 

Azemia ou les Sauvages , op. en | actes de d*Alayzac. 

16. TAmant ilatue, op.^en i acte. 

Ler ^T^nemens iinpriviis, pp. en | actes de Gtitxfm 

17. Eug^nie «t let Pr^tendus. 

Ig. Les foiies amoureufes; op. bouiFon en 2 actes, muH 
de Champcin. 

(J'admire Teflbr de i'efprit feminin, 
Quand il eft agitc par ramour mafcttlin!) 
Philippe et Georgette. - ' 
90. Le nouvcau Dom Quichotte. 

Les Rövedes rcibuvellees ^es Grecs , op. comlque en 
5 actes. (Parodie d*Iphigenie en Tauride.) 
21. Felix ou Fenfant trouve et le Devin du viÜage. 
Ad. Les Dettes, 9t les deux peüts Savoyaids. 

t 
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2|. La Dot et la maifoa ifol^e. 

94. Paul et Yirginie. Soos la directton de M. Kreutaer^ 

Compofiteur , qui donna le 25 un grand concert. 
ZT* Le Depit amoureux et le fouper de famille , ou les 

dangen de Tabfence, com. en 2 actes» parPujoulx. 
68« Lea Chiteaux en Efpagne, com. en $ actes de Colin 

d'HarleviUc. 

Le Somnambule , com. en i acte de Pont de Yesle. 
29* Les ifttourdis , ou le Mort fuppofe 9 com« en | actet 
d'Andrieux. 

Eugenia , drame en s actes et en profe de Beaumarchais. 




/ 
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VII. 

ALPHABETISCHER WOHNUNGSZEIGER 
der gefandtfehi^tlicben Perfonen. 
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ALPflABETISCHER WOHNUNGSZEIGER 



der gcfaiidtjüiafüidita Pcrfonciu 
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CONGRESS- LITERATUR*. 

« 

I. ÜBER DEN REICHSFRIEDENSCONGRESS M 

ALLGEMEINEN.. 

N°. L 

l/ie^r dit dtutfchtn Btichsdtputationen zu Fritdtntoerm 
, Handlungen von GiHßan Emfl WeüTe , Prof^or zu Leipzig. 
Leipzig 1797. 126 S'. güo. * 

Ein klaisifcher Verfuch hiftorlfchen und publiciftifchen Inn« 
halts, der za Raftadt Ton allen Gefchäftsmännem benutzt 
wird. «Angezeigt in der allgemeinen L.2. vom 23 Aug. 1797. 

N*. n. 

lieber die Wahl der deutfchen Reichsdeputirten zu Friedenu 
Unterhandlungen von D. Th. C» Hartleben , Hofrath und From 
. fiffor zu SaMurg: Salzburg 1797. 158 & Bvo. * 

Gegen gewilTe flaatsrechtHdie Bemerkungen eines deutfchen 
Rechtsgelehrten über die IFahl der Reichsdeputirten zu dem 
künftigen Fricdenscongrejfe gerichtet ; nebft einigen P^rföo» 
lichkeiten. Angezeigt in der allgem. Lit. Zeit» vom 9| Sept 

J797- 

IT. HL 

BaßadUr Congrtfsblatt und toddutitüthe Vaduickten. 
Erfles Halbjahr vorti 30 Uim?. 1797 bis 19 May 1798. gi 
yumern ohne Seitenzahlen, Svo, Rqftadt beym Hofbuchdrum 
cker Spritizing, 

Enthalt, auller den polittfdien Nachrichten, dievorzöf* 
UchftenUrkimden der Congreßver handlungen ; Notizen Aber 

*) Diefe beyden der Verfinnmlnngszeit des Congrefses vonngegan« 
genen Schriften werden hier als Leitfiukn aagemetkti aUe übiw 
gen datirea £eit 4aai Kovemb. 1797. 
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die Congrefslitcratur ^ di^ Congrefsf olizey , über den crften 
£.ailädter frieden von 17 14, mehrere auf die Verhandlun- 
gen Bch beziehende ^tsrechtliche und flatillifche Auflltze, 
und die Namen der in den GafthöFen fich angebenden Reifen- 
den. Wird vom Hrn. Schreiber vcifafst. Iii leider ! von den 
Gefandtfchaften zu einer fchnellen Belehrung des Publikums 
unbenutzt geblieben , und zu Berichtigung fo vieler auswär- 
tigen falfchen Gerüchte und fchiefen Urtheile nicht benützt 
noch unterilützt worden. 

l^^ IV. 

OaneralUßt des hohm dfandtfchqftsperfonals bey dem 

Reichsfriedenscongrcjs 2u Raftadt, Raßadt bey Hofbuchdru- 
cker Sprinzing, 2 Bogen ^to. i^Dcn 21 2^ov, 1797 trfchien 
hievon die erße^ den i Marz 1798 die zwölfte^ und den 
I May zum Biften «fer Abgebrannten in Gernsbach die ebey. 
zehnte Auflage.') 

Angedeutet in der allgemeinen Literaturzeitung 1798, N''. 6^ 
und 66 , und eben dafelbft in fyftematifche Ordnung gebracht. 
Das nfitzlichfte ift dabey die Anzeige der numerirten Woh- 
nungen ^ Druckfehler, Unrichtigkeiten, Lüdcen und Mangel 
an Ordnung entftellen vorzü^ch die etilen Ausgaben. 

W. V. 

Uße des JnAaffadeurs , JMputes' et Snvoyh prh du Cön^ 

gra ä Raßadt, 20 pag. %vo, 1797. 

Kam nur einmal (imDccemb. 1797) heraus , undift fehle» 
liftft, wie di^ deotfdiciu ^ 

N*. VI. ^ 

[ Manuel du Congres de Rqftadt s d Basic €hez J* Decker ^ 
Jmprimeur^iibraire. <798* pog- tSmo* 



/ 



Digitized by Google 



■ 



( ta3 ) 

Enthält dnenAhnd der deutfchen Conftitution nebft einer 

ziemlich vollftändigen Gefand tfchaftsliftc. (S. allg. Litt. Zeit. 
23 Mäiz J798O li^ inlt Gefchmack auf geglättetes Poftpapiet 
gedcudu» ' 

; N^ VII. 

• 

Raßadter Congr^s- Calcnder , mit einem Plane wn der 
Stadt Raßadt und einer Anßckt des Schlojfes, 1798. 94 51 igmo. 

Vom Hm. Schreiber, dem Verfaffer des Congrefsblattes, 
Recenfirt in der allgemeinen Literaturzeitung vom ij März 
1798. N"". 82« Die Befchreibung der Stadt und der iimlie« 
gendea Gegend , «nd die Uebecfetziing. ans der Faf <2e ViBan 
äber die Raftädter-Conferenzen von 1714 find die intereHan* 
teiten Ab&hnitt^. 

N*. vm. 

Namenliße des Raßadter Congreßpcrfonale (in der allge* 
meinen Idtteraturzeitimg, 1798. 2^ und z6 Febr. 6%.und 66.) 

Staatsrechtlich geordnet, mit der Bemerkong, wer als 
Schriftfteller vorzüglich bekannt , und wer bey dem Reichs- 
tage in Regensburg oder bey dem Congrefse in Hildesheim 
angeheilt war. Die erße , irnd dähero fehr verdienMiche Za- 
iammenftellung diefer , welche auch in ftanzöiifcher Spra- 
che nachgedruckt worden. Sie geht bis zum letzten Jänner 
1798 uad» wiir4e ai^ lüimnilrDiii- in Octavfarntat. bald, nach- 
gedruckt. 

KUX. 

S^ibhen der Ztit. Mn SchreiBen an einen deutfchen Staate 

minißer i dem jungen trefflichen Adler und allen Staatsmän» 
nern in und au£crhalb Raßadt zugeeignet, 1798* 8 Febr. 
. Ift «itch ioi des, ^JMdi^ wut Staaish&tt&n der ^£^»t. 
wärtigea Zeit laufte ^ dbs9di\iQ]U, . ' ^ 
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^ GermaMs mu^ Gtfchkhtt und LanbariieCs Aiifchitd 
von Germania y und Klage über ihre Feriäumder, Zwey Er^ 
Zählungen, Mit einigen Anmerkungen über die Seidenjiiker^ 
fchen Schriften^ das Staatsrecht wäifcher ilation beerbend. 
CermahopoUs 1798* ^ 8»^* 

Deutfchland und dieLomfrafdie treten hier perfonificirt auf, 
und erzählen ihre Schickfale bis auf die Errichtung der cifaU 
pinifchen Republik. Viel Witz und Laune. 

N^ XI. 

Zwey ßaaurechtliehe Erläueerungent i) Ueber die £r^ 
nüng des Reich^fiiedenscöngrefses mt Eafladt ml Folge und 
nach dem Sinne des kaijerl. Hofdecrets vom \ Novemb. 1797. 
ä) Ucber die Denkwürdig heit Raßadts und den dqfelbß oiu 
gtfangenen und in Baaden in der Schwei» vollendeten eben* 
falßgen Etichrfrieden vom JItamer 1714. i797. %6 gvo» 

Vom Hrn. Prof. Ejothhammer in Regensburg. Unvollftän» 
dig, befonders der zweyte Abfchnitt, mit frommen Wiin. 
fthen , dem deutfchen Staatsfyfteme äuf irgend eine den Zeit, 
omft&nden anpiiTende Art mehr Solidijdlt imd Coofiftenz für 
die Zukunft geben. 

IT. xn. 

Briefe eines Abgeordneten bey dem Congrejfe zu Raftadt, 
1798. 99 ^' 8t?ö. 

Ueber die Vorfalle in Raftadt im Gelchafts- und im gefeil* 
fchaftiichen Leben , mit "vielen Allotriea veim^t Soll in 

Mainz gedruckt feyn. 

XHL 

Das Leiden Chrißi , verglichen mit dem Leiden des deut^ 
fchen Beiehs. 1798. g S. gua 
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Eine Plaifanterie; einzelne Stellen der Leidensgefchichte 
Verden darinn auf die bey dem gegenwärtigen Frieden intcr- 
dsirten Mäcbte angewendet. Die Uifchrift ift lateinifch unc^ 
lom von Regensburg Daeh Raftadt, ab PaxRaftadiana beti» 
telt, im Manufcrifte.. 

N*. XIV. ^ \ 

Patrioti/che Litaney für ganz Dcutfdiland mm btvorßu 

binden FrUdtmfcß. i Bogen Svo. Im Maymondm 1797. 
Einige guteEtnflUe; is^ Ganzen z» wenig Hakung und yid 

leeres Gefchwätz. 

K*. XV. 

Auszüge vertrauter Briefe aus Rqftadt. ^vo, Erße Urft; 
nmg^ Jiümer^ **m2vxyU^ Februar^ •^Driue^ März 1798. 

^C^ahrfcbeinBeh in Hamburg gedraekt , aber (b Iblten , dafs 
man fie, aller Mühe ungeachtet, erft den i Juny am Con- 
gre&orte üelbft bekam. Der Y. fUllt in den Briefen vom 17 
Dinner an, die gefelUchaftlichen, literarlfchen und ftatifö. 
leben VerbältniiTe zu Raftadt mit Wabrheitsliebe dar ; der 
vierte und der fünfte Brief enthalten ein fehr nützliches Ta- 
gebuch der CongrefsereigniiTe vom erden Anfange (i^ Nov. 
»797) bia zum 17 Februar 17989 deifen fortfetzung fehr za 
Wnfdien wire. Im fecbtten Briefe die oben XIII. er. 
vrähnte Fax Raßadiana , und im iiebenten mc^dlance Anec« 
doten über Buonaparte's Aufenthalt in Raftadt. 

IT. XVL 

hiedemcangrtfSf dar^ mldUfodoinBebaharhi^ imßchu 
tenvon GuQiver entdeckten fTiittheile y zwif dien den Völkern 
von Liüiput , Brobdigna^ \uid JLeputa. ^vo, Berlin , C. A. 
ifkoiaL 1798* 



* 
* 

( iq8 ) • 
IT. XVII. 

Vorfchlägt iur Vcrbeßerung der deutfchtn Reichrüerfaf- 
Jhaigi bey Gelegenhiit des Congreßes au Raßadt. £)en Stän- 
'den da Reichs gewiedmet. X799. tvo» 

* 

N*. XVIIL 

Bruchllücke befinden fich hauptfäclilich in folgenden pcrio- 
tlüchen Schriften und Blattern: 

• Zkutfche Reichs» und Staatsadtung von Hrn. Lange in BaL 
tetith, 

I^eueße JVeltkunde (von Hrn. PofTclt) 211 Tübingen. 
(Jirn, Syndkus Böfner in Regensburg') ComUialcorr^por^ 
denx 

{Frkm, von Heftwich in Raßadt) geheime CureJpondmM* 
JoL {Mfpt.) 

ILronik der MefffchheU ißtrqfsburg 2798* 

N^ XIX. 

PiSniz und Raßadt^ das Alpha und Omega der deutfchen 

ReichsverfaJJlmg, ^vo, 1798. ißerlin,) 

IL ÜBER DIE VERHANDLUNGEN UND PRIYAT« 

.VC^SCHLAGE. 

XX. 

Raßs des Rqßadterfriedenst enthaltend die zu Campo-Fpr' 
mio feßgtfetsUen Friedensartickel^ welche »u Raßadt raiifi' 
. cirt werden f ollen. Dritte Außage. Paris und Raßadt 1-^9%^ 

Ein merkwürdiger Plan» welcher in Paris von Deutfchen 
yerfiifst feyn, und hdherti; Orts Beyfall erhalten haben foij. 
ErVuide abUchtlich fchnell durch ganz Deutfchjand veitoltet. 

N°. XXI. 
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IT. XXi. ' ' 

Die Stimme eines Cofmopoliten än die deutfdU Natiöh und 
an den Congrcß zu Rafladt. ' Leipzig bcy Söiüffuty if 9g. 
8«o. S, löj. * 

Refomadonsv'ofrcMäffe in öni^ '€t^ ähgftnMm Htäsk^; 
mitunter viel Declamation, zvim Beften der Jfuden, gegen 
das Lotto und den 21ixiäwuche£ ik £ v. - 

N°. XXIL 

fFinke über Beutfthlähds aUe und füu^ ikäattüäj^JSfltmg 
von einem deutfchen Staatshärgtrt Germanien 1798. ^vo. 
♦ S. 178. 

Der Verfarter will fein Manufcript im Schlofshofe zo Ri^ 
ftadt (gefunden haben. Arminius eiffcheint ihm ifll TfauAie» 
tilid giebt ihm zw5lf Rathfehläge zu einer yerbefTerteüa oder 1 

ganz neuen Einrichtung von Deutfchland , je nachdem die 
eine oder andre beliebt werden foltte. Die Mittheilung ge- 
fchiehft in der Briefierm. >^ 

N^ xxiii. 

Addreffe itux Souveräns de tBurdpe ffc en pMesj^ 

par Obadia Ptinu Traduite de Fanglais, Londrcs 1798. 
pag. 4/0. •* 

Wurde den Congrefsgeikndten imter einem Siegel znge. 
fchickt, worauf fich die Symbole der Hof&iung — ein Anker 

und ein Bienenkorb mit feinem aiisüiegenJcn Schwarme ^ 
nebft einem verfchlungenen Namenszuge — J. A. — befand. 
Oben eine Krone mit einem Thierko^ßfe, Ift ganz beilünmt 
gegen Frankreich gerichtet 

An den Congrcfs zu Raßadt, Von einem Staatsmanne. 179^. 
Ig« S. ivo. - 

R 
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Vom Canonicus Riem, Jetzt zu Paris. Ueberall das Recht 
des Stärken) zum Grande gelegt; heftige Aosfaiie gegen 
Preufsen und HeiTen-Caifel. Sucht die Vothwendigkeit der 

Abtretung des linken Rheinufers auch für DeiUjchland zu 
beweifen» «und geht in die allgemeine PoÜtik.. 

IT. XXV. 

An Deutfchlands FHedemgtfandUn m Sufiadi. 1798. 

54 Ä %vo. 

Zum Bellen des Staatsfyllems von England. 

N°. XXVI. 

Stimme eines Weltbürgen an den Congrtfs m Rqßadt^ 
Leipzig bey Sommer, 1798» 

Zu grofser Wortaufwand über oft gefagte Dinge, die frey- 

Üch zum Theil nicht genug wiederholt werden können. 

i « 

N'. XXVIL 

Georg Fr. Rehmanm Laterne bey Tag. i«->ffe Humer, 
Paris 1798. Zufammen % Bogen. %vo. ' 

Gehört in&fern hieher, als darinn Beziehungen auf die im 
Ilailadteffii^en zo reahürenden Thetlungsprojecte enthalten 
find* 

IT. X5CVin. 

Verhältnisse zwifchen Frankreich und Leuffchland, Straff- 
bürg 1798* g S. $vo. 

Enthält Vorfchläge zu einer neuen Organifation von Deutfch» 
land, imd insbefondere zu einer repräfentativen landsilän- 
difchen Yerfalfung. ^ 

XXIX. 

' Fatriot\fche Gedanken hqf der VermiAltag der Bürgerin 
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Octavia Berkheim ffon Colmar und des Freyherm von Stetn^ 

im Januar 1798 » von PfefFel. Bajclbcy J, Lecker. 6 Seiten 
iii gr, %vo, auf Velinpapier, 

Diefe neuefte Mufe cuiet gtiftieichtti Dichteit griiörtdet 
Raths wegen hieher, die er den Ftiedensftifkem und Stifte* 

rinnen zu Raftadt ertheilt , nämlich durch wechjeljeiti^e EhC" - 
licJum^ca iich einander zu näheUL 

W. XXX. 

Tableaii fpeculatif de VEurope. Fevrier 1798, 160 pag, 
gvo. (Jlambourg 

Meifterhafte ZufammenfteUongen und richtige poUtüSshe 
Blicke , aber auch Ein&itigkeit durch die Tendenz des Gan- 
zen veranlafst; nicht alle Abfchnitte mit gleichejn Fleifsc 
bearbeitet. Dcx Verfalier glaubt nur in einem allgemeinen 
Kriege gegen Frankreich Rettung för Europa zu finden, und * 
beweifet, dafs der Raftadterfriedc auf alle Staaten, auch auf 
England Einflufs haben werde. (Wird von einigen dem Gra- 
fen Montgaillard, in den englifchen Blättern aber dem Ge- 
neral Dumouriez zugefchrieben, und ift ein Abfchnitt über 
die Landung in England vom Hrn. v. Archenholz in die AU» 
nerva (April 1798« S. 8s*) aufgenommen.) 

N^ XXXI. 

Conßderations d'un Voyageurjur les relations futures en- 
tre la France et k paysSaar la Hve droite du BJmu izpages* 
90Q, (Paris) de rimprimerie de Brq(felard, 1797« 

Nach Kantifchen Sätzen alle Möglichkeiten zergliedert, 
Dnd aus den wahrfcheinlichften die Folgerung gezogen, da& 
Gkkhheit aller Rei^^i^i^änd^ wiederum henuftellen fey t 
fo wie das fto. Reichavcgiment md. de( Retchsbi^ 



) 

, - • . ' N^ XXXII. 

: VörfMng luiF Ktttung des Vaterlandes für die Bunuohner 
des rechten Rheinufers, Si vis pacem etc. 1797. ^uo, 19 
' Das Rettimgmittel des VerfaiTeis ift Krieg und ein all* 
gcmoaes^ Zanäaitfgebot, Ex will, daft fich eine deutfcke 
/ Katioiialgarde in drey vertmiideiien Limen von Konftanz bis 
zur Sieg bilde , und das Reich vertheidige , während die kau 
ferlichen und Reichsarmeen offeniiv zu "Wexi^e gehen« 

X3CXIIL 

ff^as nujs man thim , wenn der ^ wie es keifst , mit Franko 
reich gefchlafstne dtutfche Friede dauerhaft feyn foü? Mn 

gedrängter Vcrfuch von deutfchen Patrioten nebß einer Zu- 
gabe^ gedruckt mit deutfchen Schriften. 1797. 81^0. 66 S. 
{ ^ Das röm{fche Recht abfchafien» ift die Antwort, welche 
die Vcrfaflcr fich auf ihre Frage geben. In diefem finden fie 
alles Unheil, welches in der letzten Zeit über Europa kam, 
und Frankreich feil feine Revolution einzig dem Corpus Juris 
tXL verdanken haben* 

i 

IP. XXXIV. 

. Reichsunmitte&arkeit^ Reich^andfcäqft^ Landeshoheit 
in ihrem genauen MechtsverbäUnif^ tum Reichsoberhaupte 
mit Hinßcht auf die künftige Integrität Deutfchlands dar* 
geßdit. Germanien im April 1798. 8^?o. S. 72. 
• Slaattreoktliehe £ntwickehin§ der auf dem Titelblatt an. 
gegebenen Begriffe, in deren VenndilSfiigsns der YtxUßa 
eine Haupt^uelle der traurigen Schieldale findet^ w«Iohe das 
deutfche Reich befonders gegen Ende des achtzehnten Jahr- 
hunderts betroifen haben. (Als V^fafler nennt man Bin. 
Comitialgefiuidtea v» Feiinmtberg in. Rcgensbuipg.) - 
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XXXV. 

Das neue lichte oder RaßadterFritdenscongreßau^ßofden, 
(8 Jänner) 1798. i Bogen %vo, > 

Kkigea vbsr die Art^ vi« dcutfche Rjeicli Ton Fnunk- 
feich m IRaftadt behandelt wkd, ant Kraft und 0eflihL vof» 
getragen — Vorfchlag eines redlichen deutfchen Staaten- 
hiindiiife unter deiu neu auf^gangenea Stein im Noideo. 

N^ XXXVI. 

lieber Kaijermacht, FritdinsoHigr^s und Reichsdeputation 
(km Aifgemewm Rtich^iedmif^luffe mU iAf ifeß^an- 
ktnrepMik, 8. (Regensburg) 179^. Ä h- 

Ganz publicüJifchen Innbalts, ohne neue Belehrungen un4 
' AufTchiiiiTe. Räch zu Beobachtung der höcjiftep. poUd^ev 
Selioatefle Hey dem RaMcharfittedoL 

N'. XXXVIL 

> 

Conclufum der RekhsdepuMtUm vom 1 4 May i 'j^%, f6LS. 7'. 

Das erfte Beyfpiel eines am Congrefsorte felbft begünftigten 
Frivatabdrucks einer Congre&urkunde ; niitziich, um^entdeh 
lenden Auszügen tind fragmentariiUxen Dad^ungen vorzu* 
beugen , um die KanzleysvrMten der Gefandtfchaften zu cr- 
Jcichter;! , und .auch , um die Neugierde des Publicpnis fchnell 
und völlig zu Jbefriedigenp Der Herausgeber, Hr. Hofbuch- 
dniplto SprinzMg in Kaftadtf .h9t 4ip Ipbea^wertKe Sorg&lt 
gehabt, die unbedeutenden Dfuekfehl^t ^l fin^SkW^hf^tf^ 

Sur la paix entre laFrq^q^ftffinpirc. {Bäle^ J, Decker,) 

15 & ^r. 8. . . , ' 

Statifttfche Berectinungen Über den Jenfdttgett Veihrfir lier 

deatfchen-FcHrften und Stände. * 

\ 
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Der trfit und wUhtigflc Artikel teyvR Rdth^friedaucon* 
grqfse in Raßadt, 1797. -^z S. %vo. 

Der Vorfchlag des VerfafTers geht dahin , vor allem die 
geogmphifche und politi&fae Ganzheit des deudehen Reichs » 
imd folglich die Zarückftellung der nberrheinirchen Lande 
an ihre Eigenthümer, mithin deren vorige VerfaiTung, inlU» 
ftadt feftzttfetzen* 

XL. 

Patrietifbhe Oedankm Über Beutfchlands Ihtegriiätf be* 

Jchriebcn von Baron 6 CahiU etc. Mit dem Motto : Nicht 
einem Staat alles und vielen nichts. Frankfurt und Leipzig 
1798* S. 8^. 

Der in Hanan ptivatifirende Verfiifler ermahnt den Congiefi 
und auch England, anf der Integrität des dentfchen Reichs 
fefl zu beharren, 

m. DIE KHEIN6RENZE UND DIE ÜBEERHEOnSCHElI 

LANDE BETREFFEND. 

XLL 

Quelques Rißexions /ur tdtabtijptment de la Repubäque 
ds^henanti par k dtoyen Dorfchy Emphy^ aux relations 
esct^rieures, A Paris , de timprimerie de C* iV. Cramer ^ an6 
de la Rcpubl. fr. pog. gr, g. 

Diefelben Ideen» welche der VerfafTerfchon in üslner Preis- 
ibhrlftübercUeiUieingreai^ge^ 

IT. XLIL 

KßponfefucciMte aux qu^ions Stdvantes : i«». Pourroit^ 
9n Q9i\ßderer comme limite$fure$ iesfrontOres progqfies par 
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« 

ks'minißret de France , le j May , par h moyen desqueües 
toutes les isles du Rhin ^üieroient d la Republiquc ^ et nt 
Jauroit-on les conßäuer d'apr^s la nature du localy Jans wie 
Uaütatioiiqueiüonque? QueSeferoit lafoäditif des fron*' 
tihes d /tabär par le Rhin^ au congres dela paix d Raßadt? 

Sl^^l principe d dtablir pour bafc^ afin de donner d ces 
frontihes wie bienfaifance hydrotechnique cn faveur des ha^ 
bitans des rvoes du JRhin? (fiarmßadt) %q May 17^9. 8 SX 

StK>. 

Das Original kam in deutfcher Sprache heraus. Bekannt- 
lich gieng die Reichsdeputatian in das Detail diefer. Fragetn 
wegen der dabey erforderlichen Kunft und LocalkenntnUIe 
nicht hinein. Der ungenannte Kunftverftändige (welchen 
viele wegen der Allegate und des reichhaltigen Innhalts für 
den ruhmlichft bekannten Herrn Wiebeking in DarmHadt 
halten) beweifet hier fehl grundlich, daß die trfte Frage 
von der nähern Beftimmung des Wafferftandcs — die weyte , 
von einem durch die Kunft zu bereitenden fichem Laufe des 
FluiTes — und fodann die dritte von der gemev\fchaftächen 
Auifhehmung des jRiieins nach hydrometrifchen Gnmdfttzen 
abhänge. 

IT, xun- 

De libera Rheni naoigatione , in Congreffu Raßadienß ob^ 
tiaendai et de commodis a Germania inde percipiendis ^ diß 
fertatio hißorico^poätica^ qua ad audiendam orationem^ 
promunere profeßonis philofophUeictraoriHnariafufcipien^ 
da^ die X Febr. 1798. hahendam ohfervatißme invitat Geor* . 
iius Sartorius. 40 S. g^ö. Göttinga 9 Febr. typis Dieterich. 

Eine hiftorifche Darftellung der RheinfchifBihrt, fo wie 
diefe vor Ausbruche des Kriegs beichafien um ; gut entwi* 
ekelt, wenn gleich nicht erfchöpft, und mit piaktifch-nüts« 
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Sehen AOegtteii. D» Yerzeiehnifi der RhelnzöUe Im efftek 

Hefte von Schlözers Staatsanzeigen , worauf (ich S. 9. beru- 
fen wird , ift bey weitem nicht volilländig. Von Bafel bis an 
die Mtindungen kann man gewiis das Doppelte vos dreyTsig 
tnnehmen. 

XLIV. 

Bedenken über die Frage : ob der Hanf des Rheinßroms 
I von Bafel abwärts bis auf die Grenze des Elfaffes^ i^raft 
der Frieder^fcäiUfse » als <Ut Grenze des deutfchen Reichs md 
der franzüf. Republik anzufehen fcy ? 1798. Carlsruhe, %»o. 
Spricht Deutfchland aus der Theorie der Gefchichte noch 
' Pertinenzien am linken Kheinufer zu. Verfaffer ift der fürft» 
bifchöflich ftrafsburgifche Hofiratb v. Blum^ welcher bey der 
kaiferlichen Pienipotenz als Publicift angeftellt ift. 

XLV. 

I 

Das linke Bheinufer in älteren und neueren Zeiten» ]^nc 
kurze Belehrung für VnwiJJcnde, Im Anfang^e des Jahrs 
1798. 32 S. ^vü. 

Entwickelt aus der Gefchichte fummarifch die allmälige 
Trennung der überrheinifchen Lande von dem deutfchen 
Reiche. 

IV. DIE ENTSCHÄDIGUNGEN UND SECULARISATIONE]» 

BETREFFE]!«). 

► N*. XLVI. 

Les loißrs du Cäieral de divißon Franqois \V impfen , dCr 
puis trente Jours qu'il eß d Paris § ou indices für f Empire 
dJIkmagnei ^ ^ Empire germmüque:' avec un i^qfer^ des 
moyem,tp^.peut en^loytr^ ie tongrhs ä Saßadt^ aßk de 

^ " parvenir ^ 

9 



I 
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parvenir prompument d des refuUats tres-heureux pour les 
dttctetars eadifiaßiqua tt pour ks pfifius etXnfkitisßQtdkrs^ 
qui ont 'perdu kur föiiot¥ainet^ A la rkjt 'jauche ihiMhük 
Gcrhiinal^ an VI, Avril i-j^S- pcig- 84. 8i?o. 

In zehn Abfchnitten (sectidns) Statiftik, Staatsrecht und 
Vei£iUfiuigTonDetttfekkttid; audi Gefchickte dci demichen 
Ffirfteftfafioför , (b yn^' läia fi6 von dinfeia übenheMfchen 
^£tftöndS(r*Dnd noch däzti Ton einem Dilettanten erwarten 
kann, der jedoch, nach S. 2^. unter feinen Ahnherren deut* 
fche FiifftbifchÖfe 2;ählt. Als Epifode kemm€ 26-^3 4. cmtf 
Sehiid^rimg der Stadt F^nlMitt iror, ib %i4e:fi# der dnrl^ 
eine Heurath dort «vcrbürgerte Vet^^^^r^öt tin Und zwanzig 
JcJiren Um Jahre 1777) niederfchrieb. Im eilften Abschnitt 
IHnt ¥6i{lMig6 «Iber den RaftädteffifMen nelH-^m £ßt* 
ßilädigiingsfilaii. Bte drey^ getfttiehto* KuAöf^ Ibtleh Mntet« 
Kurfürften von Franken^ vom Rhein und von U^eßphafeH 
genannt werden ; die 54, geiftHchcn Staaten, unter welchen 
inaii hier das Bisthum Prumbt (ftatt Abtey Frümm) zuerft 
kennen lernt, 'werden nacH^iÜkähr, cheiTs mit den geifU 
liehen Kuren incorporirt, theils durch Secularifation an welt- 
liche Stände übertragen. Die Vorlbrge des Verfaflers erftteckt 

üch S. ^^'''aucii aiif da3, 'Witthum und Oepvtat der Gräfin 

' •"«•,«•1 * . 

rolyxene ViDn Leiningen. 

Am 15 FJoreal wurde diefe Schrift dem Rath der 900 über- 
fchickt , und darauf ehrenvolle Meldung derfelben in dem 
Protokolle. gethan. £» ift.übdgBBi diefelbe Schrift, deren 
aUaräakiicber Titel in deutfch«! Blattern auf aancheiley 
Weife übertragen worden, fo wie z. B. : Notizen über das 
deufßJie Reich und die Mittel, welche den Friedtnsgefandtei% 
m RB^ßaOi'Zu Gtkotc fleheiky das Ende itim äipis>f9ap{fch€n 

s 
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- , N''. XLVII. 

Ueber die JPacißcation und Indemnifation , oder Plan zur 
J^tfchädigung der Eeichsßände^, dem. Zünder und Bi^zwu 
gen Mir Erlangung des Friedens vom Seiche zum Opfer ge- 
bracht werden. Von einem JDeutfchen. 1798. 27 ^n ^to. 

Voran wird die Nothwendigkcit der Entfchädigungen u(id 
Sccolazifktioncn bewiefen ; .dach wiU d^ir VerfaiTor ^k^ hfUtoofi, 
fo fparfkm als möglich angewendet ^wi^en» Diejenigen Stän- 
de, weiche bey diefem Kriege nichts verloren haben, foUen 
die Entfchädigvuigsmafre durch Geldbeyträge vergröfsern. Dei 
Ausgleichongsplan geht ubrigcasiinit genanefte detail, und vcc^ 
xäth einen mit' der Geogfaphie Deutfchlands fehr bekannte^ 
Verfaflcr. Weniger fcheint er es mit der Staatenkunde zu 
feyn , indem er dem Haufe Oeftreich Abtretungen iijr Tyrpl 
jpnd Vpwlberg » ib wie auch 496 Opfer .das FsiduhaU. ßffiüs» 
^iifAim Ba(#1.9U]i|athe^ , « n-^r , 

ir.'xLTnt ■ ' ' 

Auch etwas über SeculariCatipnen, Konflanz CStrqfsburg) 
■ ^ . ^ *^ .W/M ••••»• T : 

im GerminaL 6. 4 S. gvo. 

Der VerfafTer geht von . der. fiehafiipUing aus , da(s Wnc 

Corporation im Staate ein auf Nachfolger ubertragbares Ei- 

genthum am Boden, fondern nur die einftweilige Benützung 

deifelben erwerben , und dafs folglich der Staat immer über 

dei;gleichen Befitzungen difponiren könne. . / / 



r 



' Ueber die geißlichen Staaten in Deutfchland und die vor» 
gebliche Nothiv cndigkeit ihrer Secularifation. {Deutfchland 
in allen Buchhandlungem) 1798. '14^ S. %w). ' - * * ''-^ 
- -Wurdb«« '^ünburg hey^Rieniier gedruckt, -niiÄlft von 
einem angefehenen Geftshäftsmanne pro ara et foco gefchrieben. 
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&5 ift darinn ziemlich alles beaotzt , was üch für diefc Sache 
liigen l&fst. 

N*. L. 

Freymßthige Gedanken eines deutfchen Staatsbürgers über 

die St^^ularißrung der geißlidißti JFahlßaatcn Deutfchlands 
* VL reduächcr und politifcher üii\ßdit. {Altona und UcuU' 
bürg) 1798. 116 S, gr. 

Ift wahcfcheifiUoh in fi^ien gedruckt « und fprlcfit gegen 
die Secularirationen, mit Auswahl der bellen Gründe. * 

N". H. 

Denkfcbrifi an den Friedensamgrtfs zu Raßadt. German 

nien den i May ^ S. fol. (Regensburg,) 

Der VcrfafTer hat: es mit dem N''. 47. angezeigten Entfchä- 
digungsplane zu thuiu Seiaer Meynung nach mülste die Laft 
der Entichadigiingen nicht nur von den geiftlichen Standen, 
fondera von allen ohne Unterfchied getragen werden. Die 
Lebhaftigkeit, womit diefe und ähnliche Flugfchriften be- 
kämpft werden, läfst vermuthen, dafs man ihnen auswärts- 
einen Einfluls auf den Congreis beylege, de^Jie nie haben 
Verden. Einige find Gedankenfpiele , andere aus befonderen 
Abrichten hingeworfen, um gewiile Ideen in Umlauf zu 
bringen. 

IT. llh 

« 

Vdxr.Entfchädigung derer ^ ihrtLandt.md Beßtzimgen 
auf dem linken Rkcinufcr verlierenden weltlichen Reichsßän- 
dß, in Beziehung auf die neuerdings erjchienenen Schriften 
Über die JSecuiarifatiiMen. 1798« Mwanitn^bejf Franz Xa^' 
w Mayer ^ Grofshändier, ^% S. 8v. * ^ 

Der Ver fai&r fucht ^^ ifothwendigkeit der Seculariiationeu 
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«nd fodtim dteff s zu bcweifen , dafs die Entfchädigungsan- 
gc'egenheitcn nicht an den Reichstag vcrvviefen, ioadQtu in 
Kaftadt ins Eeine gebracht werden mülTen. 

Noch ein Wort über Entfchädigung dtrer ihre Lande und 

Bejttzungen auf dem linken Rheinujer verlierenden weltäüien 
Reichsßände, 1798. 24 S. %vo. 

Eine Foxtfetzung der vorhergehenden Schrift £s werden 
darinn hauptföchUch die Abftimmungen von Main%^ ßHrz- 

hurg^ und von Bremen etc. in BeueiF der Scculariiktionen 
angegriffen. 

N*. LIV. 

JFasfoUten die geiß liehen MeicJ^ftände Jetzt thun? May 
1798. «7 ^- 8t?o. {BafeL) 
Frankreich hahe iich fchon in feinen Separatfiriedensfchlüf. 

fen mit einigen deutfclicn luriten zu Secularifationcn ver- 
bindlich gemacht ; diefer Grundiätz komme alfo bey den 
Railadter Unterhandlungen nicht unerwartet. Die geifilichen 
Stände hätten keine "Wahl, als ihre weltliche Macht ihren 
höhern geiftlichen Pflichten aufzuopfern , oder durch unklu- 
gen Widerßand üch und andere in unabfebbares Unglück zu 
ftützen. y ■ ' 

N^ LV. 

Plan einer billigen Entfchädigung der auf der Unken Wiein- 
JeHe verhG^nden Fürflm vnd Qrafen. Bafel bey J, Decker ^ 

1798. ?8 S. ^to. 

Zuerft Widerlegung der auch hier dem Hrn. Profeflbr Büfcli 
in Hambuchs (ungtichtet deflen öffentlichen Widerrpruchs) 
beygelegten deutfchen Mfiedentbqßs vo» Campo • fiormio 

(i. N°. Äo.; Dann Vorfchiage zu Umänderungen der Reichs* 
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imd ^ie^er&i&ing. Zuletzt ein Entfchfdlgiingsplaft kU 
Gegeneinanderftellnng derer verlornen oder abzutretenden 

und derer zu erhaltenden Landestheile. Viel ausführlicher 
als der Plan N°. 47 , aber in gleichem Gefchmack. Von dem 
jtiterthume der benutzten Quellen zeugt die Vorforge S. }^ 
för die Grafen von Läwenhaupt und Hillesheim , und von 
dem Eifer des Verfaflfers gegen Separatfrieden (S. 6.*) die Aus- , 
fchliellung der Häufer WiiUcmberg und üaaden. Wie tief 
aber feine Umwälzung gehe, zeigt fich S, 2) ».wo 4fita Her- 
zöge von Zweybruck der Name Pfalz* UrsUngen zugedacht 
wird. " 

, JT. LVI. 

Ueber Schadloshaltung derjenfeits des Eheins vcrlierendcii 
BsUJisfid^di. Bericht eines Reich^agsgtfandten. an feinen 
Herrn über-Mwey Schriften unter dem Titei: Ueher EnJfchtU 
digung der ihre Lande und Befit2ungen auf dem linken Rhein" • 
ufer verlierenden Reichsßände , und noch ein Wort Ober Ent- 
fchädigung. {ff^ohnfurt in Franken ?) 1 798* 8tro. E, iz April 
1798 vön lSt. JT, Ä 45. 

Iii gegen N*. 52 und N''. 53 gerichtet, als dcflen Verfaffef 
ein Gefandter, Freyherr von S*. , wiewohl mit Unrecht, an^ 
gefehen wird. £3 wird darinn der Ungrund und die Unmög^ 
ndikeit dnei Koafition öder kgend eines \?idefftawlet vmi 
Seiten der geiftlichen Staaten gegen die bevorftehenden Secu- 
larifationen auseinandergefetzt, und zugleich bewiefen, dafs 
letztere felbft durch die belchädigten Reichsftände veranla&t 
worden wären. " * ^ ^ 

•» 

■ 

N*. LVIT. 

Auf welche Weife könnte das Lehnverhältnifsf in Beittfch^ 
Imd attfgehoben toerdmi x^me daß'dadureh eine Ühihreät^ 
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tigkeit hegangtn wurde? Dcuifchland^ X798* 48^ Svo^ 
imrnberg?) 

Hält diefe Aufhebung wegen des rege gewofdenen Refor« 

mationsgeiftes für nothwendig; allein nur gegen Entfchädi- 
gungen , deren Zweok , Grenzen und Modalitäten hier mit 
Sachkenntniß auseinandergefetzt werden* Ein moderner 
JHeuerungstrieb blickt hinter dem Vorhänge hervor» 

N^ LVin. 

Auflöf ang der Frage: ob, wie und von wem die auf dem 
linken Rheinufer verlierenden Reichsßände wieder entJcJiä' 
digt werden foUen? 1798* 8uo* 7. 

Ein Jurecofifidtus (zu Regensbürg) deducirt hier zunft- 
mäfsig die Anwendbarkeit der legis Rhodia de jaSlu auf däs 
in der gröfsten Noth fich befindende Schiff des deutfchen 
Reichs. Der Gedanke hat das Verdienft der Neuheit nicht « 
denn fdion in die Reichsdeinitatlonsprotocolle zu Raftadt 
brachte ihn die Stadtaugsbqrgifche Subdelegation. 'Wenn 
das ScJiiff von dem Schiffbruch durch das über Bordwerfen 
folcher Schriften gerettet werden könnte, fo würde das Lefe- 
pubHcum wenigftens gewiis. auf d^e £nt(ch«dig)ing Verzicht 
thun. 

y. EINZELNE STAATSGEGENSTÄNDE UND REICHS. 

ANGELEGENHEITEN. 

N". LIX. 

Die Occupation der Stadt und Feßung Mainz durch die 
Truppen der franzöfifchen Republik am }o December 1797, 
in Verbindung mit den darüber gepßogenen Verhandlungen 
der Reiehsjriedensdeputation m Rciftadt. G^mamen. (ßqfely 
t^a^ J' Decker,) 34 und 97 ^. ^r. %vo* 

♦ 
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Eine idbxcmoktgifche äeflcdt foh^tiriiare Uebeificlit;<iec Tdw 
afüaiTungen und des Zufiunm«njbaiiges , nebft dem «as den 

jicten der Deputation genommenen Schriftwechfel ub^r diefen 
Cegenftand, in 4s Niunern. Gründlicher konnte diefes merk* 
Würdigt Facni^ der neuefteo^ äf^isign ZettgefehidiiB mdat 
leicht eröriteit v^nteii, (S. Mg^l^. Zeit. 1798. N^ xaxO 

tx. 

Bxpoß fuctinct'H ^r'aS^^ts perßcüHons et mauvais trau 
temms ^ que moi^ Baron de Bibra ^ CfiürnbeUan\ Juge de ta 
cour dejuflice^ et Vicedom dg S. A, £, de Maymce^ ai ^ 
Juyde^fenk anif^qu§nce des uifinuatiaas eahmnieijfu des foU 
dijant patriotes de Mayence de^if^^^ et notamment tappo^ 
ßtion des JceÜcs für mes papiers ^ titres et documens ^ J^- 
queßre Jixr mcs proprUtes. et ma deportation de la viüe^de 
Mayence^en Janvier fj^i. 4to. XjFrmcfort) 

'V^utdeTauch in deutfcher ^|wadie am Congrefsorte «ntcr 
der Hand vertheilt. Der Titel erfchöpft alles, >vas in dw 
Texte und in den vier Bey lagen vorkönunc 

N*'. LXI. 

' M ^FMtkreichs a^andte^ TreUhard und Bomkry Mn 
Wink auf den bevorßtheHdtä Frieden. Von einem deutfchm 

Kauf manne. Aus dem Franzi^/ifchen überfetiü. Gcrmaaien, 

1798. 20 -S/ gtTO. \ 

Ift 'iuf ZerftöniKg 4bs englifchen AUeiidxandels in Deutfciw 
kAd getibket^'B^ unterzeiduiete^eiidbname (x. jr. GnU^ 

fneb wird v6ä vielen für den von Benzing , fö wie der Veran- 
lafler der Sdhrift für Hm. Brögelmann aus Ratii^gen bey DüCh 
ieldorf gehalten. Das Origiiia.l ift he&r geichrieben. 



ikf99mUkJU «Ar im fqfbveä 
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Büchlein für die 2um eiuigcn Frieden in Rafladt verJammeL- 
. ten T^ationen, Germanopolis 1798. 160 S. g, 
. £nt^cht nicht paa feinem Titel »• indem es auf die Ger. 
.tnania I ganz keine Beziehung hat. Ber VerfailSer' (Hr. Hof* 
juth Hofmann?) nimmt lieh den furftl. Thum und Taxifchen 
ReichspoilwefiBjQS mit grofser Sachkenntnis an. Schade, 
dafs man das mancherley Gute j>ey ihm unter einem Schwalle 
Yon Worten fuchen mufs. Au^flihrUch angezeigt ia der allg. 
Lit. Zeitung 1798. N°. 14 j. • , " * * 

»« • * • 

N*. IXITI. 

- Gerechtigkeit j Moraätät und wahres StaatsinUr^e. Eine 
Beruhigung für hanfeatißJtt iüfger über einige den Seichs- 

friedenscongrefs betreffende GeTüihte/^ Zugleich eine Bitte 
^\ Fürßen und Staatsmänner, 1798. %vü. S. ^2. '* 

Für die Erhaltung der isisherigen Verfaffung der Hanfee- 
UMtej die^-i^ fichfeifoft fptieht. Bittet; das vidzüngige 

Mfehö Getedc durdi laute Efklärungen zu verftöp^ 

. - • _ . . . t» »* 

N*. LXIV. 

Die poßtifche Wichtigkeit der Fre$fheit. M4n^g^'Md 
wer Schweßerfiädte Lübeck md Bremen für das ganze hash 

delnde Europa in ein neues Liüit geJieUt von J. G. Bi\fch^ 
ProfeJJor. Hamburg bcy Sdmiebes^ i^^'i» S, %vq, 

Wurde durch, das uqwahre ;Ged^cha voft, eiii9r\i|i.,|laftadt 
Vorfeyendefi Beeinträchtigung und Incoip^Mfurung^^er iianii)^ 
ffädtc veranlafst, und daher, Ibwohl zu Paris als zu,Railadt> 
in dßutfchex\,und in franzöfifcken abdrücken vcfthcitu 



r • 



-N-.LXV. - 
Betrachtungen eines peiköüfchtn Würtembergen über die 
^^f-'^ii^tnsmticiftk ,äe^\ verßorbeneB-- Jkrmfgg ^on 

iFürtemberg 
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Wurtemberg mit dtr franzößfchen Rtpublik. keutlingtfjL 
1798. %vo, Ä u« 

Führt ein doppeltes Thema ans: a> Die ünzuläßigkeft der 
beygedrucktcn Convention additionelle fecrete vom 7 Auguft 
1796, in welcher der YerfafTer einen Verrath gegen das deut> 
fche Vaterland und eine- Herabwürdigung der Natioi^ehre 
des Herzogthums findet. »Aus diefer Probe mag man die freye 
Schreibart beurtheilen. b) Die Widerlegung des Secularifa- 
tionsprincips zur ausfchlierslichen Entfcbädigung der Erbfur. 
ften gegeA die Schrift, N^ 44. — S. |x. werden noch die t^eue* 
ften geheimen Verabredungen wegen der Ahtcyen Marchthal ^ 
Neresheim und Rothcnmünjkr angedeutet. 

N". LXVI. ' 

Fragment mar richtigen Bewrtheilung des dcutfcheh ^diiom 
nalgeißes am Eadc des, i%ten Jfijir hunder ts, Mülilhai{fcn 
1798. 8t?ö. S. 52. 

Ein nackter Abdnid^ von vier fch^n aus den ic]urji|^|fchen 
Kreisacten und andern Schriften bekannten Urkunden , nen^- 
lieh des Briefwechfels zwifchen dem Kaifer und dem Hrn. 
jjtlarggr^fen von Baaden vom 28 Novembv und üecenUf. 
1796, cKb baadenfchen Separatftiedeafi nach dei Paiiioaiba;» 
fetzung und mit den Ratificationen vom %6 Octob. u«d z% 
Decemb. 1797, (ohne die geheimen Artikel) und endlich 
der gchcimefk wiij^tembergifchea Conventiozx vont 7 Au|^ 

W. LXVIL 

La "SeutraUti du paHoMnet' du Rhin ^ tont de la rive gm* 

cht que de la droite^ prouv^e d roccaßon du hruit de fon 
inoorporation^d la ß^pulfäque frangaife. Janvier 1799. a4 
pag€S. tve. 

T 
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Stellt ik völkerrechtlicheii Gründe äat , nadi wölchen die 

kurpfälzifchen Lande auf eine neutrale Behandlung von Sei- 
ten Frankreichs Anfpruch machen dürften. Alles dreht üch 
daiianiimdicittaimheimerkapitulationvomaoSep^ • 

N*. LXVIII. 

• Memoire pour les proprictaircs et habitans abfents des 
provinces belgiques , qid n'ont ceffi dttre fujcts de S, M. 
Vtmptrtur et roi^ qtiau moment de la c^on de eis pr<nnn» 
ces^ faite ä la K^publique frangaife par tarticle } du traitd 
de Campo-Formio, 14 pages, güo. 

Betiilft die ftanzöfifchcr Seits gemachte uneigentüchc Aus* 
Icgung des dritten Artikels in dem angezogenen Frieden ^ 
▼on welcher itzt fo viele .mdi Bdgien Znxückgekehrte das 
Opfei werden. 

N\ LXIX. 

Die Stimme der Menfchlichkcitf an die Abgeordntttn der 
;^ ^europüi/then Mächte in Rafladt» Von einem IVe&bürger^ 
'1798. 20 S. 4to. 

"Wurde an die Congfefsgefandten unter einem Siegel ge- 
fchickt , worauf fich ein Kranz von Kofen befand. — Diefe 
Schrift ift dem Hm. Gefandten von Dohm gewiedmet , nm 
^e Rechte des Jildifchen Volks tu vindictren ', wozu die vor* 
trefliche Schrift diefes Minifters vor mehreren Jahren zuerft die 
Bahn bradi. Seine persönliche Anwefenheit in Raftadt hat 
gewifi zu der £ntftehu9g diefer und anderer Schriften öber 
dielen Gegenftand Anlafs gegeben^ 

' N^ LXX. * 

^ Iß eine IfürgerUche Vtrbijfenmg der Juden inDeutfchlanä 
dem Sechle und der Klugheit gtnUifs^ von C Qrund^ Leh* 
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Ter in der Thum und Taxifchen Bagerie. Jisgenshurg 

Vurde zuerft durch die Bittfchrift der hoüändifchen Juden 
an die franzöfifche GefandcfchaFt zu Raftadt wegen ihrer im- 
Friedensfchluffe feftzufeczenden beiTern Behandlung inDeutfch- 
land veranlaßt, und (bcht durch Rechts- und KlughettsgiUnde* 
2u beweifen, dafs auch für die rffwf/c/ze/i Juden in Raftadt . 
das Bürgerrecht au&gemittelt werden müjSe. . • . 

N^ LXXI.. 

Apologie für die unterdrückte Judenfchaft in Deuffchland, 
An den Congrefs zu Raßadt ger teiltet. 1798. 48 ^. %vo, 

ivkidier Zweck und im Ganzen gleiche Grände mit N''-«'69. 
Hr. Kri^gsrath Cranz hat in afflfentHchen JNättem Och ^ Ver« 
falTcr genannt und einen befondcrn Nachtrag verfprochen. 

N*. txxn. 

Zroeyte Fortfetzung der Schrift: Von. der l^eutralität da 
Wohnorts des kaifer liehen und Eeichskanunerierichts in äriegs- 
weiten* Weilar bey JFinItlery 1798* t6 S, giw. 

Bezieht fjch insbefondere auf die Friedensftifter zu Raftadt, 
damit durch einen Völkervertrag die ewige Neutralität des 
Kammergerichts und feines Wohnorts feftgefetzt werde. . Die 
Reichsfiriedensdeputation nahm di^^ G^g^nftand in die s 8 
Puncto vom 3 März mit i^uf, ' ' ^ - 

- • • 

VI. PKIYATANGELEGENHEJTEN UND PERSÖNI^ICHB 

VERHÄLTNISSE. * ' ' 

^' - N^ LXXIII, V . ./ 

Biograßhifche^ SJtixten voni' Cöngrtfs - Perfonale. zu Ra^ 
fiadt ^ in. F^eks (ißuißen Welikunda -« JiT^f. Qr^f Met* 
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tffttMA. ^\jtrr 7. Buirgtr Treilhard. — 2?\ 8* Bürger Bon- 
nUr,^ jr.l6. FreyhT.v. Albini.— IT. 43. Graf Lehrbadu 
Gröfstentheils richtige Angaben. Nur wird dem Minifter 
Bonnier d^iinn unrecht gethan, dafs fein Name im gelehrten 
FmoJaeiüb ^ucht ftehe. £r ift VorfaiTex der Eccherches für 
t0fdft «fis Malthi , tt examtii <Pune queßion relative aux 
frun^ais ci-devant membres de cet ordre par k citoyen Bon* 
nier. Paris an FL pages izz. %vo, . 

nr. Lxxiv. 

:i^ri^ma Eaßadt wm 9 Decemb. 1797. (in i54- 

äUg, litter arifchen Anzeigers abgedruckt,) 
. An^ielungen auf die vorzüglichften Schriftfteller , die üch 
gfgtmiitig beym Congicfi befindeiu 

N*. LXXV. 

Schreiben eines Deutfchen an den General Buonapartt. 
Deutfchland^ I798« 8üo. S, 60. 

Sucht Schatten im Lichte des groisen Generals. Einer der 
Haupteinwürfe gegen iein^ Sedeagröße *beftekt daiinn, dafk 
er mit Hintanfetzung der Gerechtigkeit gegen andre Völker 
blos Frankreichs momentanes Intereffe zu befördern gefucht 

habe. * 

♦ 

N^ LXXVI. 

Quelques noHcesfwr les prentihres annies de Buonaparte^ 
recueiUies et publiees en anglais par un de fes condifciples , 
mifes en frangais par le C, B ipurgoing) d Basle chez De- 
cker^ 1797. Ä izmo, 

yKTmde von dem GeaMt Bikonapatte bey feinem kurzen 

* Den vielen 04en vaA Gedichten tn Bnontparte wird hier keine 
Smie nngerinrnt, 9. B. Oit auf Bnonaparte. Jahr VI. 4te. 
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Aufenthnlt In RaRadt als eine der treuelkeu bi9^apluftlieili 
Sloszen über ihn aagegeben. 

N^ LXXVII. * - ^ 

Mimoiri addrtffi ä laumfitCongrh quife trouoe aßlsnu 
bU ä Raßadtt pour concliire la paix entre le St, Empire ger~ 
maniquc et la Repubäque francaife , par Ic prtfßdent de la 
cour de juflice previndak' du duchü de Caienberg et Göttin^ 
gue^ FVidiHc Lotäs de Beriepfch d Man&ort 1798. ä Ra*' 
ßadt le I Fevrier 1798. 4^0. 6'. 24. 

Voran eine hiftorifch-ftatiftifche Darftellung der hannövcr- 
fchen VerfafSung, det dngtbfkhtn Gebrechen Admint- 
ibatioii &c; htetauFemeHerzählung feiner indtvidtiellen Be--' 
fchwerden, die er zur allgemeinen Sache des Reichs raachen 
möchte. (Allg. Liter. Zeit, vom 21 Febr. und 4 May 1798 
welche fönf andere Schriften in diefer Angdegenheit anzeigt.^ 

IT. LXXyilL 

Supplement au memoire du i Fevrier 179S, adreJJ'd i 
rauguße -Cengris de Raßadt par Fr, Louis dt Bedej^ck d 
Eafiadt^ ce 19 Mars 179g. 4to. S. 12. 

Betrifft die Ziiröclcweifung des Kammerboten zn Hanno* 
ver^ welcher der hannöverfchen Regierung ein obfiegliches 
Urdieil In dieier $ache in^Miien foUce. *- . 

N^LXXIX• ' l 

• Rcßexions für un memoire, date du i Fevrier 1798, et 
fiiivi d'un fuppl^ment^ en date du 19 Mars 1798, que Mn 
JFr^L. de B^lejifch d addrjeJjS/ a^ Ccpgris aJpsnMd d tiafiajdi^ 
fat . Gearge FriderU Mmm. It ^ Avrü 1799. ^ 4; »1 

Widerlegt die fub N% 77 und N% 78 angezeigten Ufixd^ 
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fchriften , und zeigt die Unftatthaftigkeit des von Berlepfchi. 
fthen Gefochs, fowohl überhaupt, als in Anfehung der In;, 
oompctenz des Rdcfasfiiedeascongrefies zu Raftadu 

IP« LXXX« 

Expofe (Tun traitement arbitraire et violenty dprouo^ par 
im cUoyen düLm^ de Jon magißrat ; modele du ^ouverne^ 
tnent arißocratiquc de la Souabe. i prairial an VL de U 
M^pubUque. Strasbourg 179S. pages S. gr. 4£p. 

Der als Schnftftdler bekannte Herr Johann Georg Hein»' 
.mann bringt dem Lefepublicum hier die Befchwerde vor, 
dafe er im April 1798, auf die Anzeige franzöfifcher Emi- 
granten bey dem kaiferlichen Obriften von Schauberg wegen 
derer auf dem Poftwagen in ihrer Reifegefellfohaft geänfserten 
revolutionären Gefinnungen , von dem Magiftrat binnen iz 
Stunden mit Frau und Kindern aus der Stadt und deren Ge- 
biete verwiefen worden. In den Noten find i^ch andere Be< 
Ichwerden gegen den Magiftrat und die VerBiilung d^ Stadt 
Ulm beygebracht. Den Mitgliedern der Deputation giengen 
mit der Poit Exemplare zu« 

N*. LXXXI. 

Schreiben an Herrn Hofrath PoJJelt^ Verf affer der JVclt- 
künde. I prairial^ im 6 Jahr der fri^nkifchen Bepublik. 
Strafsburg , bcy Bock, % S,in f6L 

Die deutfche Ausgabe weicht von der franzöfifchen (N°. go.) 
in vielem ab , und wird darinn ausdrücklich der Einüufs auf die 
Eaftadtet Friedensverhandlungen angedeutet. In beyden ift 
übrigens die verfägende Militärgewalt anrichtig angegeben. 
Es ift dicfe nämUch der fUrftlich bambergijche Obrift von 
Jkhaucnbcrs* 
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- .• • N». Lxxxn. . ' .. 

* 

Johann Kopp^ 27 Jahre lang gewefener Oberlieutenant in " 
kurbaierfchen Ditnßen^ nunmehr in feinem Vater lande ^ der 
Republik Frankreidi^ fränk\füier Bürger , an die Sämtlichen 
hohen G^andten beym Congrefse in Raftadt^ 'wegitn einer 
feit 100 Jahren gerechten Forderung an S, kurfürßl. Durch* 
laucht^ oder defsen Schuldenab ledig ungscommißion in Müa* 
chen, .uon öhngejehr einer halben Million Gulden^ mar Be* 
hervigung und Bejchleunigung feiner gerechten Forderung, 
^qft^g^ tm 6- Jahr der Repubäk. 79 S, Bvo. 

Betrifft eine Privatforderung, die bereits im Wege Rech« 

tens erledigt ül , und wovon die zu München abgedruckten ' 

Acten einen ftarken Folianten Füllen. Der SoUicitant kaia 

im Maymonat 1798 perfönlich von Straßburg nach ^aftadt. 
.... • ' . • • 

m CHARTEN UND PLANE VON RASTADT UND VON 
DER UMLIEGENDEN GEGEND. 

T. 

Grundrifs der Stadt Raßadt^ Qg^chen von Guerin in. 
Strqfsburg.) i^etr Format* 

a 

Anficht des Rafiadttr^&hhfies^ Qoon demfe9>en Ki'mßler.) 

N**. I. und II. befinden fich in dem RaltaJi^cr Congreisku- 
lender. In dem Grund tilTe der Stadt find einige Unrichtig« 
Jceiten: fo, t. B. hat die Murg eine vetkehrte Richtung und 
nimmt ihren Lauf hier ofhirärts ftatt urdllieh. Einige gain« 
neue Gebäude, z. B. die MüUerfche Spedition, fehlen. 

Charte des Rheinlaufs von Strafsburg bis nach Lauterburg , 
neliß den angrexvunden Gegenden von beyden Ufern dj^ßeU 
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ben. 1797. gezeichnet von Dewarat in^ Mannheim und geßo^ 
then von KUagar in Nürnberg. 

' Entkltt, unter andetn, Raftadt mit der ganten umliegen- 
den Gegend im genancften Detul; fogar die einzelneti'^efler 

und Höfe. 

* 

IV. 

^ In der Bohn9nb^gif€hciii Charte von IFürtemb^g vf^% 
jkfiaäetßch amofi Raftadt a!s Greim* Mufler md Mtuu>* 
fiab ißhierbcy die große Cqfsin^fdu Charte von FrankreiiJL 

V. 

Maler \f che Anßcht von Raßadt^ von der füdwefilichen 
Seite ^mmmen. Ein grqfsef Blatt von 20 Zoll Breite unfi 
1% Zoll Höhe i (ivird von Dnttenhoien in Stutt^ard radirt.) 
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ANHANG 
ÜBER DIE NEGOCIATION IN S£LTZ. 
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. ANHANG 

ÜBER DIE NEGOGIATION IN SELTZ. 



1. NEGOCIIRENDE PERSONEN. ' 

; 

ä) Von Seiten des Königs von Ungarn und Böheim. 

Hr. Graf von Cobeml^ (f. S. 24.) interimiftifcher Chef 
des Departements, der .auswärtigen Angelegenheiten, . 
als bevollmächtigter Minifter. 
Hr. V. Hoppe ^ Legationsfecretär. 
b) Von Seiten der franzöfifchen Republik. 

B. Frangois (de NeufchiceauO 9^ bevollmächtigter Mi* 
nifter. 

B. Geoffroy^ als Legationsfecretär. 

B. Gailois^ nichtrefidirendes Mitglied des Nati^nalinfti- 

tuts der Wiifenfchaf^ und Künfte} zweyter .Cjiafie 

(pour.P£c;ionomie poUtique.) 

IL VERHANDLUNGEN. 

1798. j^pril %}, Drey fuccefsive Noten des franzöfifchen 
Botfchafters Bcrnadotte an den Miniiter der auswärtigen An- 
gelegenheiten, Freyherrn v. Thugut, wegen eines Volksauf- ^ 
laufe und Einbruchs in das Geiandtfchafbshotel. -^'^ Deisen 
Schreiben an des Kaifers Majeftät. — Antworten des Hm. v. 
Thugut und des Cabinetsminifters Grafen vonCobenzL (Letz- 
tere abgedruckt in PofTelts Weltkunde^) 

Jpril 14. Abreife des Botfchafters ' von' Wien. 
— 20. Durchreife des franzdfifehen Botfchafisfecretärs 
Freville von Wien durch Raftadt nach Paris. 

April 21, D urchieife des kaiferiichen Couriers Moritz durch 
Kaiüdt nach Paris. 



« 
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Negociailon 

April Ankunft des Botfchafters Bernadottc und des 
Botfchaftsfecrctärs Gaudin in Railadt. 

April 2^, Ankunft des CouriersEfprit, ditMouftache, von 
Paris in Raftadt. • • 

April aj. Rückreife des Couriers Moritz von Paris durch 
Raftadt 

May f. Ankunft des nach der Amtsverfet2ung des Frey. 

Herrn von Thugut interimifttfch w der Verwaltung der aus- 
wärtigen Angelegenheiten berufenen Hrn. Bothfchafters , Gra- 
fen von Cobenzl, in Railadt. 

May iV Abreife des Botfchafters Bemadötte und feines 
Gefolges von Raftadt nach Straftburg und Paris. 

May 14. Ankunft der Nachricht zu Raftadt von des Ex- 
directors Franqois (de Neufchäteau) Ernennung zu der Nego- 
ciäticm in Selz. 

May 21. Ankunft des Bßnifters Franqois zu Strafsburg, 

— 22. Befchickung des Hrn. Grafen von Cobenzl durch 
den Gefandtfchaftsfecretär GeoiFroy. 

May. 2 s. Ankunft der Ehrenwache und Pontoniers in Seltz. 
, 26. Ankunft des Minifters Franc^ois in Seltz. 
. — . 29. Abfendung des Botfchaftbfecrctärs Hrn. Hoppe von 
Seiten des Hrn. Grafen von Cobenzl an den J>linifter Franqois. 
May JQ, Erfte ConfereiJZ der beyden Negociateurs in Seltz. 
Junius I« Zweyte Conftrenz in Seltz. . 

— 3. Dritte Conferenz. 

— 6. Vierte Conferenz. 
7. Fünfte Conferenz, 

— 8. Sechste Cc^nferenz, 

— II. Siebente Conferenz. . 
' 1 1^ Achte Conferenz. 

^ 14. Neunte Conferenz. 
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in Seliz, 
III. SCHRIFTEN. 

Getreue DarßeUung des Auflaufes , welchen die franzöß. 
Jche Botjchaft durch Ausliängung einer dreyf arbigen Falinc 
den 1} April 1798 in IVUn veranlqfset hat. Von einem AU' 
genzeugen. 179g. )o S. Svo. 

"Wurde von Wien aus auch in franzöfifcher und italiäni- 
fcher Sprache häufig nach Raitadt abgefandt , auch zu Re- 
gensburg in Quartform nathgedruckt. Oeifentliche Blätter 
haben einen [aus preofsifchen Dienften in polnifche , und aus 
diefen wieder in kailerliche getretenen Hrn. Glave^ genannt 
von Kohielsky , als VerfafTer angegeben. 

Die diey fuccefsiven Noten, welche d^r Botfchaiter Ber» 
nadotte an den Cabinetsminifter v. Thugut am i| May rieh, 
tete , defsen Schreiben an des Kaifers Majeftat , und die im 
Namen Ihre Majeftät von dem Cabinetsminifter Grafen von 
CoUoredo am 14 JVlay erlaflene Antwort lind zuerft in den 
Nouvelles politiques de Leide (die feit dem 11 May Abraham 
Buffö der jüngerc^^herausgibt) in der Urfchrift dem Publicum 
niitgetheilt. Getreue Ueberfetzungen findet man davon in 
FoJfeU's Weltkunde. 




1 
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£RST£ FORTSETZUNG 

RASTÄDTER 
CONGRESS- HANDBUCHS, 

Jür du Monate May und Junius 179g. 
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Anmerkung. Die Ordnungen und die Seitenzahlen bezie« 

hen üch aut die Abtheilungen des Handbuchs, 
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£RST£ FORTSETZUNG 

i 

I OES 

s 

RASTADTER CONGRESS - HANDBUCHS 

für die Monate May und Junius 1798« 



1. gesandtschaftspj;rsonale. (s. 1—29.) 

l) ABGEGANGEN. 

a) Von der (hannömüch) bremifchen Gefandtfchaft der 
Hr. Juftizrath von dem Bufche (S. 36.) und der Kammerjun-* 

ker Freyherr v. Bothmer {ß. 7.) 

b) Von der franzöfifchen GefandtfchaFt der Bürger <£QuJU 
tnpont (S. 10.) nach Paris in den Rath der 5^'.' 

c) Von der KnriächiHchen (S. Hen Graf Ferdinand V. 
Löben ^ Cavallciie-Lieutenant. 

d) Die Landesdeputirten der königl, preufsifchen Provin- 
2en am linken Rheinufer, Hm. Dechant Regfs und gehet»^^ 
Hier RegierungsfecretSr Böhm nach Cleve. 

e) Der bevollmächtigte Minifter der cifalpinifcheii Repub- 
lik bey der Gefandtfchaft des Königs von Hungarn und Bö« 
keim* zu Raftadt, Melzi dErik , (S. 25.) nach Paris. 1,5 Jniiy. 

f) Der KurköUnifche Hof- und Regierungsrath Bachem 
(S. 10.) am ;2x Juuy nach Bremen. 

.VERREISET. 

g) Von der Reichsiladt-Frankfurtifchen Gefandtfchaft, Hr. 
SchöfF von Gwidtrrode^ (S. g.) am 14 May auf einige Mo* 

natc nach Frankfurt?** 

Ii) Der k. k. Buthfchafter am rufsifch kailcrl. Hüte, Hr. 
Giaf Ton* CobenzLy (S. inun yon feiner am 12 April nach 
"VTien angetretenen. Reife den 10 May iiach Raftadt zuröck. ^ 

a ' 
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i) Der hmogl. Mecklenburg-Schwerinlche Abgeordnete, 

Hr. Graf v. Baßcwitz^ (S. i6.) nach Schwerin, Hr. v. Zwan^ 
süger (S. i6.) nach Nürnberg, Hr. v. llkyfcr (S. i8.) nach 
Doium-fifchin^n, Hr.v. Bechbtrg (S. !$•> nachRegensborg^ 
JIr. Staatsminifter von Wedtz (S. i6.) nach Gaffel, Hr. Sena> 
tor Rodde (S. 21.) nach Lübeck, der regierende Hr. Graf v. 
Bcnthtim-iiteinfurt (S. 21.) nach Steinfurt, der Abgeordnete 
der weftphiUÜch>katholifchen Grafen , Hr. v. Eertwich (S. 21.) 
nach Erfurt, die Abgeordneten der fchwabUchen Reichsftädte 
(S. 22.) ZU dem Kreistage nach Ulm* (ßämtäch mit der 
Mqffnuag dfr Zurückkiuift.) 

2) mm UGITIMIRVVOEN. 

,ä) if; Junius, An des in das Directorium getretenen B. 
Treilhard Stelle (S. 9.) Jean Debry^ als bevoUniäditigterMi. 
nifter der franzöfifchen Republik. 

&) 13 May, Hr. Geheimenath Joh. Chnft Ludw. Frtfcnius 
Heflen-Homburg. 

c) 2) May, Hr. Capitular Freyherr v. Ow auf Wachendorf, 
lind Hr; Hofirath Joh. Bapt. Benz für den Herr^ Fücften von 
Kempten. 

d) May, Hr. Ludw. Ad. Freyherr von Lac zu "Wiflen, 
Qommandeur zu Rothweil, für das Johannlterobiütmeifter- 
timm, ftatt des Hm. t« Trucfif^fs (S. 14.) 

e) %o May, Hr. Bürgermeifter Joh. Baptift Hof er ^ von 

Rothwell, als IVlitdeputirter der fchwäbifchen Reichsilädte. 

3) PERSÖNLICH NEU HIER ANGEL HME^E REICHS- 

STÄNDE. 

May 16. Der regierende Reichsgraf von Salm- Dyk »Räf^ . 
fcrjdicid* 
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' Junius 1. Der Reichs^rälatvoa Gengenbach, BcrnhardMa» 
riall^ (Schworer.) 

4) ORVB IBGITIMATION AWWBSBlfbB» 

d) Für die Abtey Werden , Hr. v. Schmits, . I 

d) Für den Hrn. Furftbifchof v. Fulda und fiir den HhL 

Pikizgrafen von Pfalz -BtrkeÄf^d, Hr. Geheimerrath von 

Zwackh^ (S. 17.) jetzt in Wetzlar. 

c) Für die herzoglich pfalz-zweybrückifchen Angelegenhei- 
ten, Hr. Kammerhen Max Marquis von Mot^tUaz. 

d) Pur den kdnigl. heapolitanifchen Hof, Hr. Gemingy 
künigl. neapolitanifchcr Legationsrath. 

Zu der vorpommerfchen Gefandtfchaf^ t^. als Legal- 
tionsTecretär, Hr. Pomme-^che. 

Zu der förftltch naflau-ufingifchen Gefandtfchaft (S. 17.) 
ifl am 16 Junius der Herr Geheimerath von MarfcJiaÜ hinzu- 
gekommen. 

$) BINIOB NACHTRAGE tTHD BBRICHTIOVVOEV. 

Seite |. Herr von Bkul^ auch Director der katferlichen Ple- 
nipotenzkandey. 

— 3. Hrrn. Kenzinger und LefevrCy Privatfecretäre des 
Hrn. Grafen von Metternich. 

«p«i6. Hr. Regierungsiath Strecker^ legitimirt den 8 Dec 
1797- 

16. Hr. V. Zwanziger y für Schwarzenberg legitimirt den 
Dec. 1797. 

—«16. Hr. Geheimerrath v. Zwackä^ für Sohns -Braunfeli 
legitim, den 30 Dec. 1797. 

— 20. Derfelbe für Hohenlohe •Schlijüingsfürit, legitimirfc 
den s März 1793, 
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Seite Für Lehu'ngen- Wefterburg: Hr. Hbftath Ufome 

allein , den 4 May 1798. 

20.. Legitimationsdatum der Abgeordneten der katboU* 
ichen veftphältfchen Gnfen, den is Februar 1798. 
Seite 4— tf. Legitimationsdata der Reichsdeputation , nach . 

der refp. erftcii und nach der abgeänderten Vollmacht, 

den 4 Dcc. 1797 und Jänner 1798. 
— - Legitimation der kaiferl. Pienipotenz mit dem Reichs.- 

deputationsdirectorium, den ) Dec 1797, und bey der 

franzöfifchen Gcfandtfchaft den 15 Jänner 1798. 
9. Datum der Vollmachtsauswechfeiungen der tranzöli- 

fchen Gefandtfchafc, den. 15 Jänner X798< 
•^11. Datum der Legitimation der königl. preufsifchen Ge- 

fandtfchaft bcy der Reichsdeputation , den 20 Dcc. 1797 , 

und Volimachtsauswechfelung mit der franzöfifchen , eod» 
^ 4. Legitimation- des Reichsdeputationsdirectoriums bey 

der kaiferl. Pienipotenz, den 3 Dec. 1797, und bey der 
^ franzöfifcrhen Gcfandtfchaft den 15 Jaaacr 1798«' 

Druckfehler. 

* 

Seite 15. Gefürftete Abtey Corvey, lies Bisthum. 

6) ANWESENDE 6BMAHLINKBN 6ESAKDTSCHAFTUCHER 

PERSONEN. (S. 28.) 

Frau Hofräthin Häberlin aus Helmftädt, (f. Braunfchweig 
S, 27.) 

Frau Legationsräthin JVeyland aus Weimar, (f. Sachfen- 
"Wcimar, S. 27.) 

Frau Rathsconfulentin Süunid aus Augsburg, (f. fchwäbi- 
fehe Reichsltödte S. 22.) 

Frau Schöffin Schweitzer aus Frankfurt, (f. Frankfurt S. 80 
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Frau Cotnitialgefandtin v. Bildt aus Regensburg, (£ Vöir 
pommern S. 

Frau Oekoaomiectthm Schenk aus Dafleldorf, (£ Pfiüz 
S. 6.) 

Frau Senatorin Schreiber aus Heilbronn, (S. 22.) 

Frau Confulenttn Dertinger^ (f. Rdchsiitterfchaft S. 

Madame Jean Xkbri/ mit ihren beyden Stieftöchtern , (£ 
Frankreich , S. 4. der erften Fortfetzung.) 

.Frau Gefandtfchaftscommüsärin Farrot^ (f. Wüitemberg 
S. 16.) 

Frau Gehetmerathin v« George ^ (f. Pfalz S. 6.) 
Frau Majorin v. Ä)c*, (f. fiildesheim S. 27.) 
Frau Geheimeräthin Freyin v* Gemmingen , (f. Reichsritter« 
fchaft S. 29.) 
Frau Geheimeiftthin Noelf (f. Salm^alm S. 17,) 



n. BEMERKEI^SWERTHE RfelSSNDB 'O (ß- SX'-^lSO 
B, Pactodf firanzöCfcher General. 

Hr. Graf Schenk von Staufenberg, *Domherr zu Wörzburg. 

Hr. Graf v, Marziani , füriÜ. Anhalt-Zerbülfcher Gcheimer- 
rath. 

B. CrofSf firanzöfifcher.Generaladjudant 
B. St. Ange^ ftanzöfifeher General. 

Hr. Abt Krieg , aus der Benedictinerabtey Schwarzach. 
Hr. V. Mcuron aus Neufchätel. 

Die wegen der Badekur zu Baaden anwefenden und nur gele- 
gentlich nach Raftadt gekommenen Reifenden find eben fo wenig 
angezeigt, als diejenigen , welche die Landftra£seiiaclliterSchw«ia 
and nach Frankreich hieher führte. 
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fi. Rudier , franzöfircher RegierungscommUsär bey den ero- 
berten Departements, f 

B. Chatiauneuf'RandoHj fhnzöfifbher GenemL 

Hr. Oberforftmeifter v. Kageneck^ in fürftüch ftrafsburgi« 
fchen Dienften. 

Prinz Emanuel von SalmJSalniy Je k. und kön. fpanifcher 
tRammerherr. * 

• Hr. Bankier v. Bethmann aus Frankfurt. 

Hr. ImThurm^ Obriüer in Dienften der batavifchen Re» 
publik. * 

Fntt von Laroche^ gebome Ton Guttetmann» m Oflfen« 

bach , (die berühmte Schriftftellerin.) 

Hr. V. Krefs v. Krefsenftein aus Nürnberg. 

Prinz Jofeph Wenzel von Licliut\ßeia^ Domherr zu Salz»" 
bürg. 

Fraiz Franz von Sabn-Sabtu 

Hr. Heinzmann aus Ulm. * 

Hr. Graf v. Zeppelin^ herzogl würtembergifcher Confe- 
rettz> und Stäatsminifter. f 
B. Geoffroy^ Gefandtfchaftsfecretär bey der fifanzöfifchen 

Gefandtfchaft in Seltz. f 

B. Kreutzer y berühmter Tonkünftler und Compoftteur. 

Hr. Pkntiy königl. fardinifcher defignirter Gefandter bey 
der Hgnrifchen Republik , (flarb zu Raftadt am 26 May 1 798 
auf feiner Durchreife von Frankfurt nach Turin, betrauert 
wegen feines Bicderfmns und feiner Dienfttrcuc.) 

H^. Graf v. Rafumcffsky^ rulsifch • kaiferlicher General- 
major , (bekannt durch feine mmeralogilchen Kenntnifle.) 

Hr. V. Seckendorf aus Bayreuth. 

Hr. Graf y. Troni aus Rom , kurtrierifcher f orftmeifter | 
«hedem bey eher Nunciatur in Kölln, t 
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Hr. Canoiiicus v. Horix aus Salzburg» (Sohn des KeiicJis. 
leferendars«) 
fir. Hauptmana t. Eloekhof aus HpUand. 
Freyherr v. Zobtl^ Domherr «b Würzburg und Bamberg. 
B. Gr äff ^ Tonkünftler aus Paris. 
Hr. Benzuig aus Rätingen bey DuiTeldoiE 
Fnyheir v« fagtii-Motten, * 

B. Cwrtius ^ Künftler aus Paris, (mit einem Cablttet von 
Wachsfiguren ausgezeichneter Revolutionnärs.) 
Hr. Chymicus Marinoni aus Italien. 
Hr. Gi'af v. ^oio aus Petersburg. 

B. Emanuel Sieyes, defignirter aufferordentlicher Botfchaf- 
tei der fianzöiiichen Republik an den königl. pieufsifchen 
Hof.t 

fi. Otto, fiotfchafksfecretär; t 

Hr. Rdchsobcfpofiamtsdirector Baron yon HaUdorff aus 
Aogsburg. t • 

Hr. AyrtTy Docior der Arzney wüTenichaft , aus Göttingen. 

Hr. Baron v. Uitzow^ herzogl. meckle&burg.fchweriin£dier 
Abgefandter am königl. preuftlibhe» Koie. 

Hr. Baron v. Knebel-CatzeneUenbogen ^ kaiferl. königl. Kam- 
laerherr und ehedem Gefandter am kurfächfifchen Hofe. 
• Hr. Graf v. Bey^ kaiferl. königl. Genend. 

Hr. Fmfborg; Malthcfererdeftsiitter. 

Frau Baronin v. Plittersdorf, < 

Hr. geheimer Commerzienrath und Bankier Mctzkr aus 
Fkankftirt. 

R Hoff mann ant Mainz » (ehedem Profeflbr der Fhfloib« 

phie.) 

B. Gronovius aus Holland. 

Hr. T. Peyroit^ k&iigU fchwedif<^er IMbgor. t 
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Hr. Ohmächt^ berühmter Bildhauer. 

0. JSfprit^ genannt Mouftache, franzöfifclier Courier, f 



III. POLIZEI. (S. 39--44-) 

Verordnung vom i Jnny wegen der ans Veffehen Ternn* 
h&tea Feuenbränfte , (Congreßblatt, zweytet Halbjahr, 

ir. 7-) 

Verordnung vom ig Juny, den Gerichtsftand in Hausmie* 
theftreitigkeiten betretend, (Congreftblatt IT. x|.) 



IV. ANSTALTEN ZUM NUTZEN UND VERGNÜGEN 
DES PUBLICUMS. (S. 4S— 490 

i) Errichtung von gefchloiTenen Bädern in der Murg« vpm 

Hrn. Gaftwirth />^o(f oberhalb der Stadt , und auf der Rheinau 
von Hrn. Sponhauer, 

z) Qaffeehaus in der Promenade und SonntagsbaU zu Baur 
detu 

^) Abreife des Hrn. Mechanicus Drechsler am xo Juny, 
(C S. 48.) 

4) Abonnirtes Concert, aileSamftage des Junymonat8,.ini 
Schio6&ale unter dem Namen des Hm. Ktfetoettefs ^ von 
.Dilettanten aufgeführt. 

s) Italiänifche Luftfpringergefellfchaft des B, FinoUc, Er- 
ofnete ihren Schauplatz im Komödlenhaufi^ am 19 Jjuny.. 

6) Waarenlager der Gebrüder Beck aus Aofta, (im GalU 
hofe zur Poft.) 

7) \C^aarenIager von Claudius Philipp. Secber auß, Dtoin« 
heim mit englifchen kurzen Waaren. 

S) Das 



s 
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8) Das Vaniai«]! oder Cafino . cum ~GldUiofe im goldneü 

Kreii7 (f. N*. 2. S. 47.) wird vom i July an von dem Eigen- 
thiimer des Kaufes, Hrn. Hölimann, allein uberaoiiMiiea, 
•und ^as monatiiche Abonnsmcafc füir 60 Pctfoneif auf jme^ 
Dncatcn heiabgefetzt 



V. GESCHÄFTSVERHANDLUNG^ 

l) SITZUKOXN DM REICHSFRtBDBNSOSPUTATZOH. (ß. f| 

und 57.) nebß ßanmanjchem Innhak. 

Sefsio XLVL iJnJagc 18}— 

f. II 6. Die Legitimadon des fnmzöfiicheii Minifteis Jean 

Bebry und den fortwährenden Ruckfland derer zu berichti- 
genden Gefamt-Pouvoirs der franzöiifchen Gefandtfchaft be- 
tiefiend. — Mtttheiiuiig des Eriaires Tom'aa May an die 
Keiclisveriaihnihmg. 

J. 117. Legitimationen von Heflen-Homburg, vom Johan- 
nitetobriAmciflerthuni» von der Reichsftadt Rockweil und 
Ton dem Fürftabte zu Kempten. 

SefsiQ XLVIL 1798. Jiuay (Ankife tgg-^i^a.). • 

f. iig. Directoria'propofition wegen einer von der fran* 
zöfifchen Gefandtfchaft eingegangenen Note vom 22 Juny 
(4 Mefsidor.) >^ Von allen darüber, fo wie auch Mtf 
tin kurbranddnbiirgifiihes GefafidtfriiaBss Promefnoria Yom 
14 Juny das ProtocoU olTen behalten. Oeftreich empfiehlt zu 
der über den Innhalt der Note erfolgenden Berathfchlagung 
^ größte Aufmerkfamkeit und reifflc ütbirkgmtg^ Vß^U 
Joicb£ für die Muhe und i^f^ftige SUhtrhdt von Jkutfishlmi 
äujfcrß toichtig^.iüifih ßa: dk^ Mxfften» XkmfMands , d^trjL 

h 
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mordere Stände und Lande ^ auch felbfl für die Deutfchland 
ungrewKnden fouveraiaen Jüachte und Staaten von unübctm 
Jkhächm Folgen fi^. 

' BtTdikfreii: Mittlieilimg «Oidea Rddutag und .an die PUu 

ticularabgeordneten. ... 

S<Jsio XLVIII. Juny 50. {Anlagen 19^ — 19^) 
$. 119. ^egen derer auf die Delibeiationsmaterie über die 
firanzöiifche Note Bezug faftbenden neueften drey Voiüi»Uuiu 
gen, der retchBritterrchaftlichen vom 25 Juny, der kurköll* 
nlfchen Gefandtfchaft vom 28 , und der reichskammergericht- 
lichen vom 26 Juny ; fodann wegen des Rückilandes einiger 
Abftittfiunigail ^ Ai^fekub^b« Bum % July. 

, 1 * 

»} 86HRIPTB WECHSEL Bl» DEPUTATION MIT.DEE 

FRANZÖSISCHEN GESANDTSCHAFT. (S. 56.)' 

>r. iCX. 22 Juny.^ (4 JdiJ^üdor,) Note der fi:anzö* 
iifchen Gefimdtfchaft — Giebt in vier Forderungen ilirec 
Note vom ) May nach : ä) In Kehl keine regelmärsige Fcftung 
n^di Stadt ^zu bauen, b) DiefTeits Höningen vor der Com« 
merzialbrücke auf die füinfzig Morgen Landes Verziciit zu 
thun. c) Die Reichsritterfohaft , mit Ausfchluis derer zu. 
gleich teichsftftfldirdien Mitglledtelr (und unter Entfagung auf 
alle und jede Forderungen bis zu der Ratificationsauswech- 
feiung des Deiinitivfriedens) in Anfehung ihres Eigenthumt 
l^eich deft Privatperfonen zu behandoln. GegenfHtig« 
BefVeytJfig der geiftUchen Zubehörden auf beyden Rheinufem 
von allem ehemaligen Verhältnifle zu dem Hauptfitze. — - 
Behängt übrigens auf den fonftigen Forderungen, und auf 
ÜMir Blttmtivo tuttg des-AiMMiges vegea der Schüiahrtsfi«y* 
l^eit'der gtt>ficit Stfdmv 
deutfishen Note yom 14 May- nicht befinde. 
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4) ALPHABETISCHES VERZSICHNISS DSfiER M% 

nVc^SDEPüTATioN äBBROSBSNBN (estffr^yEmtfocpO^ 
rifchen) vorstellukgen. (S. 72—92.) 

CMi iKur.y Behalt fich die Beybringung des VtN 

dat et praef. 28 Juny. lufts zur Schadloshaltung vor. Bringt 
dict^eod« in Antrag, die kurköUnircheiv Zölle 

von Andernach» Bonn, Zons und von 
Urdingen, mit EinfchJnß des Licents 
auf das rechte Rheinufer zu verlegen, 
und ^abey alle Gerechtfame der Prin- 
zen aufrecht zp erhalten , ä) wegen 
derer auf dea ZoUeinkönften liafteiu 
den Schulden; b) wegen der Mit- 
berechtigung von Corporationen , z. B. 
in Andernach ; c) wegen d^r Ge* 
rechtfaiiie a«f dem Strome felbft , z. B« 
Lehn^berfahrt zu K^ln und Bonn, 
Salz- und Fruchtmeflen in Kölln j 
£0 wegen des Kheinuferbaucs , zu 
Vorbeugung derer zwifchen den Ufer- 
bewohnem deisfalls entftehenden Kkr 
. gen. 

V. Dalberg , Reichs* Bitten um Schutz und Unterftützung 
ritter und Stammoct- bey der firanzöfifchen Congrefsgefandt- 
ter ^ Friedrich Franz fdiafl wegen Aufhebung des Sequeftexs 
Cor/, kurmattzycker bey ibteniBbettheinHcheiiBefitzungen« 

Geheimerrath und Vi» 
ceritterhauptmann(zu 

Eanau^ und Woff-^ - , ' 

gang HerihtTt^ kur^ 

pfälzifcherGdmmar^ 
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rmh (mi Mannheim.) 
dat. 19. praer.ao.dict. 
23 Juny. 

r 

Jl^eruDarmßadt. U£st ä\t fiiffUicb he(ren.hombiifgl. 

dlt et praefl 20. und fche Legitimation eines Abgeordneten 
. dict. 23 Juny. (f. S. 4. d er Fort£) untei Vorbehalt der 

hausverfaifiiags- und vertmgsmäisigeii 
Zoftändigkeiten gefchehen , weil die 
Reichsdeputation am 6 März den 
Grundfatz angenommen , dais eine 
, jede Erfcheinuttg Ton Particularab- 

geordneten zu Befolgung des Privat, 
interefle für ganz unpräjudizirlich an- 
zufehen. 

Bohetvsoaem.Sigma^ Bitte ä) um Entfchädigung für die 
ringen (Fürß.) von einem Reichsftande eroberte fo- - 

dat I?. prief. 2^ Juny. genannte fouveräne Lchnsherrlichkeit 
und dictat. eod. Boxmeer im Cuykerlande , deren Er- 
trag auf 19,170 Gulden lieh belauft* 
b) Um Aufrechthaltnng derer bey rcr 
gierenden Häufern beftehenden erb- 
einigungs- und fideicommUTarifchen 
VqrhältniiTe, auch teftamentarifchen 
Anordnungen, und zwar diefes ä) we- 
gen derer durch die neue Conftitution 
der batavifchen Republik fehr dete- 
riorirten Graffcbaft Berg, und Herr« 
fcbaften Geudiingen, Bten, Wifcfa, 
Bommerden und Oglen; b) wegen 
der durch den frieden von Campo- 

1 ■ 
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Formio an Frankreich abgetretenen 
Henfchaft Düunuyde in Flandern. 

Johanniterohrißmu Zeigt an, die neuen Süiwcizerge^ 
ßerthum, waten in Aarau hätten die in der iieU 

d. 25 May. pr. } I. dict. vetifchen Republik gelegenen Commen^ 
I Juny. thureyen : 

1) Hohenrhein nnd ßeiden im Caiw 
ton Lncern; 

2) Leiggern und Brugg im Stand 
Baaden ; 

j) Tobel im Thurgau ; 

4) Baftl im Canton Bafel; 

Freyburg im Oknton Freyburg, 
durch ein Gefetz in Befchlag genom- 
men» und bittet die Deputation, durch 
ihre Dazwifchenkunft dem Orden die 
Reftitution zu erwurkea. 

d. 5 Juny. pf. 6* dict. Setzt der BefchwerdeÜdiiift vom 

6 Juny« ]VIay gegen die fchweizenfchettGewdt- ' 

haber in Aarau hinzu , dafs zwar der 
Sequeder aufgehoben , aber jede Ver* 
ftuiferung der Ordensgüter bis zu einer 
Uebereinkonft mit den auswärtigen 
Staaten am 17 May, bey Strafe der- 
Ungültigkeit der Contracte» verboten 
worden fey. 

dat. et praeC 26 Juny. Zeigt unter den £ingriffen der 
dictali. S8 Jnny 1798« Schweizerlegislatur zu Aaran auf das 

Ordenseigenthum noch diefen femer 

an » dais mittelft ^efchlä vum 9 Juny 
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« 

' • alle Früchte cingefammelt werden » 

bis dafs man ein Gefetz über, die Zehn- 
ten bekannt mache. 

MmtruiJdünßer f Jkduuion ihrer Unmittelbarkeit^ 
(Jiarmoutier) Abtey Angabe des in mancherley Zeiten er« 

im Unterelfafs. littenen Verluftes, und Bitte, ihrer 
I». aa* dict. 2} M9^ im Frieden^inftrument eigens zu ge- 
1798« denken, und, falls Reftitution tin- 

nöglich feyn Tollte, dieiSicherftellung 
einer ihnen fchon im Jahre 179 1 von 
der Nationalverfammlung zugcfagten 
Fenfion zu bewürken. (Druckibhrift.) 

Königlich prntfsifche Ift in den öffentlichen Blättern , % 
kurbrandenburgijche im Journal de Francfort N^ 1 70^172. 
Gtfandtfchaß wegen abgedruckt, und' ander der Erklärung 
näherer Beßimmung vom 14 Februar 1798 über die Ent- 
der Viederr heingrenze fchädigungen (f. S. 69 .) die erfte fchrift- 
HngfiderWaatwulin liehe Eingabe bey der Deputation von 
dar Mm det Strom ^ Seilea diefer GelandtfiÄia& 
wä wegen BeyhehaU . « 

tung der Rheinzölle. 
dat. 14. praef. et didi. 
Juft» 

$pdiiritterjchaft^ Benachrichtigt die O^utation von 
4» 14. pr. Ig* und dict dem Innhalte des an die firanzöfiichen 

den 2) May 17 9& Minifter übcigcbenen Memoire um 

fiaybehaltung ihrer jenfeitigen Beü^ 
'tmgen. AlsBeyUigeiftdcrBefiKUii6 
dea Riegnmigscommiffibrs Rudier in 

' Maixu beyge£ügt, wodurch jene Beü- 
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d. 1. ptaef. et dict 
'6 Juny, 



tMsrüurfchaß als 

Corpus, 
d. 19. praeC 2o. und 
dict 2) Jiiny, 



( i7 ) - 

tzungen abermals mit Sequeftei: bekgt 
lind zu Nattoaalgütern erkldrt w«rdiik 

Zeigt ' befchverend an, dafs di« 
jRlainzer Generaladminiftration mehre- 
re überrheinifche Gutsbditzer , ui^^ 
namentlich d^^n feit 4 Jahren in kui* 
pfälzifchen Dienften fich beEndtftdeii 
Fteyfaetrn von Hacke anf die Emigrao« 
tenlüle gefetzt habe. 

Verwahrt 0ch gegen alle ans den 
VerhaltnilTcn und Deputationsacten , 
insbefondere dem Conclufo vom 14 
May etwa herzuleitenden Mifsdentunk- 
gen über den Umfang ihrer Rechte y 
Staatsrechtliche (einfeitige) Darftellung 
und Anwendung derfelben auf die In» 
demniiation dexKeichsricter, awITchea 
deren und den retchsftändifchen Be* 
ützungen in Anfehung der Regalien 
und des Eigenthums kein Unterfchied 
obwalte. 

Msiüunt^rfchqft im Uebeneicht eine Folio-Druckfchrifit : 
ISedtreifitfs. Freds povr la Nobile immediau de 
dat 19. pr«£ la und la haßt Afface^ mit Bitte um Ent« 
dict^ AI Juny* fchädigung nach dem 5. 87. des mün- 

iktkken Friedens , um Ausib:eichiing 
4cnHr jBiia f caakreich G^angenen auf 
der BmtgnmiMnüift», und um fireytn 
Güterverkauf und Auswanderung aus 
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. ReiüuritteifJiaft, Erfucht die Deputation, die Abwen- 
dat «6. prsf. 27, und dung derer in der franzöfifchen Note 
dict 88 JuAy* Vom %% Jnny der Reftitution des lit- 

terfchaftlichen Eigenthums angehäng- 
ten harten Bedingungen zu begehren, 
folglich ä) den Reich srittern einen ' 
UttverMßglich Jreyen und reinen Befifcz 
und Genufs , mit Vergütung der Ein. 
Icünfte , ohne weitere Degradation und 
ohne ünterfchied der Mitbegüterung 
auf der fechten Rheinfeite zu verfchaf- 
fen, anch b) fie fiir die droits feodanx 
entfchädigcn zu lailen. 

Rtichskammergeridit Zeigt unter Berufung auf das Schrei- 
in Wtzlar. ben vom ao Jänner (f. S. 83.) die neuem 

. dat atf. praef. 28* dict. Vorfalle wegen Zuriickforderung derer 
29Juny. die uberrheiniichen Angelegenheiten 

betreffenden Gerichtsacten an , z. B. 
in Sachen Halleot gegen Dombour in 
Stablo. TheUt der Deputation den an 
IntferL Maj. am atf Juny erftatteten 
Collegialbericht über den Plenarbe- 
fchlufs vom 21 Juny mit, nach wel- 
chem a) die (kiginaLasXai^ ohne Un- 
terfchied des Antrags oder deit Lago 
des Streits , in keinem Falle aosgeant- 
wortet werden foUen , (weü der Kriegs- 
* * ftuAand noch fortdaure und ander Ab- 

tratmig des linicen Rheinufers noch 
k.L ^ dkirefentlkhfteErfbrdemifs, dieAn- 

edMontnifs von Kaifer und Reich, 

gebreche 
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gebreche ,) dagegen b) auf Anfucheii 
daa intcreittften Theilen, nicht 9bet 
de&.firanvöfi&faen Behörden^ begkatbtt 
'Ahfcßinften zuzubilligen, jedoch c) 
die Vorfchreiben diefer Behörden auf 
eine behufige Weife , allen^s mit £r« 
läiitenin^en , zu beantworten feyen,^, 
Bitte, dafSf dem Fricdenstractate we. 
gen Auslieferung derer die abgetrete- 
nen Reichslande betrefiFeiiden Acteii 
eine eigene BdUmmung eingerückt 
werde. 

Rekhsßädte im fräri' Die in Pwinken belegene« Reichs-- 
ki/'dicn lireife, • ftädte 2^ürnberg , Rothenburg , fVinds-^ 
%% Uxf. praef. et Hiim ^ Sckweinfmh ünd We^en^- 
dict 6 Juny , nebft bürg ftKUelTeii fieh an die fchMOi^' 
einer Druckichrift# fchen (S. 86.) an^ ftiit dem Gerüche* 

über die Aufrechthaltung ihrer bishe-» 
rigen Reith^taiittelbarkett undretchs^' 
i • li&dti^heli Yerfalfiing. Sieäbärgebea 
defshalb det Reiohsdeputätion die ttn' 
kaiiei liehe Majeftät und an die Reichs- 
verfammlung am %^ JRfay ^eichmafsi^' 
libergebenenYorft^Ilangett. Ihi^befi»A« 
dere erklärt die Reiohsiladt NCimberg 
den im Auguft ii^6 tnit Preufsen ge-' 
ichloiTenen Exemptions^ und Subjec-* 
tionsverträg för lüchtig» und ftellt^ 
vor, daisihrefreyeYerffifluÄgföWolil* 
fiir Deutfcbland als für die frtnzöfifche 
Republik ron Nutzen fty^ Die Städte 

i 
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"^Snndsheim und "VeiiTenbiirg wider. 

rufen auch ausdrückligh ihre Tracta- 
von 1796. 

(WUhcking?) Beant' Ift das crfte Beyfpiel einer Privat* 

worttmg folgender fchr\ft^ welche in die Dictatur aufge- 

Fragen: i) wird die nommen wurde, und übrigens diefeU 

vondcnfranzößfchen be , welche N**. XLII. (S. i;4.) de^r 

Minißcrn am j May CongrcfslUcratur angezeigt wurde. 

vorgefchlagene Gren^ Diefe Schrift wurde mit grofser Schnei- 

ie , wobey der Repub* ligkeit in mehreren pcriodifchen Blat- 

lik aOf Rheininfeln tern, namentlich in Pqffelts JVelU 

zufallen foUen^ eine künde und im Reichsanzeiger ^ wört- 

Jj^re Gram abge^ lieh iibgednickt Der VerMer, Hr« 

toi, vnd kann, man X^afieibattdirector iFicAei^ii^ inDarm. 

ßc ohne nähere Beßim- ftadt , ift feitdem Mift^ied der Societät 

mung nach der Natur der Künfte und Wiflenfchaften in 

desLocaisaustnütcln?' Haarlem geworden, und wird daher 

%) Wk könnet wohl in die batavifbhe Republik die Anwen» 

bey dem zuRaßadt ab- dung feiner ausgebreiteten Kenntmflb 

ziißhü^senden Frie- mit Njutzen übertragen können. 
4en €ine^ dur^h den 
Bhtin fefle Grewtt 
heßmmt werden ? 
j^. Und welches Prwi- 

€fpv^4feJmf€t9ent , . 

um ditfe Grer^ für ; y \ - 
die Rheinbewohner 

hydrote^cfinifcli wohU . - ♦ 
thiUii 9U machm ^ 

4\Pt.§Juny. 
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VI. FRANZÖSISCHES SCHAUSPIEL, (S. jd.) 

May 31. Uami de la vMovL 

La jambe de bois. 
Jon. Le fouper de üunilie {fiie, Coquettc und der guU 
Hausvater 

Les deiix chaileiirs et h latti^e , opjra de Dnny. 

^ 3. Lc Sculpteur, ou la femme comme il y a peu, 
comedie par Mad. de Beaunoir. 
Les jeiix de Tambur et du hazard» 
5* L'ami de la maifon. 

Le devin du village, {Der JVoIirfagtr im Dorfe) 
op. en I acte de J. J. Roufleau. 
d. Pygmalion , (Der in feine Arbeit verhebte Bildhauer^ 
op. de J. J. Roufleau. * ' 
Le Barbier de Seville , par Beaumarchais. 
7» Le Sculpteur, et Jeannot, ou les Battus payent Ta* 
mende, pxoverbe-com^die-parodie par d'Orvigny« 
8. Les (Mteaux en Efpagne, com. en 5 acte« de Colin 
d'Harleville. 

Le Somnambule , (Der Nachtfertige , oder die durch 
Schlafen verlorne Braut) com. de Font-de-Veyle. 
lo. L'Inconftant, com. en % actes par Colin d'Hi^reville. 

La reftttution des gages. 
1%, La caravane du Caire , op. de Gretry. 

La revanche fotcee ^ {Die abgenöthigte Rache) du 
, th^tie du Vaudevjye« 
l|* Le Magnifique, (Der Suhnmürdigc) op. de Gr&ry. 
Le prifonnier par relTemblance , (Der einem andern 
gleicfifdiende Grfangene) op. de Dominico delia 
Jdaria. 

1$. Les tivaux amis, (Ifi^ JüebcnbuhUr afs freunde) 
com. de Foigeot. 
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Lcs £toitfdit , ou le Mort fuppoGS, (Ikr'wAtfon- 

nenc Jugendßreich) com. d'Andrieux, 
Jim. 17, L'Inconltant et Its Rivaux amis. 

Le Jugemcnt de Midas , (,So wird das TakfU geri^ 

tet) op. de Grctfy. 
Les Pecheurs , op. de GofTec. 
2a. La fauife iMU^e, op. de Gretry. 

Le Tableap parlant, op, de Gretry. 
zj. Le prifonnier ou la reifemblanos (ZT^r eint dem an^ 
dem glcidicnde Gefangene) 
Philippe et Georgette, op. de d'Alayrac. 
%^ Oedipe a Colone, grand opera de $a<;chim. 
Les denx Chaflem, et la hitiire, op. de Dony« 
^ «S- Le Prifonnier ou la relTcmblance. 
Les Pecheurs, 
26. La Preoaution inutUe, ou le Barbier de Seville. 
Le Divorce, ou les epoiix reunis, com», de Dumoo* 

Wer. — Dcbut. du Cit. et de la Cit. ÄocAff, 
Eugenie, drame de Beaumarchais. 
La refolution mutile , ou le« deguifemeos aaioureux , 
qoni. en i acte de Patrat 
29, L'amatit bpurru, com. de Moovel. 

Les faufTes Infidelites, ifiic vcrmeyntcn Untreuen) 

com. de Barthct 

9 

VIL WOHNUNG$V£RÄND£RUNG£N. 

• Die feit der Abiairung des JVohnungszeigers (S. log — 129O 
vorgeMenen Veränderungen werden bis zu der zweyten Fort- 
fetzung aufbewahrt. Diefe wird den mögUcbft erreichbaren 
Grad yon Genauigkeit hoffentlich eneicfaen» wenn alle Ter- 
ii)ro ebenen Berichtigungen ergehen. 
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Vm. OONGRESS.UTERATim. (jS. lail) 

* * * 

Der Seltenheit wegen möchte folgende Jlotiz über die Literatur 
derer vor vier und achtzig Jahren an dem Congrelsurtc ^epEo^eiiea 
Friedensverhandlungen nicht unwillkommen feyu. 

Hifiorit raßädtifcher FHedenshandlungenj benehfl zweyen 

Friedensprojecten und dem Friedensitifirumcnt zivifdmi Sr. 
kaiJerL und aüerchrißächßen Maj. Moj^ den 6 Martii 1714 
errichtet. Alles aus authentifdien Piecen gezogen und mit 
nöthigen Anmerkungen erläutert^ nebfl einem Dijbours von 
der Reichsdeputation zu Friedensfchlüfsen. Jena^ bey Joli. 
FclLx Bielken, 1714. 2}S in ^.to. 

Enthält, auiTer einem publiciftiichen Difcurs über die 
Reichsfriedensdepixtationen, und den damaligen «Reichstags-' 
aeten, die beyderfeitigen Friedensprojecte, die Präliminarien 
und das Baadener Friedensinftrument (3 8 Seiten abgefondert) 
in ftanzöiifcher und deutfcher Sprache. Wird dem beiühm> 
ten Gelehrten Burchard Gotth. Struo 2ugefchneben« 

Mcmoires fecrcts pour ftrvir ä ühißoire des ncgociatlons 
dKaßadty Utrecht et Rysiaik^ par Torcy. 5 vol. 12, 17Ö7. 
Vie du MaredioL de Viliars, 8- T. L U IL 
Enthält Th. 2. — ^28* viele intereffante Bemerkungen 
über das Locale, das Ceremoniel und das Perfönlichc der 
Raftädtcr Verhandlungen von 1714. Auszüge davon ücfi^ce 
das Raftadter Congr^fsblatt im Jänner 1798, 

Die Gefchichte da erflen Rafiädter Friedens , aus den eigen'» 
händigen Memoiren des MurfdiaUs von Villars. (Mit dem 
Plan der Stadt Raßadt und cinfirAnßdit des Schlojj'cs) X798* 
8. RafiacU^ bey ^prinzing» 

Aus dem Congrefskalender (S. i;:s- N** VII.) befonders ab* 
g^druQkt, 
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Die den Rdchsfriedenscongrefs betreffenden und tför deffen 
Vcrfammlung in Raftadt bereits abgedruckten deutfchen Schrif- 
tcn find zofammengellellt im allgemeinen litcrarijchtn Awtei*^ 
gar. Decemb. 1797. N*. CXLVI. et CXLVII. p. i$o6— -xsis. 
Folgende find noch zu denen von Weiffe und von liartlehen 
(S. 12). N"*. I. et II.) hier nachzuholen. ' 

lieber die Ernennung der Reichs deputirten , als ein dem 
Recht nach cii^^enes Gefchäfc der Religionstheile ^ nebß einer 
Prüfung der Schrift: Die gemeinfdiaftlkhe fFahl der Mit» 
gUeder zu einer Reichsdepittation luß w, von einem Freunde 

der JFahrheit, 1797. S, 79. in 4fo. 

Ift gegen eine Schrift des Freyhenn v. Fahnenberg gerich- 
tet, und fiihrt hftuptfächlich den Satz aus: dals das Gefchäfit 
de; Ernennung der Deputatlonsglieder kein Reichs* fondem 
ein Gefchiitt der Religionstheile fey, und dafs es dabcy we- 
niger aufBeylpielc , als auf rechtliche, in dem weltphälifchen 
Frieden zu fuchende Gründe ankomme. 

Nachtrag zu meiner' Schrift über die Ernennung der ReichS" 
deptäiTten^ ab ein dem Recht nach eigenes Gtfchäft der RC' 
ligionstheile u,f, w, 1797. 4^0. 

Gegen die Hartlebenfche Schrift, (S. 12;. N^ IL) nach 
den oben aufgeftellten Grundfatzen, in einem oft bittern 
Tone. 

Sattkrifche Zufchrift an den Verfaffer der Abhandlung s 
üeber die Wahl der deutfchen Reichsdeputirten zu Friedens^ 

Verhandlungen i Hm, D, Th, C, Hartleben csfc. 1797. -^.47. 
in ^vo, 

GröfstentheUs FerfonaUtatea wider den Hm. D. Hartleben 
in Salzburg,- wozu diefer in feiner auf dem Titd bemerkten 

Schrift nicht ganz ungegiündete VeranlafTung gegeben hatte. 
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Schon im Jahr 1796 kam in Paris von einem dafelbft leben- 
den Deutfchea ein Secularifa^onsplaa für Deutfchland her- 
ans, der in dem Jontnal: Frmkrdch^ dberietzt tft. 

Vücs gener ales fui ks limites de la France ä la rwc droite 
du JR/iin^ par k Cü. F. FommercidL 179^. Paris, . duz De- 
Jhnne, 800. S, 12^. 

EJJai für ks moyens de pröcurer d tEurope , une pacißau 
tion generale. Paris 1797. 8. S, 70. {par le Cit. D.) 

De la France relativement d ÜAngleterre et d la maifon 
fAutridu^ par Mourgue, Fisris 1797. 8. 8, %%. 

I. ÜBB& DSV RSICHSFRIBDBKSCONGRBSSJM A|.t'OB« 

MEINEN. 

In vielen Gclegenheitsfchriften und Gedichten findet man 
leb der. Dauer dea Congre&es unerwarteter Weife die nScIi^ 
fien Beziehungen auf den Congreß zu Raftädt. So ftellte z. B. 
Hr. Oberconfiftorialrath Gedike in Berlin am 16 April 1798 
bey dem Jubelfeite eines gcielifchaftlichen Kreifes eine Ver* 
gkicbung zwilehen dem dacbener und Bqßädur Ftiedm^ 
jähre an , welche dem geföhhroUen Diditer Ehr«44aadit. * 

♦ Wir heben hier drcy Strop)ien aus. 

Kennt ihr das Jähr, in dem der Freu ndCchaft Hand 
Den Kranz des Klubs aus Rofenknofpen wand? 
Wars nicht ein ewig uuvergefslich Jahr, ^ ^ 
Das Fried* und Wein für 0eut£chlaod ein^ ge^? 
liennt ihr. es wohl ? ? 

Am Rhein, am Rhein 
'AVochs damals Fried* und wuchs ein edler Wein. 

• 

Kennt ihr dat Jahr» das neuen Frieden fitk^Sk^ 
Schon keimt aus Blut cb neuer Ttaubenfiilt $ 
Ztrftaokt wiYd fewar das deutlbhe Vaterlabl) 
Doch endUch aucli die fune gebenaft. - - 
Kennt ifair fie w^hl?? ... 

" • O Krieg; i KricgI 
Mit Wunden lehnteft du» acht nicht mit Sieg« 
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Kmal ikt den Mann, ^er diefem Krtife fehlt»' 

, Den Raftadt zu den Friedensftiftern zählt? — • 
Vet^fst der Montagsklub den edlen Mann, 
Der ernft und lachend Htrzen Uicht geHnmaf 

Kennt ihr ihn wohl? 

' Heil Dir, o Dobmf 

' Der Oehlzweig keimt am d^utfchen Scheideftrom. 

K'. I. 

jfuch ein £nt/chädigiingsplan, an den Friedemcongrtfs in 
Raßadt^ von Riphelius v. SokmeL 1798. %vo. S. 27. 

Gellt aufTer der Austhellimg der Entfchädigungsobjecte auch 
in das Detail der Vcrforgung von der Geiftlichkeit der aufeu- 
hebenden Stifter und Klöfter hinein. Der firbftatthalter be* 
kömmt die Exciufive ; dagegen wird das Reichskammergericht 
defto forgfamer bedacht, nämlich mit dem Fondo' der frän- 
Jufchen Prälaturcn , wefshalb auch das kammergerichtliche 
Schreiben an die kaiferl. Pienipotenz und ReichsdepulatioA 
in Raftadt vom 24 April 179g mit abgedntdct ift; 

Der pfcudonymifche Verfafler fandte feine Schrift unter 
JBriefcoiuverten im May häufig nach Raftadt ein. Man glaubt, 
er weluw in Wetzlar« 

N^. IT. 

Miihofrt 'du CiL Anquttü für la qutßion: Hutlk efl la 
marche ä fuivre pour affurtr etgarantir contrt toutes recUu 

mations et r^pc'titions de la part du corps germamque les 
acquißtions , cejfions , permutations convemes entre les co- 
itatt d!Aia^uigne , ou emc Us princa limUropJm. Paris 
1798. «w. 

Wurde im Nationalinftitut der Künile und Wiflenfcbaften 
zu Paris am 1$ Nivofe an VI. (4 Jänner 1798) vorgelefen. 
^gliedert vorzüglich die Verhältiiüfe des Reichstkg»*und der 
Reidiagerichtc ; mit Beziehungen auf den Congreis in Raftadt 
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* lä^fc einem Denkmal 4ef Hongr^scs in Rqfladt, goo^ 
, Vutde in N% p. (4«m tmefiexk hslbcii itJue) des Congielf. 

blatts zuerft bekamit gemwlit. Ddr Voifchhig des ungenann- 

ten dipiomatifchen Contribuenten mit dreyfsig Gulden geht 
di^in , daß das Coogrefspeifonale eine Indi^riefchuk fw£ die 
Stodtluadci:>jimfltutew . £s:iis)^^ dabey eine längere Daser 
des Congrefies vonnsgelibCzt zu feyn, aus welcher sHenfalls 

nähere Bewegungsg^ründe zu einer folchea Wohlthätigkeit 

W. IV. 

Vierzehnte Auflage der Gefandtfchafuliße. Rqftadty bey 
SprinBing^ den t%Juny 1798. ^r. 4. t , - r ♦ 

Eine Fortfetzang derer N^.wIV. S. 1^14; angezeigten Ver« 
seifihnilfe.' " ' ' — • 

Srage-: Hat der Katftr das JUich oder iriiimthr diefis den 
Kaiftrvtrk^ffin/i BeanMoHievanEihaniieMl^bttm^ J. U: C. 
der weder au Berlin , nooft tu GUtttingen , no%h MI Mkänzfre- 

quentiret^ aber die Schriften der pröteflantifchen Publiciflen 
und ihrer blinden iladibeter ße{fsig gd/^fut-kat. ^i^. t^'S* 
mgvo. . 

Befchuldigt die ReichsMnde, unter Darftellung ihrer be- 
fondern Politik, mit Perfönlichkeiten gegen einige Gefchäfts- 
mahner und mit bittern Ausfällen gegen den Fürftenbund 
und die Bemarcationsüh^^ » dals der Kaifei im Stick geUdfca 
worckn fey. In §. 7. dn Woit(^icl öbeif den bekaAntcn f. 

Gaiideant im weftphälifchert Frieden. Soll zu Freyburg im 

Breisgau gedruckt wordeil feyh. 
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IT. VI. 

Däaih fur le perfonnel de plußcurs Miniflns ä Raßadt ; 
des Comtes de Metternich^ de Cobenzl^ de Lehrbüch et de 
Gärt»^ du Baron de JaeoU^ et de Mr. de Dohm, 

"^areii zueift in dem ParHMIatte : La clcf du Cahinet (von 
Bourgoing) abgedruckt und fpäter auszugsweife in das Jour* 
nal de Frankfbrt 174, auch in den Moakem i*-^ 

Mcfiidor tn^enonunen* 

II. ÜbSR die VERHANDLUNGEN UND FEIVATVO&SCfiLAGE* 

Die Kcifk iih^ Murgthal^ nach kritifchen Prindpien^ 
nebß einem Voto in materia paai$. . A^f Koften der Seichs^ 
opcrationscaffe. 1798. %vo, S, 28. 

In einigen im Schauipielhaufe zu RaiUdt angeblich gefun* 
denen Briefen von Lucas an feinen Gevatter Matthis wird über 
das Benehmen des Congrelses-, fasbeibndere feit der franzd> 
fifchen Note vom i4Floreal, gewitzelt. Ton und Einklei- 
dung befufidigen den Lefcr eben fo wenig, als der Blick in 
Schjvabea m den Qjoellen der Miirg den Reifenden und ficief. 
' Heller. Dae V^m: ßne Stiaune aus der Wüße » ift afa Pi« 
.xodie nicht. imwitzig. 

VIIT. 

Addr^e aux Souverains de CEurope etc. etc, en deux pqr^ 
tiesy par Öhadia Prim. Partie feconde ^ traduite de tan^ 
glais, Lonifres 1798. chez Robinfqn^ Eichardjon et Conm. 
4^0. S, 68 und 29. 

Eine Fortfetzung der N". XXIIL (S. 129.} angezeigten 
Schrift. Prim zeigt in der Vorrede an, dai& jener erfte Theil 
?on dem Magiftrat einer freyen Reichsftadt yerböten , und 



Digitized by Google 



( 99.) 

dicfer zweyte confifcirt und daher in der Fremde wiederum 
abgedruckt worden, und dais die deutfche und die fianzö« 
fifche Ausgabe in London beforgt würden« In der Form einet ^ 
Schreibens an den General Buonaparte, deflen ganzes Beneh* 
men Prim cenfuriret, werden hier die Forderungen, welche 
Frankreich zu Kailadt an das deutfche Heich macht , und 
insbefondere die Grenze des Rheinftroms, als übertrieben, 
und fowohl der Billigkeit und Politik, als dem militärifchen 
Syftcm zuwiderlaufend gefchildert. Von S. 49 bis 68 ift Licht 
und Schatten der Revolution gegen einander über geftellt. 
Der 'zweyte Abichnitt liefert die Lifte aller Kriegslagen in \ 
denen eroberten Landen mit einer Apoftrophe an die Souve-' 
räns und an die Völker. Man findet hier die Summe von 

4^92]^3>8I4>I47 Livies &ix den Verlud jener Lande. 

N*. IX. * 

Die Schrift N^ XXIV. (S..129.) An den Cöngrtfs m 
ßad$ von einem Staatsmannes ift in Wien verboten. 

III. DI£ ENTSCHÄDIGUNGEN UND SfiCULARISATIONEN 

Vnvorgrtifiidie Fragen ^ dem Vcrfa^ffer des im Mjay bcy 
J. Decker in Bqfei' enjchienenen neuen EntfchadigungqtUms^ 
Mir nähern Prüfung vorgelegt von einem warmen Freunde, 
Jcifies deutfdim Vaterlarkdcs» JQcut/chland 1798. ^to, S, 10, 
iBafel ,J..Dcfiiter.) 

In Form eines aus Bafel ^ Hrn. HofiratU v. i^ lLaftadt 
am 24 May abgelaifenen Schreibens , und mit einem wohlge- 
•wählten Motto von ff^ie landaber den Ideenkram der WeU 
'tenßlicker^ rügt der ungenannte Verfafler fechszeb« verfchic- 
dtene Gcfasech^nideaPj^jN'. XLU. ' ^ 
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N% XI. ' - ■ ^' 

Veber dii Vothwentßgkeit einer tßjgtminen &cidarifadon 

der deutfchen Erzbisthiimcr ^ Bisthümcr und Klöflcr. 
Hinßcht auf Deutfdilands gegenwärtige VerfaJJung, Ger- 
manien 1798. %vo. S, 76. iBaftl^ bey J, Decker,) 

£ncwickelt aus dd' älteften Rirckengefcfiichte die Ausartung 
de* gerftUchen Befitzungcn von ihrem urfprünglichen Zwecke, 
und aus der Hinfälligkeit def deutfchen Staats verfalTung den 
Innhalt des Titels. Kein Detail von der Vcrtheilung der 
Beute» aber defto tiefere Bficke in der AllgeWeinheit über 
ihre foeisgebung. 

' m • » « 

i xn. ' ' 

Quelques objervations für rindemnifation des etats ßtai^ 
Sur la rive gauche du Rhiru . Basit^ J. Decker ^ Juin 1798. 
6 pag, in gr. gw. , . . 

'Bezreht fich vorzüglich auf die im May zwifchen den bey- 
den Höfen zu Wien und Berlin in den Conferenzen mit dem 
Fürften Re^mn gegenfeitig .erklärten Ver^ichtlei^UÄ|pi ajif 
alle Entfchadigiingcn in'Deutfchland , und auf die Ausglei- 
chung der geheimen Artikel von Campe -Formio zwifchen 
Oeftreich und Frankreich. Um beydes miteinander zu verei- 
nigen y fchiägt der ungenannte VerBiifi^ vor, die Zubehörden 
der öbarheintrchen deutfchen geiftÜchen Lande, ivelche 4iuf 
Am »öühten 'Rheinufer belegen find, ausfchileßlich äls Ent-* 
fdfäd%ürtgsmafre anzunehmen, und dagegen die drey geift- 
liehen Kuren auf die Bisthümer Salzburg, MünftCf und Würz- 
W»rg-*ä ireipflanafeft., ' • • ' • ' 

^Unfer Reich iß nicht von diefer JVelt. Ein erbaulicher 
Sermon für Geißliche und^UTeUäche. . Juny 1798. 8w>. S. »a. 
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Unter d6r Wigeüia6tea Maske eines Regenstorgärs ge^ 
die bben N^.XVI. (S. 141.) angezeigte Scbrift: Ueber Schadl 

loskalLLing der jenJcLts des Reichs verlierenden ReLciuJhinde 
gerichtet. Die Noth wendigkeit der Secularifationen wird darixui 
aufler dem Gefichtspimcte der EntTchädignngen fbwohl wst 
der politilchen Convenienz von Frankreich als auch aus der 
• VerfafTung der geiftlichen Staaten hergeleitet. Folgende fta- 
tiflifche Angaben über letztere find bemerkcnswerth : —f^ 
a) Gefamtflächenraum r^)o Quadratmeilen. h) Volksmenge' 
3,do4,bob Menfchen. c) Auf flobo Menfchen in jeder Meile 
50 Geiftiichc , 3 Adeliche, 260 Bettler und }6o Taglöhner. 
Mithin d) Gefamtzahi des Adels 4000, und der Geiftlichkeit 
^$,900 Köpfe. 

t¥;^»iiHtlirMBKZB ü)n> BfB VBBRRHSlUriSCHBll ' 

LANDS BBTRBFFBII0. ' 

XIV. • ^ ' 

Iki , ileÜfimienhpubld Alles und das dai^fcht Radi 
\ ifichts in den neueßen Friedeiispräter^/tonen , Ifoteh und Ant- 
Worten^ oder Zufätze zu der ößreichifüien und kurjädiß' 
fchtn Abfiimmung in Eaßadt. Im Juny 1798* ^^o, S. ^i. 

WahrfcheinHch in Regeifq^jurg yerfafst und gedruclct Stellt 
die Unzuläfsigkeit der drey Forderungen in der franzöfifbhen 
Note vom 5 May wegen der Rheininfcln, der Biückenfchan- 
zen zu Kehl und CafTel^ und wegen der. Schulden dar, und 
lobt den Videriland im Qepotationsprofocoll vom' 14 May. 

* • ' V: "EhrZBlÄfe PBIVk'rOkOBKS.TiNDB. 

Jugement du Tribunal civil du Departement du Monü 
Tohnerre, diu S Priäreqi inti^' &ff CUoi^ds Tiiui et Stumnu 
{/Mainz) 4^/2 Bo^tn. ^ ' . . • 
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Wurde von dem Sieger , B. Nau , in Raftadt yertheilet , 
weil derfelbe alfr kurmainzifcher Hofiath und Gefimdtfchafits« 
iecretäi: dalelbft angeftellt gewefen war, und folglich dte In- 

jurien des Verurtheilten 9m Congrefsorte allgemeine Aufmerk- 
iamkeit ^regt hatten. 

N*. XVI. 

Memoire addr^d au Congris de Raftadt conunumt la pe* 
tite veröle, i gr.foL Bogen. May 1798. 

Wurde von der Polizey unentgeldlich bey fämtlichen Gc 
fandtfchaften ausgetheilt , und enthält das Refultat der ge- 
meinnützigen Vorfchläge des Herrn ProfelTor Junker in Halle . 
über die Pockenvertilgung. Die vereinigten Vorfchläge yrotf 
mehr als dreyhundert Aerzten gehen auf einemöglichft fchnelle 
und volliländige Belehrung des Volks über die f ockenvergif. 
tung npA über deren Befcha&nheit, Behandlung und Vor- 
beugung. Zur Congrefsfchrift wtfd diefes Memoire durch 
die Bemerkung geeigenfchaftet , dafs, wenn gleich alle mit- 
einander in Verhandlungen begriffene Nationen ihre Namen 
iind Grenzen durch Revolutionen umtaufchten, üe doch im* 
mer aus Menfchtn beftehen'vtlrdeQ. 

• • • 

IT. xvn. 

Von den oben N*. LXXIX. (S. 149.) angeführten Reflexions 
für un Memoire» dat^ i Fevr. 1798« que Mr. de BerlepCch k 
addrefle an Congres de Raftadt , par Mr. de Martens , erfchien 

im Juny 1798 bey den Gebrüdern Hahn in Hannover eine 
deutfche Ueberfbtzung. — So auch von dem Memoire feibil 
und deiTen Nachttage vom 19 März in der Sammhmg : Fernere 
wichtige Actenflücke in der Rechis/ache des etc. v. Berlepßh* 

Frankfurt und Leipzig 1798. guo. 2^. VII und VI IL 
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' N*. xvm. 

Die drey Schriften über die Juden N°. LXIX. LXX. LXXL 
(& 146. ^47.) find in der allgi-Lic Zeitung vom z6 März 179$ 
keuicheik Vörden, 



/ 



IX. DI£ NEGOCIATIONEN IN SELTZ B£TK£Ff £NB. 

Ohne^ Angabe deii DruCkorts und YerMcf» erfehien eine 
Sdixift : üeber das Betragen des Wiener . . , bey der Wolu 

mng des frceniStßfchen Bothfchctft&s am April 1*}^% , von 
einem deutfdim Reichsbürger, 4^0. i Bogen, Deren Innhalt, 
Geift und Styl fich aus dem voUftändigern Titel fchon erra- 
thett laßt -, tind-die tüeh nidie in den Bochhendel gekommen 

Der Herr Graf von Cobenzl begab fich mit dem Herrn Le- 
gationsrath Hoppe am 1;, 14, 19, 25, 26, 27, 28 Juny 
ttatd am 4 und $ July « -fodann am 6 Joly 2Wtt letztenmaie 
nach Seltz ; und reifete datauf am 8 July von Rafliidt naeh 
Wien zurück. Der bevollmächtigte Minifter Franqois gieng 
mit dem B. GeofFroy am 7 July von Seltz nach Paris zurück. 

Bey der Eröfiaung der Conferenten wurde nach Seltz «in 
D e t afe heme nt -von ftantdllfdier CSavallefie , Infknteiie und 
von 40 Pontonniers gefchickt. Von diefer Befatzung ftandcn 
% ZU Fuis und 2 zu Pferde vor den Wohnungen der beyden 
Negodateurs, weiche abgelöfet wurden« Die Pontonniets be-. 
trieben die doppelte Ueberfahrt auf zwey Fähren, fowohl 
über den Hauptftrom des Rheins als über den einem Kanal 
gjeichenden Nebenzweig am linken Ufer. 

Am I Meffidor (21 Juny) wurde diefe Beiktzung abgelöfet 

Bie Conferenzen wurden abwechfelnd in den beyden Woh^ 
Hungen gehaluo* 
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X. BERICHTIGUNG DER VORZÜGLICHSTEN DURCH 
viele Druckblätter verbreiteten Unwahrheiten und Ent* 
ßeüungen über die Gefchäftsverhandlungen in Raßadt, 

Nur zum Bcweife, wie fchwer das Gefchäft des künftigen 
GefchichtForfchers feyn werde, mit Uebergehung aller und 
jeder fchon durch nachherige Ereignifle hinlänglich wider- 
legte Gerüchte, und auch um diefes Handbuch zu Einfchal- 
tung zweckmäfsiger Berichtigungen zu eignen, eröfnet man 
diefe Rubrik mit einigen Fragmenten. 

Unwahr — die Abreife der Hochftift-hildesheimifchen Ge- 
fand tfchaften an den Herrn Kurfiirflen von Kölln mit Arv- 
trägen. ' : . 

Unwahr — die Durchreife eines Fürllen Reufi von "Wien 
nach Paris , und folglich feiner hiefigen Gefchäftsconferenzen. 

Unwahr — die Ueberlieferung oder die Auswechfelung 
einer Abtretungsacte zwifchen der königl. prei^fsi^chen un^ 
der franzöfifchen Gefand tfchaft wegen der überrheinifch-prejfif. 
fifchen Lande ^ am 2j März. 

Es war blos Entumrf und ein nicht-übergebenes Project', 
welches als Abtretungsconvention zwifchen Preufsen uipi/^ 
Frankreich in fo vielen Zeitungen abgedruckt worden. 

UnwaJir — die Uebergebung eines erften , zwcy ten un^ 
dritten Secularifations- und Theilungsprojectes yon Seij^^A^ 
franzöüfchen Gefandtfchaft, ( ; . , 

• , • «•.)....•< 
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